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23302 Achtunairno « Jean Haber .er »

i non RK? .. ... 01ff«

Röder »

Zu il4k4il 12 Mg . , g ' -de Rüden 8 Pf . , Kartoffeln
LllltULlU 26 Pf . kl . Sckwalbacherftrair - 4 . 23203
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» » ^ ^ ^ tverischilder lackirt und schreibt schnell uiib billig
23257 A . Westerburg , Webe . gasse 4 .
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Männergesang - Verein Concordia .

Reform -

Unterkleidung in französischer Baum¬
wolle , naturgrau , ganz ähnlich der Normal -

waare , nach gl ichem System , befördern
lange nicht so stark den Schweiß als Wolle ,
nehmen denselben dennoch auf und sind bei
warmer Witterung sehr angenehm und ge¬
sund zu tragen .

heute Sonntag Nachmittags von 2 Uhr ab
im

DIstrict „ IB & hnholz66
(rechiS der Idsteiner Chaussee ) :

it 9 3 • £ , «Rr
*

. *ieue und gebrauchte Landauer ,
iedÄE e,ne leichte Federrolle stehen zum Vrr -

1 #Be
196CS !

30.

752,0
H6,t
8,8
66

81.

753,1
»■131

Lnvnttthaltung durch Gk i . g und Mafik , sowie Volks -
iliiele jeglicher Act wird oer Verein bemüht sein , den

pW « B sichern nach jeder Seite Abwechsluna iu bieten .
UlBmirthung , sowie genügende Anzahl Sitzplätze
iß «eßtts Sorge getragen .

® r luden unsere Freunde , sowie befreundeten Vereine zur
I Mchaie hierdurch ergebens ! ein .

ÄT Bei ungünstiger Witterung resp . im Falle das Fest
Mt Malten wird , sind an den Sttatzen - Plaratsüulen dies -
MW * Plakate angeschlagen .

"
WD

Bnnves - Schntzenhans
unter den Eichen .

Heute bei Gelegenheit der

Schützenfestes mit Preisvertheilrmg und

W großem Concert “
W

bringe « eine Restauration in empfehlende Srinnerug .
23323 II , Schreiner ,

Valencia - Orangen ,
grosse , süsse Frucht , 12 Stück — 90 Pfg .

Willi . Heinr . JBlrck ,
23316 Ecke der Adelheid - A OranienStrasse .

Carl Claes
,

Specialität : Strümpfe , Dandschnhe und Tricotagen,
5 Bahnhofstraße S .

„ 3 « r Burg Rafsan "
,

^ - « ' » - - » -

Iwrgesang- Verein
„ Sängerlast

“

.
» iile Sonntofl den 3 . Juni : Ausflog nach Nfeder -

Sfjf lpotel Garteufekd ) . Die oerehrl . Mitglieder

F gehörigen , sowie Freunde ladet nochmals höflichst ein
L „ Der Vorstand .

- LMhrt « Uhr 15 Min , ( « onntagsbillet ) ,

Echtes Malz - Extraet
»« der Siederrheinischen Malz - Extract -

6tonfirb,ram^ r
<
ei I ackl »ausen bei Wesel .

ratuiW Jl ' 1“ « rtcactivst ff , 8 °/o temec Malz .
M P

llnt » ra L° n der steien Controle de » Lebensmittel .
>emTE " rsuchnngsamtes in Hannover unterstellt .

Ä * ®Weibtnbe
* U

$Rib. -* ffiIn9immtet für Lungen - , Hals - und
Blutarme , ReconvaleScenten ,

S ten iT ® cmbe,t ; ärztlich empfehlen ; Varräthig in

.3 $ Rhm K '
r

lmit Flasche ) in Wiesbaden bei H ?rrn

$ $ W " Victor , kleine Burgstr . 7 ,
« Ni , unb i? « ?L . Lrchgasse 45 , F . Berger, ,

TaunuS -

„ Sr ; bei Jean Winkler . - Analyse
^ sch ß,j

^ tteiUvtersnchnugsamtes liegt feder
tiU1 --- - -------------- 21818

,
-J " 'l « « Vater Jahn
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Große Mobiliar Versteigerung . 3 ]
M

C(

ö
w

Donnerstag den 7 . Juni e , Vormittags 9 Uhr « nd Nachmittags 2 Uhr anfangend , verstei - ne
• a im Auftrage « nter Anderem die zum Nachlaß der Frl . Alma Elben gehörende « uachverzeich » ^
Gegenstände öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung in de «

„
Saalbau Nerothal “

, Stiftstraste 16 dahier .

E

IN

haft '

Carbolineum , i
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1 eichene Speisezimmer »Gi « richttt « g , bestehend ans 1 Büffet , 1 Ausziehtisch , 12 Stühlen , 1 Tervk
tisch . 1 Banerutisch , 1 ovale » Spiegel , 1 Regulator , 1 Diva » mit Spiegel , 1 uußbaumene Ealm

Einrichtung , bestehend aus 1 feine « PlüschGarnitur , 1 Sopha , « Sesseln , 1 Pseilerspiegrl mit

bei Willi . Helnr . Blrck ,

23315 Ecke der Adelhafd - und Qranienetrawt .

N \
habe

imr Möbel - Glasur trk
zum Selbstauffrische » aller durch Schmutz und m

d . ind gewordener Möbel .

Gebrauch höchst einfach - Prei, .
pro

20503 Lonfa Schild , tranega ^ ^ ,
«

Nächsten Mittwoch de » 9 . Juni , Dormittaglli fr

und Nachmittags 21 /i Uhr anfangend werden int l

Ein neue » . eregantrS , IreuziautgeS Piauino von » -

& Co . in Berlin steht wegen Wegzug un ' 5J ° vr

preiswüldig zu verkaufen bet Ford Muller , , * ■ -

Börse -
. Firedrichstraße 5 . — --

Denatnr . Spiritus 98
’ M

Wiesbaden , de » 2 . Juni 1888 .

267

Trumea » , 1 Berticow , 1 Spiegelschrank , 2 Rippt,schche » , Etagere » , 1 ovaler Tisch , 1 Schreib 8^

tisch , 1 feine Schlaszimmer - Eiurichtung , bestehend aus 2 franz , uustb . Bette » mit hohem Ha «». „
1 Spiegelschrauk , 1 Waschtoilette , » Nachttischchen , 1 Chaise - Iongae , Haudtuchhalter «
Derner 1 gepreßte Plüsch - Garnitur , bestehend ans 1 Sopha , 2 Sesseln , « Stühlen , » einzeln
Sopha ' s , 1 Chaise - longne , uußb . und ta » ne « e Kleiderschranke , 1 Brandkiste , 1 Spiegelschravi
2 Waschkommode « , 4 « achttischchen mit Marmorplatte » , 3 vnstb . Kommoden , 1 Iecretft

« Stühle ( schwarz « ud gold ) , 12 Barockstühle , 4 frauz . nustb . Betten , ovale Tische , Epiezef
Oel ^ emälde , 2 Gefindebette » , eine große Anzahl Rpsvorhänge « ad Portiere » , weiße und bmi ,

Vorhänge , Ronleanx , Gallerie « , Christofle , als Mefler , Gabeln , Löffel , Borleglöffel , Plateq
und Brodkörbe . filderne Löffel , Gabel » , Kaffeelöffel , Serviette « , einige Britanuia - Kaffee - w

Thee - Serviee , feines Glas , Porzellan , Cryftall nnd Nippsachen , Weißzeug , als Tisch - nl

Taseltücher , Serviette » , Hand - » nd Badetücher , Plumeanx und Kopfbezüge , Betttücher , Hrwft
Unterhose » re . , sämmtliche Kleider , Teppiche , sowie die eompleie KücheuGiurichtuug , 1 ft|i

guter Krankenwagen « ud 1 Tragstuhl .

Sämmtliche Mobilen find sehr gut erhalte « .

Hol zkohlentheer ,
*

Sclileldt , GerichtsvoWehcr

Tapeten - Versteigerung .
Bekanntmachung .

Dienstag de « 5 . Juni c . « nd die folgenden
Lage , jedesmal Vormittags 9 Uhr u « d Nachmittags
# Uhr « « saugend , werden in der Villa „ Rosen »

Hai « "
, Sounendergerstrafte No . le dahier , im

Auftrage deS Coueurs - Berwalters Herr » Rechts¬
anwalt Frey die zur ConenrSmaffe der Neutneri «

Mrs . Prime zu Wiesbaden gehörige « Mobilien ,

sowie HauS - « ud Kücheugeräthfchaften öffentlich

zwangsweise versteigert . ES komme « namentlich

zum ÄuSgedot :

1 großes Büffet mit Salonspiegel , 1 Klavier ,
1 Spiegelschrank ( Mahagoni ) , 6 Kleider -

schranke , « Kommode « , 1 Schreibtisch ( schwarz ) ,
2 Silberschränke , 8 Schränke , 2 Chaises -

longues , 1 Vertievw ( schwarz ) , 2 Waschtische
mit Marmorplatte « , 4 Rivpttschche » , 8 Sessel ,
18 verschiedene Stühle , 1 Spieltisch , 3 D -vsns ,
bersch , viereckige u « d ovale Tische , 4 Blumen »

ttsche , 6 große Spiegel , » 8 Bilder , 8 Etageren ,
3 große Teppiche , » vollst . Bette « , 2 G - fiude »

» bette « , Nachttische « . f . w . ; feiner 4 filverue
Salzschaufel « , 11 filb . Gabel » , 6 große , filb .

Löffel , 6 kl . , filb . Löffel , 5 filb . Kaffeelöffel ,
2 filb . Schüssel » u « d 1 filb . GewürzgtaS , ver »

schiede » eS Weißzeug , als : Betttücher , Tisch »

tücher , Handtücher , Kopf » u » d Bettbezüge ,
Serviette « , verschied . Porzella « , Glaswaare »

tu dergl . mehr .
WieSdade « , de « 2 . Juni 1888 .

267 Eschhofen . GerichtSvollzi - her .

Umerzetchnete ewpfteytt sicy tm Federureinige » tu und

außer dem Haufe . Näh . Michelsberg 8 .
255 ffrau Math . ZSller , g ' b Hanstein

Ei « e leichte Kederrolle zu kauten gesucht . Offetten
mit Angabe der Preises erbitte unter J . G . 7 an die Erve .

dition d eses Blatter . 22960

ttm eisernes Geländer ( für Wajchkuche oder « euer ) zu

verkaufen Bleichstraßr 9 , Hinterhaus . 23215

„ Karlsruher Hof "
, KirchMU

100 Zimmer Tapete » , als : Naturell ' , Glanz' ,TA
nud Lyon -Tapeten , sowie eine Parthie Borden

__
öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert und oft ! ?

'
W

Rücksicht auf Taxation zugeschlagen . , |
‘

232 Willi . Klotz , AuctiorM

Spanische Wan » ( gut erhalten ) zu laufen gei w

Offerten erbeten TaunvSmaft - 1 . 2 . E ' age lwl ».

Röverprage 19 rst eme Amsel ui >o e

eMsr Bluifinke zu verlaufen .
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Expeditko « : Langgaffe No . 27 . Geile 8

,ii Mhme die im März d . 33 . gg -n den Anton

SO Pf . per Stück .

MT 10 ßahnliofstrawwe lO .
»MU 23307

6 | n |i a aller Art weiden billigst geflochten , reparirt u . volirt
0 uii ü bei Pb . Karb . GtuKlmach ^r . Soaloosie 32 12363

directen Imports , ächt und reell , empfiehlt
hWnhl " EU zu verkaufen in Mainz , Mitll ' re
lMsUluI , B !e« be 53 .__________ ( No . 19707 . ) 94

J « Bapp , Goldgasse 2 .23288

h ? » Marquise und zwei Matratze « z « der -
W » ) au « usftraste 32 , I . 23224

ÄKT em runder GluS - Lturz , 7j C -m . hoch

M haben H - llmundstraße 25 , Parterre . 19445
ck ,
netriflt

i

Edi *

Pr *

»Mb buh
Plate « !
»ffee - in!
lisch - nl
. Hetiida
g , 1 te

N - oeastrage * ö werden Verreuttetver angefcrugr ,
Khktf . « winiot und schnell befnrat . 4126

« qöu « ermküea UNO emth . « tctderschraukc preis .
p ’iTDta;i Mwuren Römerbera 6 . 10371

- a « irT m " Ir “ tl “ wt « “ « Wlua =C ! iU ' ( , i» -m . noch
fJJ Durchmesser, mit oder ohne eingelegtem Uniersatz
LL ? .»PPl « i -. MichelSberg 23233

ng .

nttagi li

im

» 30,

lanz-. M

en

Kaffee ,
« - >» « » ' , - » » » » » , . d »

23328
_______

J . Muth , Karlstratze 2 .

0 » verkante « en emtuur . Kleiderstyrauk 10 Mk ,
0 1 « opha 15 Mark , 1 Koffer 3 Mark , verschiedene

Hilten ii. s. w . Castellttraste I , 2 Treppe « . 23298

wnMnkle empsteyu sich im Herverureiuiqc « in und
«M dm Sause . linn I,i ? t ' tt «,r . Steinaosse 5 . 107

Verloren wurde eine Uhr mit kurzer , silberner Mette .
Abzugeb . n gegen Belohnung Kapellenstiaße 3 < 23258

Verloren "
WM

am Freitag den 1 . Juni ei « Plnce - nea ; mit goldener
Faffuu « , auf dem Wege von der Frankfutterstraße durch die
Mlyelmstraße , Burgstratze , Goldgasse , über den Markt nach der
Marktitratzr und Friedrichstraße . Gegen Belohnung abzugeben
Fraukfnrterstraste 6 . 23230

Vellore » eine ge -be Pferdedecke auf der Dotzheimerstraße .
Gegin Belohnung abzugeben Frankenstraße 17 . 23234

Gefunden eine Haarnadel . Abzvhoien in der Expetition .
Vor längererZrit ein rothseid . Schirm stehen geblieben . Gegen

JnieltionSkosten abzuholen Helenenstraße 1 , Papierhandl . 23052

Singeftaudeuer Hnnd !
Eine große , gelbe Dogge , coupirt mit rehbraunem Rücken ,

Brandnarbe am linken Hinterfuß , ist mir zugelaufen . Dieselbe
wolle gegen Ecsatz sämmtl . Unkosten vom rechtmäßigen Ligen »
thümer längstens bis 10 . Juni l . I . abgeholt werden .

Amöneburg bei Biebück a . Rh ., den 30 . Mai 1888 .
B . Muller bei der Curve . 23160

W Zauberflöte ,
Empfehle reinqehaltene , preilwürdige Wei « - , guten , selbst ,

Ein gut erhaltenes Break nebst einem einspännigen ,
ech ' elt , stlberplartirten Pferdegesch .rr ist zu verkaufen bet JFerd .
MBller . K - ied « chftratze S .

__ 232

EmgroneS Fenster mitRokllade « , Gandstri « gewä « de
« ud Gallerte ist preiswürdig zu verk . Räh . Langgasse 5 . 23172

Backsteine
,

VlgjnerbeB ousq '-zäbst ab ^ geben . Räb . Exv . 23264

amfimt neue Sendungen in Fr -sir - , Staub - und Taschen -

DA «i per St . 10 Pf ., Wichs - , Schmier « , Putz - und Zahn -

Mn per St . 10 PH , Ausklopfer , Kleideraufhänger 10 Pf . , , .... ........ ...... . V . . . , .VULU,HC quiKn , mvn >

I ® »rbkStruuipfbandkr 10 Pf . , tiefe , flache , Dessert - und gebeten A - pfelwei « , warmes Krühstück , Mittag » .

>e « 2 AM 10 dk -. Löffel , Messer , Gabeln . Tbeeseiher 10 Pf . ,
Nick , sowie Restauration z « jeder Tageszeit !

^ “
‘

« ft * « Men Mftr , Salzfässer 10 Pf , Spiegel , Bilder ,
23273

______________ Ph . Kimmel Ww »
JEL ? 8-iniW >c- 10 M ., sowie freie Hundert andere Artikel ,
Ä jedes Stück 10 Pf .

ldu,,e ;, Werbern große Auswahl in Kurz - , Galanterie « und Spiel¬
ei « » !» L -xus - und GebrauchS - Artikeln jeder Art z«

aS 50 Pf . per Stück .

BeS Ean de Cologne die Flasche 10 , 25 und 50 Pi .
MT in ßalinhnfiifra « > a iA *% M 9QQn7

» 0 /
) » I

„ — ------ - — --- ------------------ - । Billig z « verkaufen : 1 zweithür . Kleider -
^ «wi stupier : Wass ^ k. sser , Bratpfanne . Fleischtöpfe , schrank 22 Mk , 2 fast n - ue , einthür . Kleider -

mMMmber , em Reise - Ptoviauikord billig abzuieben schränke per Stück 20 Mk , 1 Kommode 12 Mk , 1 sehr guterII , 3 Streuen links ,
________________

23338 Küchenschrank , 1 Kanape 20 Mk , 1 sehr gutes Bett , I Chaise -

W ' w ?.eJ*ea aus Latten und 2Tnür <n mitSchlog für ^ nssuo 1 BOtstille mit Strohsack 10 Mk , einzelne Bettstellen ,
Dldaskalt » von 1830 u . 7 Jahrgänge Garte « - D cküetten , Matratzen , 3 schöne Nachttische , Küchentische von

bÄ -a zu verkaufen D mbackthar 12 Stb . 23003 ^ Mk an , 4 prachtvolle Spiegel , sehr billig , 1 SiSschrank
----

~
I ^OMk, .

ikleme Echwalbacherstraste 1 « . 23296

______ *, noch vr - nneno ) inö

2 jj
- K ' Kirchaoll - 38 . 22448

W '
tl ktK -u « oan cuce 10 Morgm fttfE und

9 18 Morgen H - « gras ist zu
' tzst aüe 7 bei / lug . HlO 'r .berger . 23289

d SlUiW* Ä « 8tn CRHgci : « » ee zu orrlausrn . Zus - mmentunft

, , « nf (
^ am Vormitiags zwischen 11 und 12 Uhr im

-M » M nepme oie im jyiay o . y » . g -̂ g -n oen Anton nm - r « w - e , Z
---- ---

• C gchrelber in Vockenhausen gelhane beleidigende ÄttStlilltf
M Xn8 hiermit al , unbegründet zurück . 4

ST Job . Ph . Demel von Wildsache « . den 3 . Juni AuSflug der früherenS '
iT 10 B » h . ,hof » t . as » e 10 . k - ® “ » '

Cenlral . Bazar ™ Söhlke |

! Bierstadterstr . Ph . Brummer . 23216

teigem « Ice an bet Bl . öricher Chauflre üu
Kunz Wwe . roMötte 22 . 22887

r,eie
^ aat ^ fa # c ( Vcvchtexeaplnle ) zu Verkäufer !

. . WtlheiMSböhe " in B « d Ssdk « .

ÄbiprÜÄeti ' ” “ u Pochflieuer , evem . aut Jungen , zu
4 . Waanerwerkstatt .

_____________
23220

-7^ iM
'

^ 7---E ! l5 ' ' vii -i,s,er zu verk . « M ^ chiltra ^ 13 . 23255
M UM TülststlMtz zavrrlausenMvettzatdflirane ? '

“ voUUU ßm Gartenhaus . 23235

^ 128 81i 128
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Brauereien der Brüdergemeine
N euwied - N iedemendig .

Gros . — Detail

Saison - Aesverkant
Um nach beendeter Saison mit meinem noch reich sortirten Lager schnellstens zu räumen , habe ich M

entschlossen , die Preise aller Piecen | 0
*

ganz erheblich VL zu reduziren .

Ich ofFerire in grösster Auswahl :

Couleurte Jaquets in reiner Wolle von MLk . 8 . 50 an .

Regenmantel von Mk . 5 . — an .

Sommer * Umlläuge in reiner Wolle , reich garnirt , von IHk « 6 . 50 an .

Promenaden in reiner Wolle , reich garnirt , von Mit . 9 . an .

Flchus in Seide mit filirten Perl - Aormeln von Mk . 9 an .

staub - und Guinmbllänt . ausserordentlich billig .

Trlcot - Taillen und Satin - Blousen enorm billig .

■ ■ "

tT
" Julius Jüdell

,

Der Ausschank unseres hochfeinen
,

hellen Bieres

befindet sich bei

1 . Schmitz - Volkmuth
,

Wilhelm Bürstlein ,

„ Eisenbahn - Hotel “
, Rheinstrasse , zum „ Deutschen Ho >

H— Kröner
,

Wiesbadener Casino - Gesellschaft ,
Friedrichstrasse .

Bei Bezug in Flaschen und Gebinden wolle man sich gefälligst an unsere Vertretung ,

Heinrich Faust ,
Bier - Geschäft ,

Wellritzstrasse 83 ,

wenden .

23208

Hochachtend

Die Direction der Brauereien .

।
O
M

fM

N
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Stiern und Vormünder , deren Söhne Schuhmacher werden
wollen , werden vom Vorstand der Bchuhmacher - Jnnnna
dahur solche Meister empfohlen , bei denen auch den jungen
Leuten Gelegenheit geboten ist , sich in ihrem Berufe während
der Lehrzeit so auSzubild - ! -. dah sie nach Beendigung derselben
un

.
Stande sind , em G : »iück anzufertigen und einen Lehr »

rv i <*t ethn . ilen

______
» er Vorstand . . S ’

l*t SRatie Parterre , sind 2 gmerhaltene Fr « r» e ( am oberen Ende‘ itt verkaufen . 22250 merksam gemacht

ES wird im Einverständniß mit den betr . JnnungS - Vo - ständen
und Prüfunas - Commissionen höflichst gebeten , die aagefertigten
Gesellenstücke und Lehrlingsarbeiten Freitag de «

Der heutigen Stummer liegt als Extrabeilage eine Einladung
s am Dienstaa hier eintrrffendcn „ Circa * Hagenbeek **

„
' der Rheinstraße ) bei , auf welche speciell auf¬

merksam gemacht wird . 254

Sch« hmach ? r - J » nung .

W Vrrlangen wird morgen Abend 9 Uhr in unserem
Ziunmgslokale „ praktisch verbessertes v . Meyer ' scheS
Shitttl

" wiederholt vo . gesührt , wozu freundl ' chst e -nlade :

_______ Her Vm stand .

Wiesbadener

M - Stttbe - BttsichcruW - Kaffe.

Pr die Monate Juni und Ja « wird WW
"

kein Ein »
Wtsgeld erhoben . Persönliche Bestellung und Gr -
Wlillattest nicht erforderlich . Anmeldurgen männlicher und
« idlich-r Personen bis zum Alter von 50 Jahren nehmen
mW ” die Herren Heil , Helenenstrape 45 , Crointn ,
Michstrahe 6 , Schumacher , kleine Dotz '; eimerstraße 4 .
Bohrbaeser . 8ms rstratze 36 . 229

b ' ief erhalten .
23292 Der Vorstand der Gchnhwacher - Annung

Die hiesigen Abonnenten der Kölnischen Zeitung .

hier air Ausgabe gelangt , keine Storung eintritt . Ich liefere die Kölnische Zeitung durch meine Träger in ' s
Hans , das erste Blatt Morgens nach 8 Uhr , das zweite BIItt Abe

“
ds Sach S llhr

!° dass ale0 d,S,
ver ^ rLpLeser.

beide Blatter weit frtther erhalten , als seither — vor Allem auch das zweite
Blattnoch am Tage des Erscheinens .

, U1 aucn aas zwene

Mi
ERNST VIETOR

, Agentur der „ Kölnischen Zeitung
“

, grosse ßnrgstrasse 4 .

Frauen - Krankenkasso . Anmeldungen gesunder
(Eintrittsgeld von 1 Mk . an .) Mitglieder ( für die Stcrbe -

- -------- - kaeso auch männlicher )

Frauen - Sterbakasse . jederzeit bei den bekannten
( Eintrittsgeld bis auf Weiteres Mk 1 ) Meldestellen erfolgen . 89

Schirtzen - Bereirr .

Eo » rrtag findet auf unserem
Platz : „ Unter de « Eichen "

Sehütz en - Fest
»ll Preisverth ei lang und Coneert statt .

, E .
d!ksM Feste laden wir unsere verehrlichen Mitglieder

Mn Angehörigen und Freunde ganz ergebenst ein .

m Ä A Der Vorstand .

» H ° " ? Eag den S und Montag den 4 Juni
S «

e9d to,ll > le «ine Ehrenscheibe auf Stand
jjjwuWlfa , jgg

htrgesang - Verein
„

Hilda “

.

9ta * wi,ta9 von Ä Uhr ab :

Waldfest
wichen bei der Walkmühle .

ß, ^ ^ sik , Mesang , Bolksfpiele und T « nz , sowie

•' ti :; Aschaffenburger Bier "
WK

Soritou, ? 1eabi ®, > , c und ausreichende Sitzplätze ist
Der Vorstand . 125

i ?- • von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr im
| Saale No . 3 abzuliefern , da die Eröffnung der Ausstellung
! Sonntag de » 10 . Juni erfolgt .
i Der Vorstand des Lokal - Gewerdevereins .

79 Ch . Gaab .

,
Waldfest .

23308

Sänger - Club “ feiert heute z
Avej . , ^ Jum fern diesjähriges Waldfest auf dem f

nF " n vorzügliches Glas

MMÄdier « ns Main » verzapft wird .

6nrn,
®

„
c !a “ e " " ^ delnstigung , sowie « dessen

^ ichttfo ^ t mii
^

M
^

s
' s

® Cr Abmarsch vom Festplatz nach

Generals - Berjammlttttg
des » . Reit - und Fahr BerLins "

am Montag de « 11 . Jnui e . Abends 8 ' /, Uhr im
„ Nonnenhof “ . Tagesordnung : 1 ) Neuwahl des Vor .
" an ' es ; 2 ) sonstige Angelegenheiten .
23176

_____
Der Vorstand .

Gesangverein „
Neue Concordia “

.
Kommenden Dienstag den 5 . Juni Abends präciS 9 Uhr :

drode . Rach derselben : General - Bersawwlnng . Tage » -
ordnung : 1 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs Commission ;
2 ) sonstige wichtige Vereins - Angelegenheiten . Um allseitige »
Erscheinen der Mitglnder « sucht freundlichst

_____ Der Vorstand ,

Verband Deutscher Handlungsgehilfen,
UreiSverei « Wiesbaden .

Mittwoch den « . d . Mts . Abends 9 Uhr in der
„ Kaiser - Halle “ :

Vortrag des Herrn Georg Bernhard anS Leipzig
über :

Die Bewegung unter de « HandlnngSgehüifen .
Die Bestrebungen und Ziele des BerdandeS

deutscher HandlungSgehulfe « zn Leipzig .
Wir laden zu diesem Bo - trage alle Kaufleute , Prinzipale

sawahl rote Angestellte , ergebenst ein .
23184

__ Der Vorstand .

Ausstellung in der tiewerbesehnie .
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Dienstag , 5 . Juni : Ei « Sommernachtstraum .
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ran Rathmann ,
err Rnffeni .
err Schmidt ,
rl . Pfeil .
rl . Widmann ,
err Holland .

. Herr Dilger .

. Herr Brüning .

Königliche W Schauspiele

Sonntag , 8 . Juni . 109 . Borst . ( 148 . Borst , im Abonnement .)

Marie , oder : Z) ke Kegimenlstochter .

Komische Oper in 2 Akten , nach dem Französischen der Herren
Saint Georges und Bayard . Musik von Domzetti .

 Jemand sage , man merke nichts von der Trunksucht , der könne sich
ivon diesem Borurtheil befreien , wenn er i": " m ™— ” xt ' "

Sehe

. Das humanere Mittel zur Bekämpfung . . . ---------
Sewährung eines Surrogats , welches den Branntwein veri
st in Wiesbaden gewählt worden . Es ist das im Jahre 1t
SollS -KaffeehauS , über dessen Thätigkeit im Frühjahre 1887 der erste

Bericht erschien . Für dasselbe sind letzt bessere Tage eingetreten . Der

DurchschnittS -Tagesnmsatz ergab 41 Mk ., ist aber in den letzten Monaten
schon auf 69 Mk . gestiegen . Den Hauptabsatz bildet selbstverständlich der

Kaffee , welcher sich anfänglich auf 55 Tassen per Tag belief , in den letzten
Lagen aber die Zahl 200 erreicht hat . Jetzt beträgt der DurchschmttS -

Lagesumsatz 139 Tassen und man hofft noch zu höheren Resultaten zu
koulmeu . Der MütagStijch ist von 60 auf 80 Personen gestiegen und

Personen :

Die Marchesa von Maggiorivoglio . . . .
Sulpice , Sergeant ....... .
Tonio , ein junger Schweizer vom Simplen
Marie , Marketendermadchen
Die Herzogin von Craquitorpi
Hortensia , der Marchesa Haushofmeister . .
Ein Bedienter ...........
Ein Notar ............
Ein Corporal

$ti
N

Schumach „
meister Christian

'

19 ) Kaufmann I a c

Ballet in 3 Bildern von L . Frappart und I . Gaul . Die Musik
zusammengestellt von Joseph Bayer .

In Scene gesetzt von Fräulein A . Balb o .
__

Anfang « ' /?, Ende gegen » ' / - Uhr .

Lokales und Wrornnziesses .

* Ihre Majestät die Königin von Serbien erhielt vorgestern
Len Besuch Ihrer Durchlaucht der Fürstin Maroussy , welche im
L ^ okl zu den Bier Jahreszeiten

" Quartier nahm . - Augenzeugen berichten
Uns , daß Ihrer Majestät der Königin von Serbien beim Eingänge
in die Billa „ Clementine " ein finniger Empfang bereitet worden tst . Als

Ihre Majestät nahte , wehte von der Zinne des Hauses die serbische Flagge
lroth -blau -weiß ) , welche aufgehißt worden war , als Ihre Majestät in
Sicht kam . Der Besitzer überreichte auf einem kostbaren Blumcnkissen , mit
sstönigskrone und Wappen in erhabener Arbeit , die Schlüssel des Hauses ,
wofür die Königin in huldvollster und gnädigster Weise dankte . Die hohe
Frau schien auch davon auf das Angenehmste berührt zu sein , daß man
ihr beim Ueberschrciten der Schwelle des Hauses , eingedenk der Sitte
ihre « Heimathlandes , Brod und Salz , und zwar auf goldener Schüssel ,
Überreichte . Möge es Hochderselben in dem reizend ausgcschmückten neuen
Heim Wohlgefallen .

* Der „ Verein gegen Mißbrauch geistiger Getränke " hielt am

« Abend im kleinen Saale des „ Casino " eme Generalversammlung ab ,
her zunächst der Vorsitzende des Vereins , Herr Dr . Weidenbusch ,

-die Anwesenden begrüßte und darauf einen sehr eingehenden Jahresbericht
erstattete . In demselben schilderte er die Entstehung dieser Maßigketts -
Wereine . Zuerst sei es Herr Lammers in Bremen gewesen , welcher des
WroblemeS Lösung in der Vereinsthätigkeit erkannt habe . Mit anderen

.bedeutenden Männern gründete er den Hauptverein in Bremen , welcher
Lich nach und nach über ganz Deutschland verbreitete , deren Hanptbestreben
4st, auch die Trunkenbolde dem Staate nützlich zu machen durch Zufuhr

. . . dl : Hindernisse aus dem Wege zu
Iänmen ,

"
zu denen die

"
Trunksucht in erster Linie gehört . Diese Vereins -

thätiakeit richte sich nun begreiflicher Weise ganz nach den örtlichen Ver¬
hältnissen . Nach den persönlichen Ermittelungen des Herrn Dr . Wcidenbusch
kommen hier in Wiesbaden schon 7 >/> Liter Branntwein auf den Kopf .
Wenn Jemand sage , man merke nichts von der Trunksucht , der könne sich

die Armenpflege etwas näher an -

npfnng des Uebels , nämlich die
rgessen macht ,
1886 errichtete No . 33 , 10)

Pimper
"

zu Wiesbaden , Nstolassttaß

io , » uupnu » » uu . ob Nehren zu Oberlahnstein , U Laiidaant
Gustav Schupp zu Wiesbaden . TaunusstraßeNo . 39 , 2 ((t |

Peter © immer zu Miehlen , 22 ) Weinhandler Ber > ya
A ) L-ck

zu Eltville , 23 ) Rentner Friedrich Oppermann zu Lod - , , tat

mann Fr .
'

Joh . Hrch . Ä rod er zu G - mm - nch ,
Becker zu Sindlingen , 26 ) Rentner Anton Fltcr zu

Französische Soldaten . Italienische Landleute . Herren und Damen .
Bediente der Marchesa .

Die Handlung spielt in der Gegend von Bologna ; der 2 . Akt
ein Jahr später aus dein Schlosse der Marchesa .

Gesangs -Einlagen im 2 . Akt :

1 ) Cavattne a . d . Oper „ Semiramis "
, vorgetr . von Frl . Pfeil .

2 ) Einlage des Sulpice , vorgetragen von Herm Ruffenn

« rette « _________________
wird auch damit vorläufig , durch den Raum bedingt , seine Grenze -rrül »
haben . Wenn es auch durch die Jahreszeit Schwankiingen erleiden 2
io ist da « Unternehmen doch lebensfähig , und wenn es auch kein? 2
Reute abwirft , Io läßt es doch die Hoffnung hegen , dass der Am -der Anstalt dereinst vorgcuommen werden kann . Die sehr viele siablm
Positionen aufweisende Rechnung pro 1887 wurde von den Herren ® tfi
6 Weyrauch geprüft und richtig befunden und dem Vorstande Decharae rn
theilt . Herr Lammers von Bremen , welcher einer Einladung des Mr ,
standeS gefolgt war , ergriff sodann das Wort . Er bezeichnete den a-aen.
wärtigeu Stand der Mäßigkeitsvereiiic al « eine Art Abschnitt , nachdem
man erst vor 5 Jahren in Cassel den Kampf begonnen . Wider Erwantn
habe man jetzt schon das Ziel erreicht , indem im nächsten Winter die m>
sctzgebenden Körperschaften sich mit einem Gesetze zur Bekämpfung dn
Trunksucht beschäftigen werden . Aber stets müsse die Vereinsthätigkeit der
Staatshülfe voraiigehen , nebenheraehen und nachfolgen . Redner kommt
ebenfalls auf die Entstehung und Nothwendigkeit der Vereinsthätigkeitig
sprechen . Man habe sich lange der Nothwendigkeit einer solchen Ausgatt
verschlossen und gar nicht geglaubt , daß ein Mäßigkeitsverein in Deutschland
nolhwendig geworden . In Schweden und Norwegen , wo man den Kamps
gegen das Uebel schon 1845 und 1850 ausgenommen und mit Erfolg durch-
führte , wo der Berbrauch von 60 Litern per Kopf in Schweden auf 10
und in Norwegen , wo er mit 16 begonnen , ans 3 —4 Liter gesunken ist,
wurden die erstell Erfahrungen von Redner und einigen anderen Herm
an Ort und Stelle gesammelt . Wo früher in diesen Ländern in j-dm
Hause auf dem Laude eine Schnapsbrennerei war und selbst die Dienst¬
boten mit Schnaps gelöhnt wurden , fallen jetzt auf Tausende von Ein¬
wohnern eine Schänke und diese sind anch mit für Reisende , denn im Ute
kreise von einer halben Meile seines Wohnortes darf Niemand eint
Schuapsschänke betreten . Nur das Gesetz , welches den Gemeinden fttit
Hand ließ , ermöglichte einen solch energischen aber auch erfolgreichen Kamfi
Allen voran stand die Stadt Gothenberg , welche sich mit ihrem System dt-
rühmt gemacht hat und welches heute noch überall als das Beste angeschi
wird . Dementgegen steht jedoch bei uns die Gewerbefreiheik, welch- d«
Schuapsconcessionen zu erblichen mache . Aehnliche Einrichtungen beftönba
in Holland , wo ebenfalls ein Gesetz vom Jahre 1881 erfolgreich « -

gegriffen und jetzt nur auf 500 Köpfe eine Schänke komme . Inch ,
Linie aber sei cs wieder das Ersatzbieten , worauf die Vereine ihre TW
leit werfen mußten . Der hiesige Verein habe dies schon durch Erricht-,
des Kaffeehauses mit rühmlicher Tapferkeit gethan . Aber drcfes engl#
Mittel sei nicht das einzige ; die Holländer hätten noch em anderes , x-
wird an Sonntag Abenden den unteren Volksschichten und jungen ArbtM
eine gute edelwirkende Unterhaltung geboten . Ist . diese auch nicht m ,

großer Wirkung so hat sie doch den einzigen Vorthcil , daß sie von üttim

Uebeln abhält . In Dresden und Bremerhaven fanden diese Veranstaltinw

großen Anklang und eine nach Tausenden zählende Betheiligung . fe

drittes Mittel sei die Entmündigung eine « Trunkenboldes , welche in »m

zu erwartenden Gesetze Berücksichtigung finden werde . Ein Saum «M

seiner Familie Glück und Wohlstand noch eher zu Grunde richten-tt

ein Verschwender oder Geistesgestörter . Es würde dies wieder eineAnf-

gabe des Bereius oder der Armenverwaltungen sein . MN dieser
wird sich auch auf Veranlassung des Vorstandes dre demnächst

Versammlung deutscher Armeuverwaltungen m Karlsruhe zu beWW

haben . Schließlich empfiehlt Redner noch die . Ausdehnung her hwir

Vereinsthätigkeit auf da « ganze Land Nassau , wiedies seitmsd -s

Vereins auf Kurhessen geschehen fei . Herr Dr . Weldenbns statte - Hm

Lammers für seinen Vortrag , mit welchem er auch dem Vorstand - m

Masse von Winken und Aufgaben gegeben , den herzlichsten Dank ab w

verband damit zugleich den Dank an eine Dame , welche den , Volks -K M .

haus ein ganz hervorragendes Interesse zuwende und damn der M

lichen Wohlkhatiakeit einen Dienst erweise , welcher
Frau Dr . Collisson . Ihrem Beifall für solch ' edelgestMeBeftr «

dieser Dame gaben die Anwesenden durch Erheben von den Sitzenmi

Für den aus dem Vorstande freiwillig ausgeschiedencn Herrn

war eine Ersatzwahl nicht erforderlich , well der Vorstand jetzt die st I

mäßige Mitgliederzahl zählt . . .
* Schwurgericht . Die Auslassung der Geschworenen für di-

25 . Juni beginnende Periode fand gestern Vormittag 11 /> Uhr ।

licher Sitzung , an welcher Theil genommen habendleHerreii - " 9™ |
Präsident Hopman als Vorsitzender , Landgerlchtsratye WNi।

Reichmann als Beisitzer , Assessor Harder als Vertretetb «

Staatsantvaltfchaft und LandgerichtS - Secretar Bartels al 4 °

führer , statt . Aus der Urne wurden die Namen folgender Herre g-, »

1 ) Bildhauer I . Carstell lll . zu Schwanheim , 2) stabnkant Ernl m

zu Wiesbaden , Dotzheimerstraße No . W , 3 ) Gutsbesitzer Carl

zu Neudorf , 4) Fabrikant Carl ManneszuHofheim, -> !rl ^
Hoh . SBntHer I . « i Biebrich -Mosbach , '
Reichenbach zu SiudeshelM , 7 ) Landmann Peter Klev S»

„ . -

bach , 8 ) Hotelbesitzer Gustav Herbstet , zuPrzihod « - g8
Math aus Adam IL zu Höchstadt , 10 ) Gastwitth Gustav Pr -

zu Mittelheim , 11 ) Gutsbesitzer Aloks Körner URauenthaß 12-

besitzer Adam Reiher zu Winkel, - NEHemiker Fritz Schw - » Jtr

zu Wiesbaden , Helenenstraße Sie . 83,14 ) Chemiker Dr . R . b » ll

baden , Neuberg No . 4 , 16 ) Kaufmann Fr . Ulh l e i
£ g

16 ) Färber Franz Frowein zu Katzenelnbogen , 17 ) RenM . M
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■ptt m oer am mcnren Trequcitnrten fiadt,scheu Verwaltungs -
Mimg endlich abgehclfen fern . Die neuen Räume der Stadtkasse
* sichmi,Erdgeschosse rechts von dem nach der Kirche zu gelegenen
ärtingange befinden , genügen sicher allen Anforderungen . Durch diese1 fetal » können nun auch die Bureaux des Acciseamts die so notb -
wge Erweiterung erfahren .mH
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SÄ ?Jlc9t wird sich während des Sommers auf
i «Mchlich Geschaftsaufsatze , Buchführung , Correspondeuz und
sre, sowiegewerbliches Rechnen , verbunden mit Geometrie erstrecken

L ^ ^ Lehrmeister sollten , darauf bedacht seil, , den Üehrlingm
ä S ?« lu " Men . Neue Anmeldungenmm nächstenMontag Abend 8 Ahr in der Schule selbst noch gemacht
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. ^ sAeAehnmarkstukke send m der Nähe im Umlauf . Dieselben
sch Mich schlecht.geprägt sein , das Bildniß des Kaisers Wilhelm , den
Wein el C und die Jahreszahl 1875 tragen . Besonders erkennbar sollende« tzeistmangelhaften Buchstaben auf den Rändern der Münzen sein' Tn gewerbliche Abendschule , welche in diesem Jahre zumeW » ck auch em eotmner ein zwei Abenden geöffnet ist , begann am
WgMeiid das neue Semester Bon den älteren Schülern traten 87® b*1^ aiklasse und 48 en die Oberklasse ein . Neu ausgenommen

a
b? 5 t° f ° rt ^wei Unterablheilungen gebildet werden

K, ^ Schule findet fortan Montag und Donnerstag Abends von

für dieff
>r in W ;
andgiM I
mann inj
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statt , weil viele Mitglieder des Vereins an der Versammlung der deutschen
For tmänner , welche in München - und zwar nach e^ r vorläufigen

nehmen nwllen
" " ' 9 ‘ ® c| ,tcmber c' ab ~ abgehalten werden soll , theil -

m A bÄ " ' ? ct « rca drei Monaten begonnene Cursus
telSSbbun8 s.

b01} Anfängern nn Zitherspiel neigt sich, nadj =
recht schöne Fortschritte gemacht haben ,S A “ ru . Um mehrfachen an ihn ger chteteu Wünschen

EÄ1 ’J “ können , eröffnet der Verein in Kürze einen zweiten
iNiielS

^
noA1Snbcr8rr fur . ® oI * c- o,toe1^ die Antangsstudien des

«WbeBDriltnh ? 1
cs9 JlcVab £n ' Anmeldungen zu diesem Cursus& -- , Hafnergasse 9 . bis zum 10 . Juni

WM imn ?rdes Vereins , seiner

Miemngsratb Kran » von Schwartz zu Wiesbaden , Karl -
?lo. U . W HÜttenbesitzer Adolf Passavant zu Michelbach ,

m Äirgertneifkr PH . Ehr . Thomae zu Escheubach , 80 ) Privatier
zj -uß Schramm zu Wiesbaden , Lauggasse No . 24 .

' Personalien . Dem Forstaufseher Ubach zu Maxsain ist unter
desselben zum Königs . Forster vom 1. Juni d . Js . ab die

M Forsterstell - Feldberg mit . dem Wohnsitze zu Oberreifenberg über -
w 2 -m Silfsiager der (Haft _A2 » alerfus ist die Communal -
WWill - Lorchhausen , dem Hllschager Inhaber des beschränkten Forst -
« igungsschcines Sp en koch zu Lorchhausen die Communalförsterstelle
Nixsckw 1. Ium c. ab und dem Köuigl . Hilfsjäger K l i n k e r t die
« «(bilbeteCommunalwaldwarterstelle Wisper in der Oberförslerci Kemel
» 1. Juli c. ab mter . übertragen .

' Der Nmziig - er Stadtkasse nach dem neuen Rathhanse ist ,
* n die hierfür bestimmten Raume fertiggestellt sind , am Samstag
$* itlag erfolgt Es durfte somit den seitherigen Klagen über das un -
* tt Local .der am meisten . frequeutirten itädtischen Verwaltungs -

» Der Zugend -Gotteödtenst in der Bergkirche beginnt wie
Mitchum TI . und nicht um 8V - Uhr . Der Fehler in den gestrigen
Mich «, Anzeigen

'
rührt von den uns gewordenen falschen Mit -

Wiim her.
' Als unbestellbar zurückgekommen lagert auf dem hiesigen Post -

Mi m cm 8. Mai bei dem Postamte I hier aufgelieferter Einschreibbrief
« San Herrn Leo Val . L . Lamsbach 90 charees H . A . Robert Esq

'

5 StamfordlGrove West Hill Street upper Clapton London N . Der
Mmü Absender des Briefs hat sich innerhalb vier Wochen , vom
1 Mi ab gerechnet, zur Empfangnahme der Sendung zu legitimiren

* Der „ Miinner - Turnverein " veranstaltet aünftiaes
’

SHWhrt>orau ? gefefet ® onntag den 10 . Juni im Distrikt „ Bahn §olz " ein Wald -
s,s, !s Volksipielen , Wettlauf re. Den Mitgliedern nebst Ailaeböriaen

AussW gestellt .
$ CICUl8 toirb 6icrbur * eilt vergnügter Nachmittagen

*
§ ctndelKregistrr . Neu eingetragen wurde die Firma S Matbia «

KwW * ? ® " ' SÄ

fff1 von pnnzipieller Bedeutung . Ter Haudlnnasreifende L löst - am

' N untrenKarer Beziehung und kann nnr mit diescm zuaechübe ?traZwerden . Der Angeklagte legte hiergegen Revision ein indem er die Vo ^
Stl8n ?U7tok£ ! ir ^ UmI,C6 Crad,tCtC ' tourbe abcr damit vom Kammer -

~ ,
* Verhaftet wurde am Freitag Abend der Kaufmann Car ,Sch wen ck von hier , Friedrichstraße 37 wohiihaft , gegen welchen kürzlichdas Conenrsverfahren eröffnet worden ist . Schwenck ist nunmehr weaeneinfachen Bankerutts in Untersuchung gezogen und in Untersuchunas »haft in das hiesige Komgl . Landgerichtsgefängniß abgeführt worden .

» -
*
}^ ,n

<
lhrtn „

9Z” tJ3k? ‘ Stl?' ^ " i^ ^ Nachmittag machte Ihre Mafestät dieKönigin von Serbien eimge Einkäufe in dem Confeetions - und Aus -
stattungsgeschaft von L Stein , Wilhelmstr . 36 , sprach sich über da « anae -troffene Lager sehr günstig aus und stellte wiederholte Besuche in Aussicht —3n der frühesten Morgenstunde des Frohnleichnamstages sand im Walde ander Kanze buche em Duell auf Pistolen zwischen zwei jungen Männernvon hier statt , das einen unblutigen Verlauf nahm

r

>
® er? ln ( r ^ (Ü?‘ 1Vvitt,,0cn finb durch ihren derb -drastischenWitz weltbekannt und die Proben desselben zahllos . Eine ähnliche Svernes

m
" .̂ Vree scheint auch an dem Salzbach gedeihen zu wollen Fol -

sender Vorfall möge es bezeugen : Kommt da eines Abends aus der oberensthemstraße ein Veloeipedist auf seinem Zweirad und gibt das übliche
^ ^ ckensignal . Em vorübergehender , die Emblemen seines Handwerks überder Schulter tragender Junger Crispins wendet sich darauf mit

JCl& r5? re -,Ii.lt0
bc ® Kopfe ? zurück und fragt den Reitersmann

vh/s l~ bem,,er deniüdischen Jargon nachahmt : „ Haste was
geschallt - Der sportsmen achtet nicht darauf , fährt vielmehr langsamweiter , da er einen Straßenubergang zu passiren hat . Dieser Tempo -

wiederum veranlagt den muthwilligen Railgeil zu der Bemerkimg :

wendigen DeSinfecttonsmlttel an Hebammen ein Unterschied zwischen orts -
armen und zahlungsjahigen Wöchnerinnen gemacht und die Verpflichtung
zur Lieferung nur im ersteren Falle anerkannt worden . Hieraus nimmtver Vorsitzende des Kreisausschusses Veranlassung , die Bestimmung derMmisteria .s

-Verfugung vom 6 . August 1883 , wonach die Gemeinden zur
fMtn Bejchaffuna der TesmfectionSmittel ganz allgemein ver -

hwmach z
'
u verehren

" & " ® rinncrun9 8U bri 'Wn , in Zukunft

Ä
'

ff ° - l° noers rur tsolche , welche di
S genoffen haben . Anmcldum»
ff». «aVorsitzcnde, HerrW . Frobn

" """

Am “ " " bqn vvablüssigenAestrebm,gen
' '
!>es

'
Vereins ^ semer

»i|t inimm ,,mi!lcr loehr Anhänger zu verschaffen , die Anerkennung
'^ ittSttnhe

'
it^ frk ' “ « ;*

11̂
« ; vorstehende Einrichtung Jedermann

Migcnheit zur gründlichen Erlernung des Zitherspiels geboten ist .
" Eoneordia " bat zu seinem heute

"« »Äfttiner Ä ^ wähnten Waldfeste das bekaniite ,
ia^ tW h,n ^ 8 . 0 °legene . Bahiiholz

'' ausersehen , ein genußvoller
Nutiw tm

® fchoktige Dambachthal ^ vorüber an der
M «'

bat ^ llll ,
[
e
.,,/tr .E d,t Der Inhaber der „ Stadt

Mvn « )? wthung der Gaste übernommen , für ein die Feit -
ff Capelle unserer „ Achtziger " und

S1™«nb n,d, .t ^e,8eu wit seinen luftigen Volks -
........ A Mr Ä - r

” Vollchoren , m denen ihm die Meisterschaft ge -
Neichk »«l . AM gitoibmF.™rtml0emM oon Lolksspielen und anderen mehr der
i SfauW i Mtkb Couiüz ^ ^ ^ 'wSuugeu tft ein in dieser Hinsicht mehrfach
Kei " d?" 111®tabtam äbtnh hns ? at fF e,ncn solennen Einzug in
■zu Mkbt»' ,

"i uoend das Nothige vorbereitet hat .
9lCk°5 ■

Nrnhian bnJ! 6e? Mäntiergtsang -VereinS „ Hilda " findet
N «abt

“
aat 1 ‘

8trereS*f L* en "
tbti . bcJ Walkmühle statt . Die sehr

' ^ häfi Fes ' platzeS , sowie das von Frau H olstein im
ok ' SM i fitt , »(rtuK Belieferte , anerkannt vorzügliche A s ch a f fe n b u r a e r
ffltffenW ^ »tiaskrast nickt v

' " ? bewährten Leistungen de ? Vereins , dür ?ten
äuf ai wi , o» versagen . Bei einbrechender Dunkelheit erfolgt

VJrfiloff «1 und und bengalischer Beleuchtnng durch die
W 11

'
Hx!" mictfttaBC , bell AtichelSberg und die Kirchgafle bis zum

128

t?e kmiH
itben uiub,
M - groß,
r Ausbau
l- Zahlm.
n Schwml
-charge n -
l des SJor>
den gegen»
t, nadjoem' ErwaNki,
ter die ge»
» fang dn
ätigteit dn
ter kommt
TätigkeitM

mftallu« Ä * , «» schule findet fortan Mc
Z 6 MW . Der Unterricht wird
nche iu bki
äufer Kinne
richtni all

t eineAuf-

-n . Sonnenberg , 2 . Juni . Zu der am 4 . und 5 Juni in tirrBnm
tag - ndcn General -VeHamnHna bei „ Gewnbe -V ^ n, ' U Naffau

" st^dbte Herren Bürgermeister & eeigen unb Tüiichermeister Karl Wirth
f .

’ 1
,

*ncÄ . ^ svahlt . — Verkauft haben Herr Georg Etz seinHaus für 9000 Mark an Fräulein Eva und Anna Siedler bier dir
Ärer ? Ä ' kiPP Christian Wintermeyer ihr Hau » für12,000 Mark an Herrn Bademeister und Masseur Philipp Heinrich Dörruub -He ^ Daschereibesitzer Karl Bach hier ein Grundstück von

1 ? 'M " Mark und Karl Wilhelm Dörr 2Rth . öOSch .für 800 Mark an Herrn Maior Georg von Alten in Berlin .
. . s . Erben heim , 1 . Juni . Der Termin für die öffentliche Schutz -
pockenlmpfuug m unsrer Gemeinde wird Mittwoch den 6 . Zum Nachmittags3 Uhr in hieiigem Rathhaussaale durch den Communal - und Jmpfa » t

abgehalten . Der Ausforderiliig , aiibcrtoeitig zur

verpflicht ^
erscheinen als in genanntem Termine , ist keine Familie

. . . . 9 ^ berlahnstein , 1 . Juni . Heute hatte man in unserer Stadt
^ sanlassung ^ r Durchrai - rt der ersten Sommer -Couricrzüge geflaggt .

s.̂ b . baburch dem Gefühl der Freude (?) oder einer anderen EmpfindungAusdruck zugeben , verschweigt unser Correspoichent . Die Red .)
06

* te6of -: K m

la& oio1 SfrfoÄm rt
Turn -Gesellschaft " versendet soeben ihre

d Müll « K ?>Üks. Buw Sonntag stattfindenden Familien -Ansflna
24) L-ttd- J "kn bietet S? 8on to ° aus ,ich etn herrlicher Anblick auf'

b Seiiti ' * Bweub '
sn,08 Programm der Veranstaltung ist reichhaltig und

Liiert «® gemeinschaftliche Abfahrt erfolgt 2 Uhr 30 Minutenv S ° ua >bei ungünstiger Witterung findet der Ausflug statt .



WieSba - ener Tagvlatt . No . 128
Seite 8

Kunst . Wissenschaft , Literatur . Quantin erschi
ganze Victor yi

ni

1$

Im

8

US

[en
itr

79
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» Wiesbaden . - Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Sci ^ lenMn

( Di « » . ntig « Stummer enthätt 44 Seit «» * # » ein « « rtr -

Santana Heilmethode , bcrühmteNe « HUlbe ^ cchM

Neuzeit , tausendfach erprobt nnd bewäbri bc. allm $1 H

* Repertotr -Entwurf des König ». TheaterS . Dienstag den 5 .

Ein Sommernachtstraum
" . Mittwoch den 6 . : Der Basier von Sevilla

Mim : M EliiabethScharweuka aus Bersin .) Donnerstag
.Der Wioerspänstigen Zähmung . Samstag den 9 . . ,,^>lse . Ci

den 10 . : „Tannhäuser
" .

* Internationale Münchener Kunst - Ausstevnng . . Unter

feierlichem Gepräge eröffnete der Prinzregent dieselbe am 1 . Jun , Vor -

nittaa « 11 Uhr Der Hof , das Militär und die Behörden waren bei der

Feie ? vertreten . Die Stadt ist reich beflaggt . Der Maler Emen Stteler

Kelt eine Ansprache : der Prinzregent erwiderte . Professor Lmdenschmitt

dankte für die gnädige Förderung . Die Ausstellung ist eine großartige ,
überaus reich beschickte Kundgebung des modernen Kunstschaffens mit wenn

auch bestreitbaren Meisterwerken der neuesten naturalistischen Richtung .

Bemerkenswerth ist auch die Plastik vertreten .
* Mu ff k- Fest in Stuttgart . Die vorbereitenden Arbeiten des

Eomitö ' s für oas am 20 ., 21 . und 22 . Juni stattfi .ndendc zweite große

Musik -Fest sind nunmehr bis auf die letzten Einzelheiten gethan , die Mit -

wirkuna einer großeii Reihe auswärtiger Gäste , wie der Besuch zahlreicher

Ehrengäste sinv gesichert . Die Nachfrage nach Plätzen ist besonders von

auswärts eine über Erwarten lebhafte .
* Gotthe - Gcsellsckiaft in Weimar . Dem Jahresbericht ist zu

entnehmen daß die Zahl der Mitglieder auf fast 2900 . gestiegen ist mit

Einschluß der Mitglieder der englischen Goethe -Gesellschaft m Hohe von 201 .

Obalcicb die Rechnung des Jahres 1887 mit bedeutenden Anthcilcn an den

Kosten belastet war , die durch den Ankauf der Cohn ' schen Goethe -Blbsiothek

für 16,000 Mk . und durch die Schrift der Gesellschaft : „ Goethes italienische

Reise - und Tagebücher
" entstanden waren , konnte am Schluß des Jahres

ein verzinslicher Vermögensbestand von 18,5 +4 Mk . seitgestellt werden .

.■öerbft d . Js . wird ein Album mit 22 Goethe scheu Handzeichnungen
Mitgliedern zugehen . Die Goethe -Bibliothek der Gefellschaft ist ge -

* Victor Hugo ' S Nachlaß ist eine unerschöpfliche GoldM -̂ i
für die Hinterbliebenen . Jetzt sind wieder zwei Bände bei Sktzä M
Quantin erschienen : „ Route la Lyre “

, Verse von 1827 bis 1880, alfohtt
ganze Victor Hugo . ..TempS " und „ Republigue Fran ^aise "

bringen btititt
große Proben für die Verehrer des „ gründ komme "

, darunter einiai
zarte Blumen echt poetischen Duftes , titel Lehrhafte » und PatriM »
mit stark chauvinistischem Beigeschmack .

Neueste Nachrichten .

* Potsdam , 2 . Juni . Der Kaiser hatte eine gute Ach
fühlt sich jedoch in Folge der gestrigen Reise etwa ; ermüdet . T °!
Allgemeinbefinden ist gut .

* Potsdam , 2 . Juni . Der Kaiser , welcher sich hch
frischer fühlt , . machte mit der Kaiserin , begleitet Vom UW
Adjutanten , eine Spazierfahrt nach Charlottenburg in der jts
von 11 ‘/s — P/2 Uhr , wobei er zeitweise ausstieg . Vorher hatte da
Kaiser den Vortrag des Generals v . Albcdyll entgegengenomm»

Zum Diner waren
'

keine Einladungen ergangen .
* Wien , 2 . Juni . Das „ Fremdenblatt " verweist auf da

authentischen Text der Erklärungen des französischen Ministers te

Aeußeren , Godlet , welcher die ersten Pariser MittheiluW
berichtige , wonach es schien , als ob die sranzösische Regierung iti

eine ergänzende Erklärung des ungarischen Minister -Präsidenten Ltz
abwarten wolle . Jedenfalls könne man annehmen , daß der Sich
Minister des Aeußeren , Graf Kalnokn , von dem Standpunlie fr

internationalen Beziehungen aus jede Absicht Tisza
' s , Frankreichp

verletzen , bestritten habe , sowie auch der Enthaltung von ■

Ausstellung niemals und nirgends eine die politischen inten*

nalen Verhältnisse der Staaten berührende Bedeutung beicht
worden sei .

* Bern , 2 . Juni . Dem Vernehmen nach wird der BundcsiM

der Bundesversammlung die nöthigeu Credite verlangen um btu

festigungsarbciten auf der Nordseite des Gotthard (Andermatt ) i»

nächstens in Angriff nehmen zu können .
* Budapest , 3 . Juni , lieber die Ausstellungsaffaire sind m fr

Opposition für heute drei Interpellationen angemcldet . Die von WM

enthält die Frage , ob Tisza geneigt sei , seine Kolnoky gegebenen Erklam!̂

dem Hanse mitzutheilen , da sich dieselben auf etwas beziehen, MM

Reichstag gesagt und von diesem zlir Kenntniß genommen worden . tob
* Paris , 2 . Juni . Nach der „ Fr . Ztg .

" beschloß in ihrer g-nW-

Versanimlnng die „ Liga der republikanischen Action (Bml « A

den Wortlaut eines an die datier S -tqiifrcic68 . 0cr >.d)te^ ,nrf
worin sie die Kammerauflösung , die Revision und die Bern « e«

Constituante predigt und ihrem Programm die neue ^ beeW * J
die Beschlüsse der Eoustituante der Ranfication des Volkes umewO

werden sollen . - Francis Laur beabsichtigt nach dem „XIX . W

heute in der Kammer ein Gesetz emzurclchen , worin er dnff

stcllung einer Zone im Osten Frankreichs beantragt , m welche »

ohne einen vom französischen Botschafter in derlui vifirten P

einbringen dürfen ; er gedenkt in diesem Entwurf wocksich den To

deittschen Secrets wiederzugeben , indem er nur die Worte deniß

französisch wechselt . .
* London , 2 . Juni . Im Unterhaus « erklärte be, der Bei¬

der Ausgaben -Budgeut für die Colonien Baron Worin » , daß :

vertragsmäßiges Recht habe , feine Umerthanen nach englisch

«
“ "

• übrigens werde am 12 :. Juni in Sydney eine (W ?

fammentreten , um die Frage zu erwägen .

den Mitgliedern zugehen . Die t-poett ;e-» wuorper ocr c>>e,enia,llii in ge¬
ordnet und catalogisirt worden . Im Goethe -National -Muscum . schreiten

die Arbeiren rüstig vorwärts . Die Privatbibliothek Goethe '», ist neu ge¬
ordnet worden , mit der Ordnung der uaturtoissenschaftlichen sammlunaen

ist begonnen . Planche neue Erwerbungen , namentlich an Bildern wurden

gemacht . Das Archiv ist durch die Frau Großherzogin abermals durch

bedeutende Anschaffungen erweitert morden ; so wurde von ihr u . 81. eine

Sammlung von Handschriften aus Eckermann 's Nachlatz angekauft .

* Aus der Theaterwelt . Das „Deutsch e Thea te r " in Berlin

und die ganze deutsche Bühiienwelt feiert heute den 60 . Geburtstag

Dr August Försters , des bekannten Darstellers , Registeurs , Buhnen -

beärbeiters rc . Bekanntlich war er lange Jahre in erster Stellung am

Wiener Hofburg -Theater , dann Director des Leipziger Stadttheaters ,
che er ua » Berlin als Societär des „ Deutschen Theaters " ama . -

Edwin Booth hat dem „Player ' s felub " in Nctv -Vork emem Bulstteu -

club nach dem Muster des bekannten Londoner Garnck -Cliiv , ein Haus

im Werthe von 75,000 Dollars zur Benutzung als Clublocal geschenkt .
- „Der Raub der Sabinerinneu "

ging kürzlich in spanischer Ueber -

setzung in Madrid in Scene und erzielte einen sehr lebhaften Erfolg .
* ^ m Ncstvenz -Theater zu Dresden gaftiren zur Zeit mit an¬

dauerndem , steigende, , Erfolg , unter Direction des Herrn A . Kurz ( früherer
Director des Berliner Ostend -Theaters ) em Ensemble das lid ) aiisKnnst -

lenr und Künstlerinuen verschiedener renomnnrter Buhnen , tote Wallner -

Theater , Deutsches Theater ( Berlin ) , Wiesbaden (Frl . Kaden D . Red .)

u . s. to . zusamnienseyt . Dem Hememann
' schen Schwank Stuf glatter

Bahn " folgte „ Ein toller Einfall
" von Laufs (Warum giebt man das

erfolgreich , überall gegebene Stück nicht bei uns ? D . Red .) , der noch bet

der 17 . Darstellung an Wirkung nichts , emgebußt hatte . Diese aunftige «

Erfolge haben zu einer Verlängerung dieses Gesammt -Gastspirls bis ubi

die Hoftheater -Ferien im Juli geführt .
* Heber die Wiederauferstehung der italienischen Oper in

London wird der „ Köln . Ztg .
" u . A . geschrieben : Seit vierzehn Tagen

gibt sich die feine Gesellschaft viermal bie Woche em Stelldichein mi Cotient

Garden Theater , dem berühmten Schauplatze der größten Opern -

fterne dieses Jahrhunderts . Wer während der Zwischenakte die Gange durch¬

schreitet , kann auf den Logeuthüren die Namen der Geburt » - und Geld «

ariftotratie ablesen : der Herzog von Portland Lord Rothschild , Baron

8 . Staal , Mr . Henry Oppenheim ; man begrüßt und stattet sich Besuche

nb wie ehedem , als London noch nicht so groß war , nicht so viele Theater
- nb Concerthallen besaß und die italienische Oper von Covent Garben

den Mittelpunkt der Saisonbelustiguug abgab . Der Procentsatz , den die

Angelsachsen zu den Primadonnen der italienischen Oper stellen , ist außer¬
ordentlich groß : Albani (Mrs . Gye ) , Nordica (Mrs . Gower ) Vallena

(Mrs . Hutchinson ) , Minme Hauck , Melba (MrS . Armstrong ), Columbia

und aushilfsweise Rolla , deren eigentlicher Name Kennedy fein soll . Was

nun die fetzigen Aufführungen noch besonder » auszeichnet , ist der gewaltige
Cbor , der z . B . im Aufmarsch von Gounod 'S Faust die Zahl von 200 Köpfen

erreicht , und die Bühnenausstattung . Bei dem Trinkgelage in der

Travmla bedeckten den Bühnenraum fünf gewaltige Tische , beschwert mit

Silbergeschirr und vielarmigeu Leuchtern , und was aufgetragen ward , war

nicht Backwerk aus Papier und Selterswasser , sondern Fisch , Fleisch und

Champagner . Der Impresario Augustus Harris übertrug entfach bie

Herr ' chtung der Bühnensoupers an die Restaurateure Spier » und Ponds ,
sodaß die Theatercnmpane der schönen Sünderin , in speise und Trank

wenigstens den Gedanken des Dichters der Cameliendame , der Wirklich¬
keit entsprechend , ausführten .

ruck und Verlag der L . Schellcnberg 'schen Hos -Buchdruckerei in

gruppen , Sumu ..« .
Herrn C . Wirtgen zu Köln a . Rh . Die Dir .

___ .— — ■ _JU1

Fensterglas
Fensterglas unb I

“ "
V

"
• «

'
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“
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f

22700 Fensterglas - Grotz -Handlung und a ' IbeI ' L

Die anerkannt gediegensten scliwnrzenjieiden ^ ^ |ie[er

reinseidener Qualitäten zu strengen . Original £ __
S V\

das Fabrik -Depöt — 9 Taunusstrasse 9 — *-- ■* ! .— 5 ?

t
'
ause » rfäch er » nn » bewährt ? ei allen « 6ej,

Versandt
'

kostenfrei durch den Secretar der Saniana
" "

___
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Wir empfehlen

in

apartesten Neuheiten der Saison i *
Preisen bis zu 30 Mark . 2290 #

«

18 ,n
20 n

w
H

lolbioafdjtrt

i80, also btt
»' gut btrtiti■unter ei*
Patriotisch,,

Sonnenschirme
in enormer Auswahl

SeZ d en *Atlas vom 2 Mk . an bi » zu den

E . L . Specht & ( J®

KSnigl . Hof - Lieferanten .

J . K . Gassmann & 0 °
- >

Wllhelmstrasse 42a ,
Ecke der grossen Burgstrasee .

Kirchgasse 11 , Ühren - Lager ,
Kirchgasse 11 ,

Seitenbau , Parterre ,
empfiehlt alle Sorten Uhren , als : R - gulatenre , Per »,
dules , Schwarzwälder und Wecker u . s. w . zu billigsten
Preisen . GutassortirteS Laaer in goldene « und fildec -
« e » Herren - und DameuUhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an .

M gold . Remontoirs „ 35 „ „
NB . Ketten in Nickel , Double ,

t Talmi u - s . w . unter Garantie .
Reparaturen prompt und billigst .

„ Daman - Uhren

„ Remontoirs

— — Photographie !
Unterzeichneter erlaubt sich einem verehrlichen Publikum sein aufs Feinste eingerichtetes , sowie mit den

niesten und besten Apparaten ausgestattetes Atelier in empfehlende Erinnerung zu bringen . Portraits jeder

u ? kl ®insten bls zur Lebensgrösse in tadelloser Ausführung bei billigst gestellten Preisen . Bei alle »

7
” ^ erden zuerst Probebilder angefertigt und im nichtconvenirenden Falle die Aufnahmen gratis erneuert

können zu jeder Tageszeit stattünden . HochaehtungsroU

nunswni ~iwm ।m~i।

alle Materialien zu Handarbeiten
nur in besten Qualitäten zu billigsten Preisen .gute Nch ,

lüdet . Do!
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Bmellu des Gelnerbevereius
S ?“ ®eleraLVersammlung in Herborn wegen von

Mai dis eiuschlietzlich Donner -
Juni geschlossen .

» Der Ceutralvorftaud des Gewerbevereins
~

---- für Nassau .
__

^ Ektiiigc unenlgcltlichc Arbeitsnachweis

,
6 Schuhmacher in Wiesbaden

■n Kra°K°»
»rijÄ6e ‘

. ® ercn Apel ( „ Herberge zur Einheit "
) , Ge -

m» Ätt ^ e9 ® » und zwar findet derselbe des Soun -

< lift Nachmittags , sowie an allen Wochen .
ä-oM ’äkttiittifn Uhr statt und bitten wir daher die

und Arbeitnehmer bei etwaiger Vacanz ihre
» ertnöW 9 n " sp . Nachfragen nur dahin richten zu wollen .

a/Mi Nlial -Borttand des Vereins deutscher Schuh -

Mksch°ll — « acher in Wiesbade « . 9781

preisen « « acher - J » « » « g -
" du ^ estgeltlicher Arbeitsnachweis befindet sich in

)
H - i « - t ^ "

, Vkattnrstrafi . 2 19566

,
^ ^ « ettfederu , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 8687

3Taannsstrasse 3 . I Schewes
, „ Hotel Allee - Saal “

.

19242 Aug . Kötsch , Uhrmacher .

Strohhüte
für Herren « ud Damen werde « von setzt ab ae .
wasche « , fa ^ onnirt und binnen drei Tage « zurück -
geliefert .

Strohhutfabrik von Petitjean freies ,
Lauggafse av . 23182

1VI
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Carl Koch22459

18496Hochachtend

llr - 4nIrt »„ w -> «rQn ' garerhaltnu . bequem ) billig zu ve mtdfcen . i

krMLvMLZeü MH . d . e . kieke Isboim , Fliedrichstr . 10 21285
1

Heinrich II irtes ,

Schlosser und Jast . llateur ,
Werk ^ ätte : Karlsteaste 28 . Wohnung : Moritzstratze SS .

Geschäfts - Empfehlung !

Die Schreinerei v ° « Carl Koch ?

vo malS Wilh . Koch ,

8 Mauergasse 8 ,

empfiehlt sich e -mm verehelichen Publikum im Anfertigen aller

in dieses Fach ei .schlagenden Arbeiten .

Solideste Arbeit , sowie reelle , pünktliche Bedieuuvg

wird zugefichert .
Um geneigtes Wohlwollen bittend , zeichnet

j Hochachtungsvoll

Der Ausverkauf Lisch «, Wand -
^

u .
^

Häuge
"

lampe » , em -stll . « ud verzinuteu Geschirre « , Bade »

wauuen , Käfige « , sowie sämmtltche « Kachesgerätheu
b »findet sich dis zur Fertigstellung wemeS Laden - im

Hmterhaus . Gleich eitig empfehle mich in Ausführungen
von Sveugleraebeit « » jeder Art , Bau - und Justallatious -

arbette « unter Garantie solidester Arbeit .
Hochachtungsvoll

17874 Kircbgosse 9 . l ouin Conradi , Kirchgasse 9 .

Rheinstrasse < 1 UTaIH Bheiaetrai «

Ko . 81 ,
* * Olli ? No . 81 ,

Planoforte - Handlmig .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrmniil

von Sechsteln & Biese , sowie auch aus andern

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

SSF
*

Reparaturen werden bestens angeführt
'S

WwferJKIhirSr ® Wnwa ® tt « . lK

Gkjchllfts - Erösfullng .

Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige ,

daß ich mit dem heutigen Tage m dem Hause Karl -

firaste 28 ein

Schlosser - « . Installateur - Geschäft
eröffnet btbe Es wird mein eifrigstes Bestreben sein ( da ich

längere Zchee bei Hecrn Schlossrrmeister Lehmann , Moritz -

strotze 3 , thätig war und das Geschäft auch in der letzten Zeit

geführt habe ) , auch fernerhin durch reelle und gute Bedienung

meme werthe Kundschaft zufrieden zu stellen .

A . Schellenberg .

Kirchgasse 8 » .

Piano - Magazin (Verkauf und Mich ) .

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabül «

JnL Blttthner in Leipzig ,

sowie auch stets Auswahl anderer berühmter FabriM

Gebrauchte Instrumente z « billige « Preisen . N

tausch gebrauchter Justrumente .

Musikalienhandlung u - bst LeihinM
Alle Arten Justrumente , sowie säwmtliche Mufikre ^
fiteu - Italienische u . deutsche Saiten . Fabnk von Zm >

und Zithersaite « Reparaturen .

von

Klavier - Adolph Abler , Ariston ».

Automaten . 29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der Firma C .
™ a ® ’

Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz . .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter mmnK > .

Julius Feurich , G . Schwechten , Bud . IW

Sohn , Seiler etc .

Verkauf & Mlethe .
M

Handschuhe werde « t ^ liÄ

k Paar 20 Pfg . bet Fron K . » ere ,

strotze 41 , Ecke der TcunuSstraße . --

alle © orten Srüyle weioen schnell * gLtaadia
reparirt und polirt bei K . Kappes , zW

Kirchgafse 27 , Hth ., Part .

Zweig - Geschäfte in Wien und in Hamburg .

Obige Loose empfiehlt F . de Fallois , Langgasse 20 in Wiesbaden .

Unter Allerhöchstem Protectorat Sr . Majestät des Kaisers und Königs .

Unwiderruflich am 11 . ,
12 . und 13 . Juni

Ziehung der dritten Marienburger Geld - Lotteri«
in Danzig unter Aufsicht der Königlichen Staats - Regierung .

M Geld - Gewinne haar zahlbar in Berlin , Himburg , Breslau,
"

1 A 90 000 , 1 ä 30 000 , 1 ä 15 000 , 2 ä 6000 , 5 ä 3000 , 12 ä 1500 , 50 i 600 et ».

< ak 4h Kt 17 ganze ä 8, - Hk .

halbe „ 1,50 „

empfiehlt

CARL HEINTZE
, alleinige General - Agentur ,

20071



Wiesbaden , Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt in grösster Auswahl

= rohen
,

=

sowie stets frisch

gebrannten Kaffee
von den billigsten bis zu den
feinsten , ausgesuchtesten Marken

zu reellen Preisen . ».inw

Telephon - Anschluss Ufo . 94 ,

Kaffee - AaHer
und

Erste Wiesbad . Kaffee - Brennerei
mit Maschinenbetrieb

von

Gxp - dition : « anggaffe No . « eite 11

Mk . 0 .80

g ID

20216

Itheinwein

istraiif
». 81 ,

1884er
1884er
1883er

n
tf
n

eigenes

Machs -

tl )um

1 .20
1 . 50
2 .60

'S

©
Ariston *

[and .

istrnmei
is and»

WoiltdA weisse , per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,■w vlliv , sowie Ingelheimer Bothwein
W FLMk 1.20 eil . Glas bringe in empfehlende Erinnerong .™      H . Hirsch . Bleichstrasse 13 .

1884er Laubenheimer . .

1884er Bodenheimer I . Sorte

ml ta tenommiiten A . Wilhelmj
'

schen Kellern zu
QiMl -Prerses ,

Br . Kraflft ’ s prämiirte Beerenweine ,
Mu. Champagner , Endweine ,
Bowlenwein , weiß von 50 Pfg . , roth Den 80 Pfg . ab ,

EG m vorzüglicher Qualität

W , C . Melsbach , 39 Taunusstraße 39 .

0 . 90
1 . —

1 .20
1 .60
2 .50
3 —

3 .—

2 .—
3 . 50

1883er Niersteiner Auflagm . . .
1874er Hochheimer ......
1883er Oppenheimer Sackträger . .
1884er Rauenthaler ......
1874er Niersteiner Glück . . . .

Rothweine .

Ingelheimers
. Sorte .....

HmnnShäuser

„ 1 .50

„ L -

„ - . 75

ü .
ihrt H

10S

tiethe) .

fibril «

ibrilatt .

en . K

iftitllt
» fiken »

1 W ,

Mn neuer « « » dauer tnb ein » tetzscwagv « Hi ver¬
kaufen bet Schmied Both , untere AwrechtstÄßLiH 1838s

Wein - Riederkage .

ginem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend

hiermitdie ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heutigen in der

Drogen- und Chemikalien - Handlung des

Mn Otto Siebert , Wiesbaden ,v
Marktftraße 12 , vis - ä - vis dem neuen Rathhaus ,

« Niederlage meiner garantirt reine « Weine , be -

ioitierä meines eigenen Wachsthums , errichtet habe , und

B Herr Siebert solche zu meinen folgenden Oiiginal -

ittifen rbgeben und auch Bestellungen im Faß entgegennehmen .

Weißweine .

Haupt - Agent : C . Doetsch , Geisbergstrasse 3 .
Depots bei F . Wirth , „ Trinkhalle “

, Taunusstr , Fr . B .
Haunschild , Rheinstr . 17 , L . Schild , Langgasse 3 ,P . I reihen , Rheinstr . 55 , J , Jaeger , Hellmundstr 46 .

Hochachtungsvoll
J . P . Steuder ,

Weinproducent und WeinhaMdlung ,
Bodenheim a . Rh .

O . Pfeil , Moritzstraße 8 .

tetatnk™,,toej?rre
’anet lich ganz besonders für Reconvalescenten

- > Evülliam Naturreinbeit .
______________

6 ^ 27

HÄ elne Pariser Pcudute mit Arml uchlem ,
fiül echte Bronce und ausgezeichnetes Werk , gleich .

Nhi » iq
‘

c
Pendnle mit Confole und Bronze - Garnitur

Hochparterre . 20304

II . „
III . „
Auslese

ikate , wie! ,
» ocmweiiie

1. Idvei
^

Wichen , gänzlich rein gehaltenen Weihwrin
'
in Flaschen

sowie feinsten Rothwei » in Flaschen ( Original .

MEry empfiehl^ ^ E" Domäne , wodurch absolute Reinheit

■ . 181

i- waschtt

* S

* Ä

TAMIIS - BIUHEI
,

J . Friedrich
, Hoflieferant ,

er « ROSS - KARBES , Z7
Natürliches Mineral - Wasser .

Kohlensäure reichste Quelle. u

F . Schwartzkonf
,

8 Grabenstraße 3 ,
tNWHtin wohlassortirtes Lager preiswerther Cigarren»" tir Loo Mark per Mille .

iffM * ^ ts einen garantirt reinen Wein zu' M « Preisen vorräthig :

8itS “ IeC ' per Siter Mk . 2 — , per Fl . Mk . 1 .50

"
130,

'

Locher . . „ „ „ 1 .— ,
Auf Wunsch frei in ' s Hrus .

Mineraiwaster . <
Sämmtliche Sorten natürl . Minera wasser , vyrophosntzor -

saures Etsenwaffer , künstl . Soda , und SelleckwAser ,
Depot des Kronthaler ApoÜiniS - Brnnnen MW - hlt
m stets frischer Füllung

F . R . Haunscbilfis
13032 17 9jbei # fh ?d6e 17 , n «>b - n der Hawhtvost .

Feinste Süssrahmbutter
per Pfund 1 Mk . 20 Pfg . und 1 Mk . 30 Pfg . täglich
frisch empfiehlt

gtrasbafreeiv '

22903 Kirchgasee 12 Ecke der Fa .ulbrunnensti ^ sq ;
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L

Spezialität : 21698

22518

Adolf Kling
Kirchgasse Normal - Hemden 1

ii

ii
l

n
»
»
•n

Damen - und Kinderwäsche , «« wie

Herrenhemden nach Maass eigener Anfertigung .

BenenileiderSÄsffiSS I
ÄS0 ' “ te ‘ 9,w “ >’

» .
’hÄ ” ä4

“

i

a

Kirchgasse
20954

Ecke der

Louiaenstrasse .

altdeutsche flache und hohe Lederschnittarbeitei .

Aetzarbeiten in Metall und Stein .
stilreine künstlerische Entwürfe zu vorgen . Arilin

wie auch solche für Kunsthandwerker .

beste Kam » gar » - Q « alitiit , 1 Rk .

und MI . 6,50 , Rrsorm - Hemde « , I» »

Baumwolle , äußerst angenehm im Sommer ,

ä Mk . 8,70 und Mk . 4 , leichte Uuter -

jacke « , Unterhose « re . . Krage » um

Manschette « , Halsbinde « m w

Auswahl empfiehlt
2

Carl Schulze » Kirchgasie 38.

Adolf Stein
,

Iianggasse 48 . nächst dem Kranzplatz
( früher Webergasse 14 ) .

Weiss waaren - & Ausstattungs - Geschäft

Tchwalbacherstrafte 15 ,
vis - ä - vis her Infanterie ' Kaserne .

, e von 1,90 Mk . an , complette
 l sowie einzelne Hose » , Weste » und

Böcke itt " TnMSck .- DM ^ schwarz und weß Leinen , schwarze

ILüster . Gachhen , strwie alle Sorten englrche 8eder >Hosen
und Röcke . - Achtungsvoll D . O 22217

Spezialität : Das Aufzeichnen , Arrangiren unit

fangen , sowie die Lieferung aller Materialien und Is

mente für Stickerei , Lederschnitt - und Aetzarbeiten .

Reichste Auswahl vorräthfger Zeichnungen , i«TI

prachtvolle Arbeiten stets zu Jedermanns Anac »^

Kattune
in größter Auswahl zu 40 , 50 , 60 Pfg . per

Meter und höher ,

Ga » mwollze « ge ,

Waschstoffe für Knaben - Anzüge , empfiehlt

Robert Wagner ,

Herren - « nd Damen - Garverobe «

werden unzertrennt gereinigt und wie neu hergestellt . Prompte und billige Bedienung , sowie Garage für vorkommenden Schad «!

12852 Chew . Wasch - Anstalt von L . Koch , Muhlgafse 4 .

Das kunstgewerbliche Atelier
von M

Frau Elise Bender
,

Bof - KünststiM

Mainzerstrasse 88 b ,
nimmt Aufträge entgegen :

Für jede Art Kunststickerei in Seide und Gold etc.

Renovationen alter Stickereien .

Strohhüte
flir Herren und Knaben

in » phwzgjowwer Auswahl zu billigsten Preisen .

Luftkurort Schönwald (bnd . Schwarzwald ) .

Oasthof und Pension zum Adler ,

3882 Kuß üb . M . , 1 Stunde von der Bahnstation Tribera entfernt , wegen seiner remen , gesunden Luft und geschützter
Lage von « erzten sehr empfohlen für Neroenleidende , Bleichfüchtige — chronische Brustkatarrhe , schwache Lungen rc.
Tannenwaldungen mit Spazierwegen in unmittelbarer Rätze . Garten beim Hause . Wagen zu Ausflügen . Telegraphm-

Gtation . Gasthof und Dependence mit freundlichen Zimmern . Sp - istsaal mit Veranda . Gute Küche , reine Weine .

Täglich 3 Mal kuhwarme Welch . Pensionspreis incl . Zimmer Mk . 4 .— . « alte und warme Bäder im Hanse .
242 ( R 6 ^ 45a ) Der Ergenthumer : Eduard Riesle .

Ecke der

Louiaenstrasse .

A . Hirsch - Dienstbach
,

Strautsfedern - und Spitzsn - Wasch - und Färberei ,
Blumen - und Federnlager ,

Mühlgasse 2 , 2 . Stock . 18838

Große Auswahl in Hntbouquets , schon »ti

50 Pf . an . Straußfeder « werden täglich gekrW

MWE H . Martin
,

j gr ’ L dB empfiehlt

K « abeu - Was
Herru -Wasch
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eschiitzter
ngen ic.
Kraphm -
! Weine .
Hause ,
le .

en Schaden
rfe 4 .

irberei ,

18838

chon »u
leMuiili

M

ststiM

ld etc.

irbeitei .

n . ArMi

en unit

und I®'

iten .

igen , 0 »

a Ansicht

en ,

lif . 5,56
I , fei «

omm

Unter «

n uub

reicher
21412

affe 88.

Niemand sollte einen Schirm kaufen
,

ohne sich vorher zu überzeugen , was hinsichtlich gediegener frischer
Waare und billigen Preisen direct aus der Fabrik , bei größter Aus¬
wahl am Platze in der Schirm - Fabrik W 20 £ attsöa ?fe 20

*
W

von F . de Fallois geboten wird . Sonnenschirme von 50 Pfa . an

bis zu 50 Mk . W Seiden - Atlas - Schirme schon ä 2 % Mk . , bei
Händlern 3 Mk . 19038

Fabrik Langgaffe 20 Wiesbaden und Lndwigstraße 5 Mainz .

Niederlage der Orfevrerie Christofle .

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Spezialität in mtr bester Qualität

zu Fabrikpreisen :

Christofle - und Alfen Ide - Bestecke ,
Fruchtschalen ,

Kaffee - und Theekannen ,
Essig - und Oelgestelle , Saucieren ,

Schüsseln , Tafel - Aufsätee ,
Weinkühler ete .

Wiederverfilberuug und Reparatur schnell
und billigst .

Gebrüder Wollweber
,

W *
32 Langgasse 32

, Wiesbaden
, 32 Langgasse 32 .

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

Zeichnungen und Preise gratis und franco . 18506

Kamm - Fabrik und Bürsten - Lager von Carl Günther
,

Msenplatz 2 , Neue Colonnade 80 ,
en gres & en dtitail , 17866

Mehlt zu den billigsten Preisen seine reichhaltige Auswahl in Frisir - , Staub - , Stiel - und Taschenkämmen etc .‘ Wihorn , Schildplatt und Elfenbein . Das Neueste in Nadeln und Steckkämmen . Zahn - , Nagel - ,
P • und Kleiderbürsten etc . etc . Salatbestecke und alle Arten Löffel , sowie sämmtliche Nouveautds .

ÄMlleinige Agentur des Niirdd . Lloyd ,
^ ^ ^ Breme « - Amerika » Ost - Bfieu - Australie «

, . . unttelst der prachtvoll eingerichteten ^ 1̂ 0 ^ =
JythiJ . Chr . Glücklich , Wiesbaden . (Orcginalpreise . ) 14903

Wiche Zähne , Plombiren rc .
dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen . .

** • Kiinbel
, Nachf . : W . Hunger ,

— ____
Lauggasse 19 .

________
10841

ft Garten - uub Wal - feste ,
Wasser »Parthieu empfehle mein Lager in

und Belenchtuugs - Artikel « bestens :
S « Ä ^ ^ ' ^ ENgal . Fackeln , Magnefium - Fackeln , WachS -

2236'? Feuerräder , Sonnen , Lampions rc .
Ll . M . Bösch , Webergasse 46 .

Photographie !
Atelier L . W . Kurtz ,

DW
" 4 Friedrichstraße 4 ,

"
MG

ist So « « tags nur bis 6 Uhr Nachmittags
geöffnet . 22300

Badhaus zur goldenen Kette
,

Langgasse 51 .

Bäder ä 50 Pfg .
Im Abonnement billiger . 13486

werden chemisch geremigt , reparrrt u .

gewendet , sowie « eue Avziige nach
Maaß billigst angefertiqt bei H . Kleber , Herrnlchnnder .
Marktstraße 12 , Htrh . Bestellungen per Postkarte erbeten . 22639
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Zur Barterzeu ^ uug1

„ Jetzt "
.

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgasie 8 . 1876

36
Ach bi « befreit

21931

Meile Trenins «

Droanerie , Moldgaye 2 a .

Sämmtliche Vaseline -
,

Lanoline -

und Bolivia - Präparate
in feiner und frischer Waare stets vorräthig bei

Suleima
feinstes, oriental . Schönheitswasser. Dasselbe
dient zur Erzeugung und Erhaltung eine-
blendend weißen, untadelhasten Teints . Es
ist das vorzüglichste Mittel gegen Mitesser,
Sommersprossen, sprödeHaut , überhaupt alle
Unregelmäßigkeiten und Unreinheiten des
Teints . Preis per Mi Originalflayon in
eleganter Ausstattung nebst Gebr.-Anweis.
in 4 Sprachen M . 1,60. Nur allein echt
direkt zu beziehen von der Parfümeriefabrik

M G . Seifert , Dre^ en - Tractoerg . 21462

Nntzschalsn - ExLraet ä 70 M
zum Färben blonder , rother und grauer Kops '

Barthaare aus derkgl . daher . Hof ParfümerieKM
von C . D . Wunderlich in Nürnberg (geW °

18 ; 5 ) und prämiirt Bsyr . Landes - Ausstellung 1° »

Rein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimlschung , 0aranr‘’

unschädlich .

Dr . Orfilas Nntzöl ä 70 Ps .

zur Stärkung der Wachsthums des Haares und zum Dw «

derselben ; zugleich ein feines Haaröl .

Zu haben in der Dvoguerie A . Berling , gr - I
straße l2 .___________________ — —

| Parquetbodenwachs ,

Terpentin und Mahlspährre , 30773

| empfiehlt bei auerkaunt vorzüglicher Qualität zu

| billigsten Preisen
A . Berling , Drogerie , gr . Burgstraße 12 .

Motten - iPulver .

Das von mir präpsriite Pnlver ist das zweckmäßigste , sicherste
und billigste Conservirungsmittel für Pelz - und Tuch fach en

Meubles re . Die damit imprägnirten Gegenstände jwerden
von der Pelz «, Klerder - und Federmotte sorgfältig gemieden und

etwa vorhandene getödtet . Ferner empfehle : Gchabentod ,
Motteutiuetur , Wanzrutod . — Erfolg garantirt .

Drogerie Siebert , geprüft als Apotheker ,

17048 vis - ä - vis dem neuen Rathhause .

Enthaarungs - Pub «
von G . C . Brüning , Frankfurt L »

Anerkannt bestes EnthaarunglmU
giftfrei , ganz unschädlich , greift die zach
Haut nicht an und ist deshalb

sonders zu empfehlen . Wirkung sofort »!

vollständig . Es ist das einzige MU
welches ärztlich empfoleu , vorie

Medizinalbehörde iu St . Pew
bürg zur Einfuhr nach RnM

zugelasse « wird « ud bei der M

AuSfreitnug in Antwerpen im dortigen Mn säe co»

mercial de l ’Instltut snpßrieur de Commerce

Aufnahme « ud ehrenvolle Anerkeuuuug gefaudw
Preis per Dose 2 Mk . , pinsel SS Pfg .

Niederlage in Wiesbaden : AmtS - Apotheke , Pham «

Schellenberg , Langgasse 31 .

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt
so Mancher aus , und verdanke dieses nur der Gee

ling ’schen Specialität gegen Hühneraugen und ha

Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot

in Wiesbaden bei Friedr . Tummel , gr . Burgstraße a

BAD WILDUNGEN .

@ ; eett Stein , Gries , N eren - und Blaseuleide « , Bleichsncht , Blutarmuth , Hysterie rc . sind seit Jahchundeiw
als speciftsche Mittel bekannt : LGeora - Dictor - Quelle und Helene « Quelle . Wasser derselben wird in stets frischer
versendet . — Anfragen über das Bad , Bestellungen von Wohnungen im „ Bade - Logirhause " und „ Europäischen Hofe " 1;

n
*

( Mc . tmo ) Dia Inspection der Wildunger Mineralqu . - Actiengesellschaft .

| „ eonft "

Lanolin - Seife
von Bergmann & Co . , Berlin SO . u . Frankfurt a . ' L .

enthält ein erst vor Kuraem in den Arzneischatz eingeführtes
Wollfett von unschätzbarem Wertste , heilt und glättet die

Haut und gibt derselben eine jugendliche Frische und Elasti -

cität . Vorräthig per Stück Mk . — .50 bei A . Berling ,

gr . Burgstrasse 12 , 21452

Denat . Spiritus ,
fM » e/o ,

keinen unangenehmen Geruch , zum Brennen und für gewerb¬
lich - Zwecke , per Liter « 0 Pfennig empfiehlt
20583 Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

I Glyeeriu - Seife I
ohne jede Scharfe , mit seinem Rosen « oder Maiglöckchens

per Pfund zu 60 — 70 Pf .

empfiehlt Adalbert Gärtner ,

22819
_____________

nur 1 « Marktüraste -- -
j
*

Flicklappen in allen Muster « Webergasse 46

lor üarterzeugang ä

ist dar einzig sicherste und reellste Mittel kn

Paul Bosse ’
s Origiual - Mustaches - Balsam , ggra

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Haut völlig unschädlich . Atteste werden

nicht mehr veröffentlicht . Bersandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .
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mit

Jetzt "
.

13031

36 21392empfiehlt

n

N w

Kirchgasse 38 . 224

J . B . Zachler ,

billig bei
Menget Telephon - Anschluss No . 78 . 90437

Wtttstrutze 6 wird D »ckertzvff - Esme « t , Sack - Kalk uub

22496 i Tuffsteine abgegeben . 22878

mst jetzt
Geer

md hart
, W

straße 5.

JF . R . Haonschild ,
17 Rbeiastraste 17 , neben der Hauptpost .

20 .— ,
16 .—

18 .—

10 .—

MljO, 25, 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite

WMiiuren , complet zum Versetzen .

Emders machen wir aufmerksam auf fertige

Abortgrrrben in allen Größen .

Preise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .' M
n! furta . l

rungsmU
t die zach

Damviid

lg fofottoi
geMA
n , tioiltt
t . Pelnt
।RnSlaii
der B *
isse CO»

hlhundttm

ÄHofe - ^

schäft .

Wann «
1A

Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik ,
Ost & Rind ,

Eisernes Geländer .

Eine Parthie altes , einfaches Geländer steht zu ver¬
kaufen Marktstrafie 12 b i Kranz . 20974

eisernen Closetröhren , 120 bi * 200 Mm . weit ,
Sink- und Einlaufkasten ,
« I- und Schachtrahmen

, Syphons , Hahnen -

, kippen etc . ,
M Portland - Cement ,
pnma liydr . Schwarz - kalk

,
prima feuerfesten Steinen und Erde ,
prima Tuffsteinen

,
beste , trockene Waare ,

Ina Asphalt - Dachpappe etc . etc .

zu den billigsten Tagespreisen

' fanco Baustelle geliefert

W
Kops - s

rie ' Fabli
I (SkM
Wg 188 *'

>g, garaB

ßf . j
um ® uitW

Bohnenstangen
L . Debns . Hellmundstrafie 43 20120

gewafch . Rustkohle « ( II . Sorte ) ,
besonders vortbeilv . f Herdbrand geeign -, per 20 Ttn . Mk . 18 .60 ,

Oelfarven ,

fertig zum Anstrich , Fustdodeulacke in allen Farben , schnell
trocknend . Parquetdodenwichse , gelb und w - iß ä Dose 1 Mk . ,
Etahlspähne und Pinsel in allen Eröff n empfiehlt billigst

Wiesbadener Dünger - Ansfuhr - Gesellschaft .

Entleerungspreis vom 5 . März d . I . ab :

a ) Für gewöhnliche Latrine 50 Pf . für jedes Fast ,
b ) Mit Closet - Jnhalt . Mk . 1 . 70 „

Anmeldestelle bei Herrn Lederhändler E . Stritter ,

Gnstav Bickel
,

^ XTS * * *

empfi -hlt alle Sorten Kohle « , Briqnettes , Auzündeholz
und Lohknchen zu den billigsten Tagespreisen . 3760

Ma . « leider , Schahwerk , Möbel u . s . w .

PaÖEMt bei I . Levy II . in Bierstadt . Be -
” »Ee per Postkarte . 22490

Uv Ban - Saison
krag« mein grosses , bestnssortirtes Lager in

in empfehlende Erinnerung .
Preislisten stehen jederzeit zu Diensten .

fJS * Mwig Usinger STaehf ,

« SS Steingutröhren ,
innen und aussen glasirt ,

gerade und Fajonsstücke von 50 bis 200 Mm . weit ,
Sand - und Fettfängen , 225,250,300 Mm . weit , mit

Eisengarnitur ,
liiernen Revisions - Verschlüssen , eomplet ,
fernen Regenrohr - Sandfängen mit wasserver -

ichluss .

Das Asphalt - Geschäft * " 5ÄÄ7 " '

empfiehlt sich im Anfertigen von allen ASphaltarbeite «
mit bestem natürlichem Material bei solidester Ausführung zu
reellen Preisen , sowie in Dacheiudeckuuge « mit bestem Holz -
Cemeat und Dachpappe mit langjähriger Garantie . Ver¬
kauf von Dachpappe . Hochachtungsvoll
11643

_____________________
Ph . Baus « , Kirchgasse 11 .

M . Schmidt
,

” ™ eH ,
übernimmt AsHh - lt - Arbeiten jeglicher Art in

solidester Avsführ « « g unter mehrjähriger Garautie

zu billigste « Preise « .
Eindeckung von Holzeemeut - und Papp - Dachrr « , Ver «

kauf von Dachvavp - , Arphalt - Ilolirplatten und Theer . 10412

Nustkohle « ( I . Sorte ) ..... .
melirte Kohle « (40 — 50 °/» Stücke ) . ,

„ , , (50 — <O °/o „ . „
Nvstkisble « ar » s ....... „

Rvhrtohle « I * Qualität .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirien Zechen , sowie
Anthracit für amerikanische und Füll - Oefen , mag . Flamm »,
Würfel », Bra « « - und Steiokohleu - Brigaettes , Holz¬
kohle « , Lohknche « und Aazüudeholz empfehle für de «

Winterbedars zu den billigsten Preisen .
Th . Schweissguth , Holz « und Kohlenhandlung ,

Reroftraße 17 .
Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oder BriquetteS werden

2 ° /» Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /» Scomo bewilligt .
Prsis - Coaravts stehen gerne zu Diensten .

_______
13415

J . L Krug , Kohlen - und HolzhaMnng ,

« « dolphftratze 6 ,

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei

r irheUenberg , Amts - Apotheke , Langgasse 31 , gegen -

rte dem „Hotel Adler “ . H . Stadtfeld . 86

Zur Kanalisation
Mn wir Cement - Röhren in allen Dimensionen

E10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand - « nd Fettfänge
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gierig zu halten . Ein Arzt verkauft feine Hülfe überhaupt
unser Beruf ist kein Schacher ! ' y w

Sie biß sich auf die Lippen . „ Mein Gott , wie seriös ' « rin
sie dann . „ Wie kann man ein harmloses Wort so feierlich nehm
Sie müssen in Ihrem Berufe doch ebenso gut Geld verdienen tjit
jeder Andere in dem seinen . Meinetwegen curiren Sie Manu
Berg , pour les beaux yeux de mademoiselle Else — vielleicht i{
sie nicht undankbar — sie war schon in der Schule mehr als
gefallsüchtig .

"

Lenzow mußte sich zuerst zwingen , nicht eine heftige Anim ,
zu geben . Die letzten Aeußerungen seiner Cousine erschienen ihm
geradezu unweiblich , aber es klang doch fast etwas wie Eifersch
hindurch , und er würde kein Mann gewesen sein , wenn ihm d-i
trotz seiner inneren Empörung nicht ein wenig geschmeichelt W ,
Und als Marga ihm dann den Hut aus der Hand wand m
drollig bat : „ Liebster Vetter , nicht böse sein ! Es war nicht si
schlimm von mir gemeint — die Galle lief nur ein wenig übet!'

ließ er sich zum Bleiben bewegen . „ Sie sind wirklich ein rechtx
jährlicher Gast , Vetter , für ein Mädchen wie ich , die nicht gachj
ist , jedes Wort auf die Goldwaage zu legen, "

scherzte sie schenk
der . „ Wie eine Verbrecherin haben Sie mich angesehen , eS W
nicht viel , und ich hätte mich gefürchtet .

"

„ Sie hatten aber auch unrecht , Marga , bitter unrecht .
"

Sie stichelte heftig in den Canevas , aber auf ihren LiP
blieb ein ruhiges Lächeln . „ Gewiß hatte ich unrecht , geftrtip
Herr , aber kann man mehr thun , als sein Unrecht einsehen ? Ito
nun lassen Sie uns endlich von etwas Anderem reden als m

Ihren Patienten , gleichviel ob diese jung oder alt , arm oder reichM
Wir waren gestern Abend im Mikado , Herr Barnow war so liebens-

würdig , uns die Billets zu besorgen — famos , versichere ich § it,
Vetter — ich werde Unterricht in der Fächerhandhabung nehme«

müssen , um es den Japanerinnen nachzumachen . Sie heben sch
die reizende Num - Aum noch nicht angesehen ? "

Das Gespräch wollte trotz aller ihrer Bemühungen nicht ich »

Fluß kommen — was mußte sie nun auch gar noch den Nm «

des Fabrikanten einmischen — der Mehlthau war einmal gefcfc,
und kein Scherzwort konnte ihn fortscheuchen . Die kleine Mchai
des Plaudertons gab schließlich die Liebesmühe auf und legte ii

Veto ein , als ihr einsilbiger Gast sich zum zweiten Male »

Er stand schon in der Thür , als sie ihm nachrief : „ Ach , M

Sie können mir einen Gefallen thun — fast hätte ich es vergess!«

„ Gern , Cousiuchen . Befehlen Sie nut ! " drehte er sich m

„ Sie werden mich gewiß auslachen ! Kann Ihr Schlingel »

Diener , der doch dem lieben Gott nur die Tage und seinem im

scheu Herrn die Cigarren stiehlt , für mich einen Gang mW

Unsere Mädchen habe alle Hände voll zu thun , und ich selbst F

auch keine Zeit — "
, ,

„ Aber , Marga , wozu so viel Worte um solche Klemigm«

Wann darf ich Ihnen Friedrich schicken? "

„ Er ist nur ein kleines Packetchen in der Leipzigerstraße #

geben , — in dem bekannten Tapisseriegeschäft von Brockmann

Compagnie , — aber es muß heute noch geschehen. Eine u .

raschung für Papa — Sie verstehen , Vetter — die bis zum u»

fertig sein soll . "
. t

Er lachte . „ Das heißt Brockmann und Compagnie sollen «»

Werk Ihrer Hände vollenden , nicht wahr ? Wissen Sie , g -

wenn das Packet wirklich so klein ist , vertrauen Sie es- nur ,

werde es Friedrich übergeben . Es kommt so am Wnf I
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Einen Augenblick zögerte Marga . Dann packte sie !<?

Anzahl Stickereien , ohne sie Lenzow näher zu jetgen , M .

und reichte ihm lachend die Rolle : „ Hier haben Sie mein u

hefte . Es ist nur nöthig , daß Friedrich sagt, . die SWn

von mir . Das Geschäft weiß im Uebrigen schon * 1® . i

nun herzlichen Dank und Adieu ! "

Papa Rath war noch im Ministerium , als Lenzow sich heute
melden ließ , aber das gnädige Fräulein nahmen den Vetter trotz¬
dem an . Sie schmollte ein wenig , aber wer da wollte , konnte in

ihren Augen lesen , daß sie sich gern versöhnen lassen würde . Lenzow
freilich bemerkte es nicht , seine Gedanken waren schon bei der ersten
Begrüßung in ganz ungehöriger Weise abgeschweift . Er hatte wirk¬

lich Unglück heute : Marga empfing ihn in ihrem Boudoir , einem

reizenden lauschigen Nestchen , sie saß fleißig wie immer an ihrem
Arbeitstisch , und er hätte Gelegenheit gehabt , sie in ihrer von Tante
Ulrike so viel gerühmten Kunstfertigkeit zu bewundern , denn vor ihr
lag ein kleiner Chimborasso von Seidenband und Spitzen , und die
kleinen , schmalen Fingerchen stichelten mit wahrem Feuereifer in
einem bunten CanevaS — aber der Barbar brachte kaum einige
freundliche Worte hervor . Sein Auge hing wie gebannt — nicht
en dem Gesichtchen seines Gegenüber , sondern an einer unglücklichen
Dulgaren - Kappe , die halb » on anderem Kram verdeckt auf dem

Nähtisch lag . Es war just dieselbe abscheuliche Narren - Kappe , die
er soeben oben bei seinem ärztlichen Besuch gesehen — er wußte
selbst nicht , weshalb es ihn so verdroß , sie hier wiederzufinden ,
aber an der Thatsache ließ sich nicht rütteln noch deuteln , das

Ding verdarb ihm total die Stimmung . Er antwortete einsilbig
auf die liebenswürdigsten Fragen , und schließlich verstummte das

Gespräch ganz .

Marga preßte die vollen Lippen einen Augenblick fester auf¬
einander , dann lachte sie plötzlich laut auf . Es klang ein wenig
gezwungen die ? Lachen . „ Sie sind ja ein sehr unterhaltender
Besuch , Vetter, "

sagte sie. „ Verzeihen Sie , daß ich Ihre Misan¬
thropenmiene so wenig respectire , aber eS ist wirklich zu drollig !

Glaube ich da wer weiß was zu thun , daß ich inmitten der an¬

gestrengtesten Arbeit — die Zeit drängt wahrhaftig , denn Weih¬
nachten ist nahe — daß ich also trotzdem den gestrengen Herrn
annehme , und nun setzt er sich mir gegenüber und macht ein Gesicht
wie sieben Tage Regenwetter . Liebenswürdig ist das nicht , mein

Verehrtester , oder hat Ihre Melancholie einen geheimen Grund ?

Bei meinen Herrn Brüdern würde ich annehmen , sie hätten wieder
einmal Schulden — bei Ihnen möchte ich fast auf Herzensschmerz
schließen — oder ist eS Zahnschmerz ? " schloß sie nach einer kleinen

Pause ironisch .
Er fühlte , daß er ein Wort der Entschuldigung sagen müsse .

„ Ich hatte soeben in meiner Praxis Einblick in recht traurige Ver¬

hältnisse , sogar zufällig hier im Hause . DaS mag mich etwas trübe

stimmen , verzeihen Sie , Cousine .
"

„ Hier im Hause ? " fragte sie ein wenig neugierig und fügte
leicht pikirt hinzu : „ Dann ist wohl diese Krankenvisite auch die

einzige Veranlasiung , die unS das Glück Ihres Besuches verschafft .

Ich denke , Sie praktiziren überhaupt nicht , Vetter , sondern beschäf¬
tigen sich lediglich mit dem Plombiren der hohlen Köpfe Ihrer zu¬
künftigen Herren Kollegen ? "

Lenzow achtete gar nicht auf die verletzende Wendung , er er¬

zählte ruhig , wie er diesmal dazu gekommen fei , eine Ausnahme
zu machen ? „ Die armen Leute scheinen einst beffere Tage gesehen
zu haben, " meinte er schließlich . „ Kennen Sie zufällig als HauS -

nachbarin die Verhältniffe ? "

Marga zuckte die Achseln . „ Zufällig . . . . ein wenig : Frau

Berg ist die Wittwe eines Kaufmanns , der einst für sehr wohl¬
habend galt ; mit Else ging ich zusammen in die Schule — ein

hochmüthigeS Ding , die förmlich thut , als ob sie auf ihre Armuih
stolz fein müßte . Wir sind völlig auseinander , die Verhältniffe
find zu verschieden .

"

„ Einen hochmiithigen Eindruck hat mir das junge Mädchen
durchaus nicht gemacht , sie war sogar sehr bescheiden . "

„ DaS will ich wohl glauben ! Sie wollte ja etwas von Ihnen .

Sehen Eie nur zu , Vetter , daß Sie nicht um Ihr Honorar kommen ,
es wird dort oben nicht viel zu holen sein . "

Er erhob sich tief verletzt . „ Ich glaube nicht , Cousine Marga ,
daß ich Ihnen Grund gegeben habe , mich für hartherzig oder hab »

w .
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ausgebreiteten ,

empfiehlt

umfassenden Leserkreises von

die Stadt Wiesbaden .

Langgasse 8 ,
Grösste «

Auswahl .

auch das KremdenpuöMmm —

- unübertroffenster Wirkung als Insertions - Organ für

Langgasse $ ,
— - » Solide “

Preise . §

Im Auftr . : Brand au ,
Bürgermeisterei - Bureau - Assittent .
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Zwei uutzo . -poi , franz . Betten mit hohem Haupt ,
Sprungrahmen und Roßhaar - Matratzen sind billig zu ver¬

kaufen Kirchgasse 30 bei P . Weis . 22714

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
gieM , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Die Redaktion .

Bekanntmachung .

Mstag den 5 . Juni d . Js . , Vormittags 9 « nd
MmittJad 2 Uhr anfangend , werden die zu dem Nach -

W bei Rentners Fischer -Lavino von hier gehörigen
Mi «, «IS :

8 toUft . Betten , 2 Kleiderschränke , 2 Som «
« den , 1 eich . Büffet mit S Stühle » , 1 Gar -

nimrPolstrrmüdel , Sessel , Gopha ' s , A Herren -
nnbi Damenschreibtisch , I Standuhr , Spiegel ,
Ache , Stühle u s . w , sowie eine vollständige
Süchen-Eiurtchtung ,

iüiM Hach Elisabethenstraße 13 hier g gm Baarzahlung
Wg !!t>

üiiibaben, den 29 . Mai 1888 .

» Mage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 128 , Sonntag den 3 . Juni 1888 .

Abonnements auf das „ Wiesbadener Tagblatt
"

für den Monat Juni

|B Preise von 50 Pfg, , exel . Brmgerlohn oder Postaufschlag , werden hie , von unserer Expediteur
- Langgasfe 27 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesige « Bevölkerung
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Allgem . Kranken - Verein .
78

( Eingeschriebene Hülsskaffe . )
Nach dem HülfSkassen - Gesetz vom Jahre 1883 sind alle hier

in Arbeit stehenden männlichen Personen , die das 16 . Lebens¬
jahr erreicht haben , verpflichtet , einer eingeschriebenen Hülf « .
lasse anzugehören , daruner find auch solche z « verstehen ,
die bei ihre « Elter « in Arbeit stehe « . Anmeldungen
werden bi unserm Director Herrn PK . Brodrecht , Markt -
stratze 12 , entgegengenvmmen , woselbst auch wettere Auskunft
ertheilt wird . Eintritt 50 Pf . Der Vorstand .

Spazierstöcke , Pfeifen ,

Cigarrenspitzen etc .

htc lkountag , vo « Borm - ttags 8 Uhr ad , wird
« tt « Freibank das Fleisch einer leichtperlsüchttgen

M Per PfS . 30 Pfg .
Gtädt . Schlachthaus Verwaltung . 23107

. »̂
" ^ onniag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

’Htt Freibank das Fleisch eines leichtperlsüchtigeu

.
Wn per Pfd . z « 40 Pfg .

^faft . Stadt . Schlachthsus - Berwaltrmg . 23108

Geschäfts - Empfehlung .

Mhrtei Freunden und Gönnern , sowie meiner
3 ™ ^ chliarschaft die gefl . Mittheilung , daß ich mit dem
Wit Lige meine

« red - und Feinbäekerei
U m bitte um geneigten Zuspruch .

to . Hochachtunksvoll Itlld . StustCF .
- >---- 1 » Schwalbacherstraüe « 9 .

_______

Frische Aprikosen
Seharnberger & Hetzei ,

231ß& vorm . A . Helfferich ,
Bahnhofstraße 8 .

ConeUvs Wehrheim
,

Langgasse 8 .

Ausverkauf in Sonnen - und Rege « -

Schirme « , Stoff - » » Stroh¬
hüte « für Erwachsene und Kinder , sowie Mütze «
bis auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte « Preise « .

266
______________

Der Collcurs - Vcrwaltcr .

Carl Hassler ,



ff
ff

1884er naturreinen Erbacher Wein
,

kZ ptI
s .

Culmdacher vxport - Bier
aus der Actiev - Ges . vor « . C . Bizzi , feinste Qual , und

einzige auf der Danziger Bier - Ausstellung pramiirte

Culmbacher Brauerei , offrrire in Gebinden , jotote tn

ganzen und halb - n Flaschen .

Niederlagen in Fl schm bei

Herrn A W . Kuns , MrchelSberg .

Adolf Wirth . Ecke der Rtzeinstraße u . Klrchgasse .

Jean Kloma .nn , Taunusstraße 51 .

W Jung , Adolphsallee 2 .

Joh . Muth , Karistraße 2

Jac . Kunz , Scke der Bleich - u . Heleuenstraße 2 .

A . Knapp , Well itzstraße 27 .

Aug . Uneben , Vertreter obiger Firma .

ff

19951

No . U8Wiesbadener Lagdiatt
Seite IS

0 .80 - 1 -

ff

Wien und Hannover .

Deutsche Rothweiue :

Oberingelheimer . . . . . . . . zA
83 er und 84 er Aßmannshauser . . . „ 2UU A*

|
Schaumweine ( von Fr . Krotd in Coblenz ) - !

2 .50 — 3.

„ 6 .50 .

©

©
©

©
©

ff
ff

©
©
©

s
©

8
a

’M
a
©

a

Gesellschaft zur Einführung

ihrer garantlrt
reinen ,

direct

importirten Südweine ,
als :

Portwein , roth und weiss ,

Sherry , Malaga , roth

und weiss , Madeira , Tar¬

ragona ( Landwein ) , roth

und weiss , Marsala .

Torino , Cognac ,

g©
s
L
*

1 .25 - 1.50. |
1.60 - 2.- .|

g Feine , alte Flaschenweine :

G 75er , 68er , 62er , 61 er und 57erRüdes -

h imer , Hochh . Berg , Erbacher und /
Rauenthaler ........ MI . 2 .50 - 10 .

8 Weinhandlmg von Carl Doerr ,

Vermouth di

englische Spirituosen etc .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg
Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Verkauf in ’/» und 1I» Flaschen zu Original¬

preisen . Preis - Courante gratis und franco . 47

© Philippsbergstraste 585 , empfiehlt :

@ Tischweine per Flasche ohne Glas von Mk . 0 .60 an. |
© L ucher , Nierst . Diirlh . , Brauneberger nan - ’ ~ H

© 78er Forster , 84er Rauenthaler . .

881er Geisenheimer , 83er Liebfraumilch ,
84 er Forster ........

Mk 2 .75 .

, 3 .50 .

„ 5 .- .

2)@ @ @ @ @ @ © © ® @ © © © © ® © ® ® ® ® ® ® ® 6

201;

Friedrichsdorfer e

Zwieback (stets friscH

Franz Blank ,
Bahnhofstrasse - ■

2 Camblanes , M6doc , St . Christoly .

J St . EstSphe , St . Julien , Margaux .

© Pontet - Canet , Chät . la Rose . .

© und feinere Marken .

© Champagner : Moet & Chandon

J © © © © ©

Die

Ecke der Grabenstraste « rrd Metzgergafse ,

eine Zweigniederlassung in Form einer offenen Handlung , verbunden m t steter Proben - Ausstellung , begründet haben .

Wir laden Eonsumenten und Freunde von

Kaffee , Thee ,
Chokolade ,

Vanille ,
hell . Käse , Cigarren und Tabak

zum Besuche derselben ergebmst ein und stehen mit weiterer Auskunft , ausführlicher Preisliste u . s . « . gerne

zu Dienstem
WrSbadener Geschästslokal bleibt an ben Sonn - und Feiertaaen geschlossen . An den

Wochentagen ist dasselbe von Morgens */s8 Uhr bis Abends 8 Uhr ununterbrochen geöffnet .

Enimerichtr Waaren - Expedition
J . L . HEMKES ,

■■ Emmerich am Bhein . — — — ———

SBit beehren unS hierdurch anruzeigen , daß wir zur Bequemlichkeit unserer geschützten AbnehMer in

Wiesbaden , sowie zur Ausdehnung unseres Kundenkreises daselbst
_

t Mosel - Mousseux . .

G Kaiser sect . . . .

© Excelsior (Champagne )

| Bordeaux - Weine , abgelagert -

© ( von Ed . Sarburg & Co . in Bordeaux ) : ,

U ClflHibbueR . M & loc . St . Christoly . . MI -
2Ä

© @ © @ © © © ©
©

The Continental
Goldene Medaillen . n , r <__

Bodega Company ,

Filiale : Frankfurt a . BL,

NB . Nikderlagm meiner Bordeaux - Weineb -ftd «

© sich bei den Herren C . Herborn , WilhelmM «
^

© und B . Crate , Michclsberg 2 .



Expedition : Fanggasse No . 37 . Seite 1 »

Deutsche

WachenheimA

Erbsen 75 , 100 und 160 Pf . mit 10 % Rabatt .

S110

per Pfd . Mk . 160

ff ff
ff

ff

Job .
B . Sprengel & Co ,

2 .50
3 50
3 .—
4 .—

direct bezogen
in frischer

Sendung .
If

von

Bekannte Güte , vellgefttllte Dosen und richtiges Gewicht Ungefärbte Waare . Alle grün ausgehende
« ervirte Erbsen sind grün gefärbt . Ausführliche Preisliste gratis .

Theespitzen . .
Thee , Congo f . .

do . Eonchong

Choeoladeu

per Pfd . von 80 Pf . an ,
Caeao ' s

per Psd . von Mk . 2 .40 an

Gehr . Stollwerck ,
P . W . Gädke ,

Pb . Wagner & Co .

do . ff . .
do . hochfein

5

Wachenheim ( Rheinpfalz )
( Actlen - Capltal 1,000,000 Mark )

empfiehlt ihre aus reinem Natur wein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure

^ gestellten, von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

do .
do .

Braunschweigischen Conserven - Fabrik Bötticher & C - *

Haupt - Depot <1 . Kapp , Goldgasse 2 . |
Torausbestellungen nehme ich jetzt schon an und gewähre auf die weiter reduxirten Engroe - Preise Sä

10 ’ s Rabatt .

ü . A . 2 Pfd . - Dosen Schnittbohnen 50 und 75 Pf . mit 10 % Rabatt . X

Zchannaberger Säuerling ,
»US den Verlebecker Duellen bei Detmold .

DirseSin so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gesundestes Erfrischung s - und TaselgetrstnK
°<r Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein¬
verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Seharnberger & Hetzel , vorm . Aug . Helfferich ,
i— Bahndofftrake 8 . 14858

Pyrophosphorsaures Eisenwasser ,
Selters - & Sodawasser

wer DarstellnngSweise empfiehlt die

Drogerie Otto Siebert ,

M geprüft als Apotheker ,
< L vis - a - vis dem neuen Stathhanse .

f ' lsche , 3 St . 13 Ps . , 12 St . 50 Pf . , 2b St . 99 Pf . ,W ^ * f 100 St . 3,95 Mk . Schwalbacherstraße 71 . 22809

N den billigsten Preisen .
Vertreter für den Regierungsbezirk Wiesbaden :

Gallo & Eschenbrenner , Wiesbaden und Hochheim a . M .

Mainzerstrasse 34 .

Verkaufs - Niederlagen zu Mk . 1 . 80 die Flasche , Mk . 1 . 10 die »/, Flasche , Mk . — . 75 die Flasche

hi Georg Bfieber , Wilhelmstrasse 18 .

» ii Willy Graefe , Webergasse 24 .

Wdddddddddc ^ iddddddd ^ iddddddddddddddddd ^

I (Jonservirte Gemüse 1
8 der t

o
» » * r>

alle Sorten feinere Liqueure , hochfeinen Cognac in V * und
*/i Flaschen , deutschen Cognac (sehr fein ) per */t Flasche
Mk 2 .50 , weiße und rothe Weine , Liebtg ' S und Kem -

merich
' S Fleifch - Gxtract und Pepton , Bouillon ,

Knorr ' S und Weibezahn ' S Hafermehl rc . empfiehlt
stets frisch

„ Botel Einhorn “
, Hch . Eifert , Neugasse 24 ,

21453 en gros & en detail .

Futzmchl sind einige Ctr . zu haben Schwalbacherfir . 11 . 22078

J . Rapp , Goldgasse 2 . T
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109

MaiIao Hüte,Coiffure « , Häubchen re . werben «
JlOflvS . ansef . in u . anker demHauie Kirchhofsaass 31

- -

Autiovator n « d Taxator .237

$

JlähBiasclitoi

19514Ci « ei <bt » « aeu .

15982

jtinenbe
No .

drfiier ,

Paul SchHkowski
,

Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

empfiehlt fein Lager in goldenen und silbernen
Herren - u . Dameu - Uhren , Regulatenrs ,

Pendules , Wauduhrev , Kette « zu den billigsten Preisen
unter Garantie .

Reparaturen we der , gut und billig unter Garantie

aurgeführt .
Anlage von Haristelegraphen und Fernsprech -

Siibtt '8 '

w » e
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Einige Salon - , Speise - urd Echlafz mmer -
Winrichtnngen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verlausen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Simon Meyer ,

14 Langgasse 14 .

* 3
$ **

™ gar «
« tnesj
"»Vfichl!

Rarlti
83

DreU ^ u . Kommerhosn
Joppen , Tackröcke , eomplete Anzüge , fiinit »
Anzüge , Ärbeits - und Bnckskiu - Hoseu , ächte e» M
lederne Hose « , Hemde « , Kittel , Haud -, Reise - «
Holzkoffer , Handtasche » und der gl . in größter iliA !
und zu den bekannt billigsten Preisen bei 8

A « < xörlach , 16 Metzgergasse 1?

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaren ,

antike Holzschnitzereien , sowie
slmmtliche Materialien zu Stickereien

zu und unter Einkaufspreisen .
« MH . Borg,treue 17, W. Heuzeroth , 17 grosse Burgstnus .

Gründlicher

Zuschneioe - Unterricht ,

wodurch jede Dame in kürzester Zeit dar

Schaittzeichnen für jede Figur und Facon ,
sowie bä .8 Zuschneiden und Anfertigen sämmt «

licher Damen - Garderobe und - Mäntel erlernt .
Schülerinnen - Aufnah » e täglich .

Nähere Auskunft erteilt
6286 Loni Glück , Michelsberg 6 .

Oberhemden ,

Kragen ,

Manschetten »

Cravatten »

Handschuhe
empfiehlt zu billigen Preisen

Zur gef . Beachtung !
Da ich am 1 . Oktober mein

Möbel - & Anctions - Geschäft
ton Schwalbacherstraße 48 nach

81 » Kirchgaste 8b
verlege , eröffne ich , um den Umzug zu erleichtern , von heute
au einen große «

Möbel - Ausverkauf
n meinem seitherige « GeschäftSlokale

Br 43 Schwalbacherstrasse 43 . 51
Die Möbel - Halle ist täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr

bis Abends 8 Uhr .

Ferd . Marx Nachfolger ,

Für Wald - Spaziergänger

Gefahr des WegÄerftnS glimmender
zwei Qualitäten bei G . 31 . Bösch , Wrbergasi

Atelier für künstliche Zähne,1
Plombiren der Zähne etc . befindet sich unverändert , wie

seit Jahren , grosse Burgstrasse mt 3 .
"

WkE
Sprechstunden von 9 — 12 und von 2 — 6 Uhr .

22922 O . Nicolai , gr . Burgstrasse 3 . HÄ

N ®
J 4»*
S u *
II* M

1 | :

»
V ,s A
I2S

a «
k

t » !

I
» ent

I Schweissblätter
von Robert v . Stephani ,

MM
-

per Paar 25 Pfg . ,

empfiehlt , um damit zu räumen ,

On ^ tav Gottschalk
,

22281 7 Ellerrbogerrgafse 7 .

aller Systeme , j
aus den rsnommüt ' sten Fabrikeni Ml

lar .ds , mit den neuesten , u - e -

ixistirenden Verbesserungen empfehle d-p

Ratenzahlung .

« mm Langjährige Garantie .

Ee du FaiSs MechamA
8 Fanlbrnnnenst - aß - - -

Eigene Revaratur - Werksattt ^

ColledionSpemann t
V - Z serie der Gegenwart . *>—' ■ Moderne Romane . < l
Preis d . eleg . geb . Bandes 1 Mark . Kataloge gratis injed . Buchhdlg .

Briefmarken für Sammlungen
verkauft , tauscht und kauft lose wie auch in Sammlungen
21048 F . A Müller . AdelhaMeitze 28 .
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Jfen eröffnet ! Nen eröffnet ?

lk
,

Kindt »
eoglist

rise - m!
c Mi !

»

Ww *

9 ^ ur Kronenbnrg “

,

8 ° Ed ° rr « ° t » » °

djnur , schöner Garten . — Offene Terrasse . — Gedeckte Halle . — Verschiedene Gesellschaft ® - Zimmer .

Ausschank eines aiisgctzeiclineten hellen

Kronen - Bräu . ■ ■ ■

yveiae . — Reichhaltige Speisenkarte . — Diners . — Soupers . — Kaffee in Portionen und Tassen .

Willi . Feller , Restaurateur .

NB . Bei grösseren Gesellschaften Vorausbestellungen erwünscht . 22284

. ■ MUWWWMWWWWW WWWW ' MW ■ WMWl WWWMWMWMWWWW

Speeialität in Strumpf - und Trieot ■ Waaren .

II ffilhelmstrasse ,
Carl Tassiu ®

,
Wilhelmstrasse 14

,

zeigt hierdurch den

Ausverkauf
ikm ! vollständig assortirten Lagers zu bedeutend reduzirten Preisen ,

wegen Geschäfts - Aufgabe an . 20459

^^ ? 5^ LrEMSSW » sMet !MWWMMSSWWMSMM !MMMWU

rdmik
ff 3 .»

i J
EWW

s

5 « ?

bS Kiuderwageu - Lager
Bazar Schweitzer ,

» Elleubogeugasse 13 , zunächst dem Markt ,

g ®

« 41-S li M
V« M

ha
u §
b . »
isS

s . S
k

bisMk . 12von

n n n

IN w n

N W
Md

ff
ff

35 ,
50 ,

100 ,
20 ,

12
25

35
6

11774

Mk . 80 ,
Ul- ®

a, . empfiehlt als Spccialität :
bn -Liegewagen . . .

™

2 » Wtzwagen .....
und - Liegewagen

^ « ilauischr Kastenwagen in

>»8L * ” * ■ ' ■ •

’g “ “ « « ™ . . 2 ; ; 12 ;

1 »,. / ? ■ ll^ e Nummern in nur bestem Fabrikat , worauf
,,

R 6esBnber8 aufmerksam mache .
* ®Wttter Catalog auf Verlangen graiiS und franco .

$ m9e«
w'tlne ^ ardiueu - Wascherei und »Tpanuerei ,

fte«. .
”

,1! und creme , sowie meine Berliner Glanz - und

WM,Î Erei und - Büglerei zu den billigsten Preisen in

Ito nOe Erinnerung .

Frau Noll , Wellritzstraße 26 .

Waschkleider 209,4 1
Mantirt waschächten Barrnrwollzengeu und

. sowie Kleiderkattnu und Satins |
in reicher Auswahl zu billigsten Preisen g

V Wilhelm Reitz
,

E - E - O » - !

hle W .

iie . *

« iker ,

tte . ^

ger
\eW ®

inöh
s . M

00000000000000

8 Kinder - Ausstattungen ,

jk Kinderhemdchen , Jäckchen , Kleidchen ,

Negliges , Tragsäcke , Taufkleidchen ,
O Tragmäntel , Windelstoffe , Wickel

O decken , Flanelle etc, , Kinderschürzen , Tricot -

EA kleidchen in einfachen u . elegantesten Mustern empf .

8 18422 W . Ballmann
, Ä ö

00000000000000000000

Grösster Schutz

gegen Hitze und Kälte sind , wie von Autori¬

täten der Gesundheitspflege anerkannt :

Normal - Unterkleider
,

welche als Garantie nebige Schutzmarke tragen .

Prämiirt mit 6 goldenen Medaillen und 2 Ehrendiplomen.
Goldene Medaille Hygienische Weltausstellung London .

Alleinig concessionirte Fabrikanten

Wilhelm Benger Söhne in Stuttgart .
'

51S
ijS .

5 )
in

_üj
60

>9

Mmerikanische

Dampf- Bettfedern - Reiiignngs - AnstalL
federn werden jederzeit staubfrei und geruchlos gereinigt .

8806
_______________

Wilh . Leisner . Schachtstrave 22 .

Tovoti/inAn aller Art werden ausgesührt von 232

1 diXdillViieil Ford . Müller , Friedrichstraße 8 .
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21144Pb . Scherer .14689

14686Stiftskeller
zu billigen Preisen . i ®

I

empfehlende Erinnerung .

21028

Nage ■

her :
MM

fränki
M M. -

C. Koc

P . Hali

W. Hil

Jos DI

Otto »

Heute und jede « Sonntag :

Grosse Tanmnsik
Entröe 50 Pfg . — Flasche Bier 85 Pfg .

Binger Weinstube ,
" “

T " *

Selbstgekelterte « 80er empfehle per

zu 20 Pfg . , per Flasche 60 Pfg . (als Tisch«
sehr geeignet ) . Bei Abnahme von 6 Flasche« « |
in Gebinden entsprechend billiger .

Bessere Weiß - « ud Roth -Weine ebmsi!

Mber un
Ni « bene

Achtungsvoll
Jean Hube ^

Achtungsvoll
Emil Reinecker ,

°OW
Mi Mei

„
Zum Johannisberg“

,

Altdeutselie Weinstube .
5 Langgasse 5 .

Bringe einem verehrlichen hiesigen und fremden Publik ®
meine Weinstube in gefl . Erinnerung .

Mittagstisch von 12 — 2 Uhr zu 1 Mark ,
Abonnement 80 Pf .

Restauration zu jeder Tageszeit .
Reine Weine .

Laiben
Milch z,

Met $8
N Irl ui

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr ansangend :

Große Tanzmusik .
6

Hey1

dennsie

Ga « - un »

„
Zum goldenen Ross , « *

chn - P - » s>-n JfcS
'
li

von 12 - 2 Uhr . Restauration , warm und kalt , A ! G Nk

Tageszeit . Außerdem empfehle ich ein gutes @ 1« « 8 ? i!i Sen

« - - Mich - SBetae , gutes # » « » » d « « " ■ " S h * Si- '

19S33
w . KülBfij

—
HÄmmftraße 6

"
1st ein eifernerTwenissdrauchter ,

Herd für 30 Mk . zu verkaufen .

Dreikönigskeller .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .
Xaver Wimmer .

Frische Sendung

r Schnittbohnen
in 2 Pfund - Büchsen ä 50 und 65 Pfg . eingetroffen .

Wilh . Heims Birch ,

83141 Ecke der Oranien - und Adelhaidstrasse .

Mat | es - M äringe ,

Malteser Kartoffeln
empfehlen , , u .

Scharnberger & Hetzel , vorm . Äug . Helffench ,

23131
____________

B ^ bvbofttraße 8 . _______________
E,n Paudkarrea mit F - deru und nicht zu schwer wird

z « kaufe » gesucht . Rah . Exped . 22957

Gasthaus „
Zum Falken “

,
13 Bahnhofstraße 13 .

Empfehle prima Export - und Lager - Blei

( Henninger - Bräu ) , reine Weine , selbstgeM
Aepfelwei « , Mittagstisch , sowie anständiges 8 »|ta

Achtungsvoll
17307 Max Eller , früher W -rtb „ Rur Stadt Weißenbiilk

Restauration Wies ,

MW
" Rheinstrasse 43 ®

Feiuftes Berliner Tas « l - « - Win

Zur Barg Nassau ,

Schachtstraße 1 .

Grosser schattiger Garten nebst guter Kegel
bahn und e n vorzügliches Glas Bier nun

Rheinischen Bierbrauerei in Mainz bringe ii "

Restaurant

„
Bierstadter Felsenkeller

81 Bierstadterstratze 81 ,

5 Minuten vom Curhause , großer schattiger Garte « mtst

licher Fernsicht , schönste Lage Wiesbadens , ReM

ä la carte zu jeder Tageszeit , reichhaltige Speisekarte,

liche Weine und Biere , ausgezeichnete Küche , Piße un

milch , mäßige Preise . Hr » Lt.
20463

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Loealitäte « zur Abhaltung

von Hochzeiten , Soupers , Kaffee °Gesellschaften rc . Gleichzeitig

empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwei « ,

sowie warme und kalte Speise « zu jeder Tageszeit .

2898 __________
Achtungsvoll H Hehler .

Wirthschafts - Uebernahme .

^ xeunden und Bekannten , sowie der werthen Nachbarschaft

zur Nachricht , daß ich mit dem Heutigen das Gasthaus

. . « « äs goldenen Lamm "
, 2 « Mrtzgergaffe 26 , über¬

nommen habe und b -ilte mich mit einem vorzüglichen Glas

Mainzer Aetien - Bier , reinem Wei « , sowie einem guten
Mit tags tisch zu 50 Pfg . und höh -r , ferner Speise «

ä la carte bestens empfohlen . Schattiger Garte « von der

Lanqgasse aus . Um geneigten Zuspruch bittet

23
™ '

W . Hossfeld . Gaftmirth „ Rum Anker "
.

K ^ nte Sonutas von 4 Uhr an : Tanzmusik .

S «
® Ä .

Restauration Georg ,

Heute Sonntag von 4 Uhr an : 12694

MM
" Frei » Concert .

'
HM

Restauration „ Jägerhaus
“

,

8 Schiersteinerberg 8

( 10 Minuten von Wiesbaden ) .

Großer , schattiger Garte « mit herrlicher Feruficht .

Unterzeichneter empf . ein g « t - S Lagerbier , reine Weine und

Aepfelwein , warme und kalte Speise « zu jeder Tageszeit .

213 4 Hochachtunasvoll Carl Brühl .
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lETs berühmte Stoffkragen .

Heys Stoff kragen sind keine Papierkragen ,

M M. - .60 .

sehen von Leinenkragen ; sie

erfüllen alle Anforderungen an

Haltbarkeit , Billigkeit ,
Eleganz der Form , bequemes

Sitzen und Passen .
LINCOLN B
Dtzd . M . —.55 .

ia sie sind mit wirklichem Webstoff vollständig überzogen ,
haben also genau das Aus - T

HERZOG
IW. Il . - L5 .

Jeder Kragen
kann

eine Woche

lang getragen
werden .

WAGNER
Dtzd .-Paar M . 1 .20 .

Mklager von Mey
’

s fetoffkragen in

Wiesbaden :

C. Koch , Hoflieferant , Ecke des Michelsbergs ,

P . Hahn , Papeterie , Kirchgasse 51 ,
W. Hillesheim , Kirchgasse 24 ,
Jos Dlllmann , Schreibmaterialien - Handlung ,
Otto Äendelsohn , Wilhelmstrasse 24

oder direct vom

talMäft mey & edlich , Leijzig -Plagwitz .

M . Strohmann Wwe - >

Kleiderwscheri « ,
M grohe Bnrgstraße 14 , 2 . Etage "

ME
(früher Lo « isr « strafie 18 ) ,

GP sich im Anfertige « aller Arten Dame « - Costüme
m Mm Moden zu billigen Preisen .______________

13115

rf . Thomasowskl , geprüfter Massenr ,
Saalgasse 32 , empfiehlt sich in Massage und

• « fangen . 22313

Äge zur Geschichte des vormals kurtrierischen
Amtes cfimßurg a . d . Layn .

- — — Nachdruck verboten .

V . Zunftwesen .

Sw
' öet Bäcker , Schneider , Wollenweber , Schuhmacher ,

Mr und Fleischer der Stadt Limburg gehörten , wenn auch
. wn erstkn Deutschlands , wie die der Tuchscherer und Krämer

W ? ' ? i
.
e $ on H52 , oder die der Gewandschneider Magde -

J ' il
.
e

genannt werden , so doch zu den ersten der Rhein »

s
® nQmcntIid ) des nachmaligen Herzogthums Nassau . Ein

$„<
' ^ nde des 14 . Jahrhunderts geschriebenes Register der

üt & nh v
Un^ sonstigen Gefälle der Herrn zu Limburg führt

Iw» .? 61eiet Gewerke und auch die der Krämer , aus die wir
Mückk ° mmen , auf .

tintfcf ? e,r hotte alljährlich am Großen Sonntag ( Invocavit )

Nhi Lkxi ' " Pfund Wachs zu geben . „ Einickliche (ein jeg -
“' Wtjt , der kyn meister wirket an deme beeter hantwerg ,

giebet mynS Hern gnaden 1 marg
* . Item einickliche beckerknecht ,

der das becker hantwerg leeret , giebet myns Hern gnaden 1 marg .
Item wanne eyn becker zu klcyn broyd decket , ßo rugent (rügen ) en

dy meister des hantwerks vor 111 groiß * *
, dy büß ist myns Hern

gnaden .

Einickliche Snider , der binnen der stat zo Lympurgh neet (nähet )
und nyt in dy zonfft der snider enhoret , der ist verfallen myt dry
gülden . Item einickliche ußmerker , der des snider hantwergs zonfft
begert , den sal man zolaißen und der sal nyt mee geben dan dry

marg und sees phunt wases " (Wachs ) . Auch ein „ Sniderknecht "

hatte bei seinem Eintritt in die Lehre 1 Mark zu geben . Sämmtliche
Schneider zusammen lieferten außerdem jährlich auf Halbfasten
6 Pfund Wachs .

Von den Wollenwebern fiel nichts ; nur hatte bei dem
Eintritt in die Lehre jeder 1 Mark zu zahlen .

Wer „ Sch uwe mach er " werden wollte , mußte der Herrschaft
gleichfalls 1 Mark entrichten ; sodann gab jeder Meister am Großen
Sonntag 3 Groiß und x/s Pfund Wachs ; in Gemeinschaft brachten
sie noch 10 Groiß zusammen , „ heißen ! der hornsonspennig "

.
Jeder „ Loyre " ( Löher ) lieferte am Großen Sonntag „ eynen

schilling pennige * * * "
.

Die „ Metzelei
" hatten sich zunächst nur wegen Ueberlassung

der den Herrn zu Limburg gehörigen Fleischschirme mit denselben
abzufinden . 1340 aber gab ihnen Gerlach , Herr zu Limburg , eine

Ordnung , nach welcher jeder Auswärtige , der in Limburg das

Fleischerhandwerk betreiben wollte , 24 Pfund Wachs der Zunft ,
ihm 4 und seiner Gattin Kunigunde 1 Mark Pfennige entrichten
mußte . Heirathete dieser Fremde oder ein Bürgerssohn aber eines

Metzlers Tochter , bevor er die Schlächterei betrieb , so kam er mit
12 Pfund Wachs und 1 bezw . ’/s Mark davon . Um ihnen diese
Abgaben weniger schwer empfinden zu taffen , erhielten sie zugleich
ein Privileg auf den Verkauf von Speck ; von Kaufleuten und aus¬

wärtigen Händlern sollten die Bürger ihn nur in ganzen , halben
und viertel Centnern — auf der Bürgerwaage gewogen — beziehen
können . 1342 versprach derselbe Gerlach , die vorhandenen Fleisch¬
schirme nicht vermehren zu wollen , es werde dies denn von den

Schöffen als nothwendig bezeichnet . Der den Zeitverhältniffen an -

gepaßte Zunftbrief des Kurfürsten Karl Kaspar zu Trier von 1661

setzt den bei dem Eintritt in die Zunft zu zahlenden Beitrag auf
24 Gulden , das Aufdinggeld der Lehrlinge auf 8 Gulden und
3 Pfund Wachs neben einigen kleineren Abgaben für Herrschaft
und Stadtvorstand fest und will , daß keiner der Meister mehr als
einen Lehrburschen einstelle ; ferner verbietet er das Schlachten und

Feilhalten außer der Fleischgaffe . 1776 waren es der Fleischer 24 .
Aus den Zunft - Ordnungen der Eingangs erwähnten , sowie

der später zu Genoffenschaften zusammengetretenen Handwerker
heben wir Folgendes hervor :

Die Schneider hatten nach einem ihnen im Jahre 1444

durch den Amtmann Wilhelm von Staffel mit Zuthun des herr¬
schaftlichen Kellerers und des Stadtrathes ausgestellten Zunftbriefe
bei ihrem Eintritt in die Zunft unserer lieben Frauen 4 Pfund
Wachs , der Kellerei , dem Stadtrath und dem Handwerk je 1 Gulden

zu reichen und sich zugleich mit einem Harnisch zu versehen . Die

Frauen durften keine Wollenzeuge , nur Leinentuch und Zwillich
verarbeiten , wofür die Zunft jährlich 3 Pfund Wachs an die herr¬
schaftliche Kellerei lieferte . Durch eine Zunftbrief - Erneuerung von
1490 , die der Domherr und Amtmann zu Limburg , Graf Bernhard
von Solms , vornahm , wurde den neuhinzutretenden Meistern auf¬
erlegt , vorher eine Probe im Zuschneiden abzulegen ; dem Zurück¬
gewiesenen stand ein Recurs an die Frankfurter Gewandschneider -

Zunft frei . Beschwerden der Bürger gegen einzelne Meister wegen
unpünktlicher Bedienung oder Nichtverwendung gelieferter Stoffe
waren unter Erlegung von „ vier Engels " bei dem Zunftmeister
anzubringen , der den Wahrspruch der ganzen Zunft herbeiführte .

Welcher Meister sich beigehen ließ , ein uneheliches Kind in die

Lehre zu nehmen , wurde ein Jahr lang aus dem Handwerk aus -

gestoßen und zur Zahlung von 3 Gulden Buße angehalten . Beim

Aufdingen hatte der Lehrling dem Lehrmeister und der Zunft
9 Gulden , der Kellerei 9 Turnos (ä 4 Kreuzer ) und dem Rath der

* 1 Mark berechnete man in der Folge zu 36 Albus oder l1/ » Gulden ,
** 1 Groiß zu 2 Albus (4 Kreuzer ) .

** * 1 Schilling Pf . = 12 Pfennige i> 8 Heller ,



Wiesbadener Lagblatt . Üül ^ L j . SeilSeite 34

«

Ufote ,

ei

Marien

Wiliar

güOra
Verlive
Amie

(iiMlSänb
Diele,
Wiid !

«ferne

riferne
neue ei

Mich me

Will

Stadt 1 Gulden zu zahlen . 1790 waren es der städtischen Meister
11 , die je 46 Gulden Aufnahmegeld erlegt hatten .

Die Wollen web er , denen die Mode der Tuchbekleidungen
bis in dieses Jahrhundert hinein reichen Verdienst sicherte , hatten

nach einer von Johann von Limburg herrührenden , durch die

Kurfürsten Lothar und Karl Kaspar zu Trier 1619 bezw . 1661

erneuerten Zunftordnung die Zuthaten zu ihren Tüchern vor der

Verwendung und sodann die Tücher selbst auf dem Rathhause durch
den Schultheißen , ein Rathsmitglied , den Obermeister und den

Siegler der Zunft auf ihre Güte untersuchen zu lassen ; wer Tücher

verkaufte , die mit dem Zunftsiegel nicht versehen waren , verfiel in

eine Strafe von 2 Gulden . Für das verhältnißmäßig hohe Bei -

trittsgeld von 44 Gulden erwarb das neue Zunftmitglied das

Recht zur Benutzung des Zunft - und FarbhauseS sowie der Walk¬

mühle . — Eine Zunft von Blaufärbern existirte also nicht , die

seit dem vorigen Jahrhundert in Limburg ansässig gewordenen
Färber peütionirten 1803 vergeblich um eine Zunftverfassung . —

Die Behäbigkeit der Wollenweber zeigte sich auch in Äußerlichkeiten ,
denn sie waren die Einzigen , denen besonders vorgeschrieben war ,

die Zunftversammlnngen nur mit umgehängten Mänteln zu besuchen .

Ehedem waren es der Meister 24 , 1749 7 , 1790 18 . Ihr Patron
war St . Stephan . . .

Weniger gut situirt waren die Leineweber . Sw wurden

zwar 1597 durch einen Erlaß des Amtmannes Lubert von Hcydten

gegen Nahrungsverkürzung durch auswärtige Meister geschützt , zu¬

gleich aber verpflichtet , alle Arbeiten „ zu eines jeden Bürgers

begnügigen gefallens
" um einen billigen Lohn zu übernehmen .

1654 gab ihnen der Stadtrath für die im Kriege abhanden ge¬

kommenen Zunftartikel neue , nach denen sie für je 100 Ellen

4 Pf . Accis der Stadt zu geben hatten ; wie viel jeder Meister

Tuch gemacht , hatte er am Jahresschluß an einem Kerbholz nach¬

zuweisen . Im vorigen Jahrhundert behaupteten die Meister sogar ,

daß man ihnen von Seiten der Herrschaft wiederholt den Zehnten
von ihrem Verdienst abgenommen hohe. (Daß man sie 1608 auch

zur Aufrichtung des Galgens anhalten wollte , sei nur nebenbei

erwähnt .) Dabei durfte ein Meister mehr als drei Webstühle

nicht aufstellen und mehr als einen Gesellen und einen Lehrling

nicht halten . Die Wurfrahmen der Webstühle aller Meister mußten

von gleicher Größe , 5 Ellen und U/s Viertel lang , der Weberstein

7 Pfund schwer und mit dem Stadtwappen versehen sein . Einst

hatte ein junger Meister beim Eintritt in die Zunft 3 Pfund

Wachs , 4 Rthr . , sein Schild und einen ledernen Eimer zu erbringen ,
1654 betrug das Eintrittsgeld 9 , 1812 30 Gulden . 1788 zählte
die Zunft 14 Meister , die Peter und Paul als ihre Fürbitter

verehrten . Jeder Meister hatte an den 4 Frohnfasten dem Zunft¬

meister einen Weißpfennig zu liefern , wofür dieser am Himmel¬

fahrtstage der Mutter Gottes in der Brückenkapelle zwei halb -

pfündige Kerzen opferte .

Sehr gedrückt waren auch die Leineweber - Gesellen ; sie konnten

nur von Jacobi bis Advent den Meister wechseln . Verließen sie

ihn ohne seine Zustimmung außer dieser Zeit , so mußten sie min¬

destens 14 Tage die Stadt verlassen , bevor
, sie wieder in Arbeit

genommen werden konnten . Den Meistern schrieb eine Zunftordnung
von 1731 sogar vor , ihren Gesellen mehr als halben Wochenlohn

auf einmal nicht zu zahlen und ihnen täglich nur einmal warmes

Essen vorzusetzen . ,
Die Bäcker ließen im Jahre 1500 durch den Amtmann ,

Grafen Bernhard von Solms , ihre „ vor Zeiten aufgerichtete
" Ord¬

nung erneuern . Jeder , der die Bäckerei zu erlernen wünschte ,

hatte der Herrschaft 9 Turnos und 2 Pfund Wachs , dem Hand¬
werk 5 Gulden und 4 Pfund Wachs zu geben . Die ständige

jährliche Abgabe eines Meisters betrug 9 Turnos und 1 Pfund

Wachs . Weißbrod wurde damals nur Freitags gebacken ; abwechselnd

besorgten zwei Meister Mittwochs und Freitags das Backen von

Bretzeln und Wecken , während die übrigen nur „ Symlen
" backen

durften . Unter dem Kurfürsten Karl Kaspar dagegen mußte von

1656 ab jeder der 10 Meister fortwährend Wecke , Weiß - und

Roggeubrod bei Strafe eines Guldens in seinem Schirm aufgelegt

haben . Beim Aufdingen eines Lehrlings waren jetzt je 2 Pfund

Wachs und 2 Gulden der Kellerei und der Zunft und 2 Gulden

dem Stadtrath zn liefern . Das Zunstgeld war nun , unter gleich¬

zeitiger Lieferung von 4 Pfund Wachs und 2 ledernen Eimern ,

Kein2'

Tnürsc

Derergebt
Nnmll
!6oft die l
Wit i
tot m fön

ii »itb ■

M reiche,
Men .

1IU,F uuu , ...... ..... ................. einzelner Sohlen war nur den

mit 26 Gulden abzutragen . Der jüngste Meister war zu Diensten Patron war St . Wolfgang .

im Essen und Trinken auf der Zunftstube mit einem Viertel Wei

oder Gulden bestraft . Machte der Zunftmeister eine „ Stillingt
'
,

indem er auf die Kanne klopfte , hatte jeder Anwesende still ji

schweigen bei Strafe einer Flasche Weins . Kein Meister solltemi

Schuhen handeln , die er nicht selbst gemacht , keiner einen W «

annehmen , der aus eines andern Meisters Arbeit gelaufen . H

Helligkeiten zwischen einzelnen Meistern waren zur Schlichtung v

den Zunftmeister zu bringen ; der unterliegende Theil gab 3 W

Pfennig Gebotsgeld . Wollte er sich mit dem Spruch des Zch

meisters nicht zufrieden geben , so mochte er sich „ noch ein Ä

kaufen , das kost zwölf Weißpfennige
"

, die zu gleichen Thüle»

die Zunft und den zur Entscheidung nun mit heranzuziehaidi
Stadtrath fielen . Ein Fremder konnte sich mit 60 Gulden indi!

Handwerk einkaufen , wenn er daneben noch 2 Pfund Wachs M

6 Weißpfennig der Zunft und je 9 Turnos der herrfchaftliP
Kellerei und dem Stadtrath entrichtete . Das Aufdingen eint»

Lehrlings betrug 10 Gulden und 2 Pfund Wachs , wovon 2 (Md -i

und 2 Pfund Wachs die Zunft , V» Gulden der Stadtrath m»

71 Gulden der Lehrmeister bezogen . Bemerkenswerth ist mR

daß die Meister ihren „ Knechten " die Arbeit nicht „ in Stu «

übertragen und nicht über 4 Weißpfennige ( 8 Kreuzer ) Wochem.

geben durften . — Erzbischof Franz Ludwig setzte 172 -, bet fr

Neuerung der Zunftartikel das Beitrittsgeld auf 9 Gulden W

Als Meisterstück mußten seitdem innerhalb 4 Tagen em Paar k «

ein Paar Männer - und ein Paar Frauen - Schuhe und ein le»

Eimer angefertigt werden . Unzünftige Schuhflicker sollten »

den zünftigen Meistern nun nicht mehr bestehen und letztere M

mehr als 2 Gesellen nicht einstellen . 1790 waren es der

54 , die den h . Crispin als ihren Fürbitter und Patron vereM

Auch den „ Schuhknechten
" (Gesellen ) gab Franz Ludwig

eine Ordnung , nach dieser durften sie über 9 Uhr Abends «

dem Hause des Meisters nicht bleiben bei Strafet von 18 W ,

weder einen ganzen , noch einen halben Tag , m der lWoch

bei gleich hoher Strafe , nicht ohne Rock und Kamisol ode w
.

Schurzfell auf der Straße erscheinen oder öffentlichem D

und Spiel gehen bei Strafe einer doppelten Auflage von - vH

nicht auf der Straße effen oder Tabakrauchen bei Straf „ -
f,

Rothgerber existirtcn in Limburg 1660 5 , 1 v ,

für Benutzung des Niedermühlenhofes an der Lahn zahrllch 1 * $ | Qj
Zins und wegen ihrer Lohmühle dem Beneficmüns « . V j . *

Altars in der Schloßkapelle 4 Gulden und ^ gl
Pfund zu 20 Albus gerechnet , entrichteten . Das Mestte g « Oer «

nach den Zunftordnungen von 1660 und ^ 61 auf 2

festgesetzt , das Kellerei , Stadt und 3unst ruglelche M

zogen , letztere erhielt außerdem 2 Psimd
12 Albus anstatt der sonst üblichen - Mahlzeit .. EmI I1A jjjjjfc
konnte mit 5 Gulden zur Meisterschaft 9Auug -

auf to ju
noch einheimische Händler durften Rohfelle zum Berd « IttitJL™

w ? * s .
« * * * <

für die Zunft verpflichtet , wurde er davon durch einen mitein.
tretenden Meister abgelöst , so hatte er sich mit 4 Maaß Wein

—

vollends frei zu kaufen . Am St . Jacobstag fand die Zunftineillkl , ILnN
wähl statt . Bei dieser Zusammenkunft saßen die Meister nach de, MUI '

Reihenfolge ihres Beitritts zur Zunft ; eine Schuld bom ÜJlitmeifc
bei dieser Gelegenheit einzufordern , war streng verboten . Acht
den auf Invocavit zur Kellerei fälligen 18 Albus und 1 5ßfutli: i llhr m

Wachs hatte jeder Meister auf Frohnfasten und auf LiebframtN W ”1“ *

den Patern im Barfüßerkloster , in dem die Zunft das Gelen«
* * * 1

des Liebfrauenaltars gemeinschaftlich unterhielt , einen Weck zu lie,
fern . 1761 war die Zahl der Meister auf 30 angewachsen. M

häuser bestanden 1803 zu Limburg 25 .

Zur Beilegung der Irrungen zwischen den Meistern de!
Schuhmacherhandwerks und den Bürgern gabenBürgerinch,
und Rath ihnen 1496 eine neue Ordnung , nach welcher jebtt
Meister auf Frohnfasten 10 Heller Kerzengeld entrichtete . Während
in den anderen Zünften gemeiniglich die beiden jüngsten Mchi
bei den Prozessionen die Zunftkerzen trugen , sollten dies hier bit
beiden Zunftmeister thun und als Vergütung bei den beiden Etadt-

umgängen und bei der Prozession nach Dicrstein je 6 Weißpfennig
( 12 Kreuzer ) erhalten . Das Fehlen bei den Zunftversammlungti
wurde mit 1 Turnos , Schimpfen , Lügen , Fluchen und Uebermj
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M . Frorath .
Kirck aaste 2 c .

HLoose
Mmenburger ( Gew ) . .

, ( ’/s Anthnl - Loose )
Wmar - AnsfteUnvg . . .

8 « raclaw Pferde - Loose
WliecBühnett - Bazar .
Kiemeser rothes Kreuz .

Biele, Flaschenseile , Flaschen , Haspeln , Rollenseile ,
Wndeibäume , H - bel , Bolzen , ca . 550 eiserne Klammern ,
«senie und Holz - Schiebkarren , 1 Maurerkarri chen , Leitern ,
diente Speihträger , eil . Bock , alte Fenster , Tdüren , zwei
«e«e eis. Thüren , ein Coaksosen , eine Bordhalle u . drgl . ,

Mich meWietend gegen Baarzahlung .

Wllh . Klota , Auktionator & Taxator ,
® F ^ edricbstraste 18 . Parterre .

Hesse < & Hünfeld ,
ttornt . Justin Zintgraff .
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„ Saxonia “
.

Diese aus edlen überseeischen Tabaken sorgfältig hergestellte
6 Pfg . - Ctgarre zetchnet stch durch mild ri , ptkantrn Geschmack
aus und ist rm Allem - Ve ' kaus für Wiesbaden zu haben
be : 1 K . hauagfhild , Rheivstraste . 20468

uwu J!1 Fachleuten «eer -
ktat.,.,1, S ’,e « uii<1 dauer -
K . 060 St. ImGebrauch .

Acht
' Psutz

i
Gart nhauS , Nn wUig zu ötlkamen :

^ l unh
3 E7üv ! - . 1 sechs ck g - s Bqna - inM

, , ^ u » Sbrunnen . Linrichtt ng nebst Goldfischen ,
’ ,w ® ’ t Hänqepflanze , 1 schöne Htnde » ;

eme » rohe Pogeltzeste .
'

22975 !

torergeräthe - Verstei ^ ernng .

Morgen Montag de « 4 . Juni e . Nachmittag -
« M verweigere ich weam Geschafts - A « sg « de auf dem

^ erplaü hinter dem Wenz ’schen Eiskeller ,

Eisseliränke
tteueftee und bewährtester Construction
für Familien , Restaurants , Hotels

Metzgereien rc .
vo « 25 Mark an in alle « Gröhe »

vorräthig .
Gründlichste Durchkühlun , bei geringe «

Etsconfom .
Feinste Ausführung ! Billigste Preise !

Musterzeichnungen auf Wunsch gratis und franco !

Ältere Verkauf
ZU ! ta 7667

fe| (| Wltlo» fleräuaohlosB Wies - iwerr :

wschhesser .

Eisschränke
allerneuester Construction ,

mit Jalonsiewäailen nnd in
feinster Ausführung

( Zeichnungen gratis und franco ),
Fliesenschränke , Fllegenglocken , Eis¬
maschinen , Perrolrum - Kechapparate , von den
einfachsten bis zu den feinsten Sorten vorräthig , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

1

Heb . Adolf Weygandt ,
22079 Ecke der Weber » & Saalgasse .

W*Mirtnti
il‘ ^e*ne Thürbeschädig .

Schul
' Prospectekr. gratis ,

^ jcfcXio , Krrchaaffe 2c .

Uhränke neuester Construction ,

EVKrättke , Fliegenglocke «
-l " uitoahl zu billigen Preisen empfiehlt

138

mutin.
Wm

fimeistkl.
nach btt

liitneijltt

I A . masclte , Hoflieferant ,
W Wilhelm strafte 3 » ( „ Park Hotel " )

fieschäfts - Uebernahme .
§5 kMbknst Unterzeichne ' e beeh ' t sich den verehrten Herren

v"l ' vttkbefiher « und Oeeonomer », s wie der Kund -
Mt

.
dt! Mitthkilung zu machen , daß er das Schmiede -

K ?MFn D * Napp ’ Helenenstratze 5 , von
Wt m iivfltch übernommen hat .

« ckd ment Bestreben sein , die mich beehrenden Kunden
M w , gute Bedienung bei billiger Berechnung zufrieden
* * * HochachrungSvoll

SL _ _
II . Volk .

Eisschränke neuester Construction uttd
, , . . . . . billigster Berechnung
fabntrrt unter Garantie "

Hermann Käsebier , Kirchgasie 43 ,
(zum Sto chnest ), und Schulgasse 13 im L chen .

biB . Hau shaltungs - Schränke von 25 Mark an
st ts nuf Lager .___________________ 22097

Kd . Meyer
Hof - K « pfersivmicd ,

Häfnergasse 1O ,
empfiehlt 19225

messingene

epPich -

Stangen
und vatentirte , sowie ge -
wöbnliche O e s e n dazu .

Apfelwein - Kelterei
von J . C . « argener ,

Hellmnndftratze 3L ,
empfiehlt vorzüglichen Apfelwein , per ’ /« Liter - Flasche 25 Pf

_______________ ohne Glas . __ 20685
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19527

glichKL

8 Midieisberg,Ironie Weygaiidt , Midieisberg 8 .

JPla . Flach9 Masseur .23120

tM ®RK8HS

E . Weitz
, S ? S

alter

Auf .

Michels »

berg 28 .

iliimMH
tfnitLr aui
faliiHÜ §1

Carl Behramm ,

Kriedrichstraste 46

Schwc Bille « , Geschäfts - il BÄkhäuser
m « Uten Lagen zu verkaufen . Nähere « bei

Clur . Wiker , « eine Bacgstraße 7 . 87

sslttÄ , m südwestlichen Stadttbeile . neu und atmF| | M V bewohnt , welche « eine Wohnung vonbsfiM
mern rc . , sowie Steuern und Abgaben vollftäud, «
frei reniirt , für den festen Preis von 57 000
mit 10 - 12,000 Mk . Anzahlung Verhältnisse Halda
sofort zu verlaufen . Räh . bei Cbr . Louis Häuter
Wellritzstraste 6 . 213 M W .

tue«int ,

zmsM

-MM
MM

Nes i
oncherche
nenlfe ci
tiedmaui

Immobilien - A gentur .

Haupt Agentnr für Feuer ' , LeveuS » und 9 ? eife »

Unfall - Verficherrmg , 10839

Flüssige Kohlensäure
für

Vierdruck - und Mineralwaffer -

Apparate
halte stet « auf Lager .

Umänderung von Bierpressionen
Construction , sowie Lieferung und

stellung neuer Apparate empfiehlt

Wegzngsbalber ist einem gewandten , fleißigen ArM

Gelegenheit geboten , sich selbstständig zu machen da

UebsrnLhme ein ? s kleine « Geschäfts . J #L

forderliches Capital 900 Mk . Vorläufiger SKmveM

monatlich über 100 M ' . , jedoch steht größerer G «

sicher in Aussicht . Offerte » unter V . 8 8 . R

lagernd Wiesbaden .

X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

xxxXXxxxxxxxxxxxxXXXXXXXXXXXX
X

Pxsma Cervelatwurst per Pfund 1 Mark 60 Pf . ,

feinste Ealawiwurst per Pfund 2 Mark ,

geräucherte « Schwär eumage « per Psund 80 Pf . ,

Lachsschinken per Psund 1 Marl 60 Pf . ,
Schiuke « ohne Knochen per Psund 1 Mark

empfiehlt Louis Behrens , Langgasse 5 . 22845

au « bester , » « abgerahmt » » Milch nach russischem Ori¬

ginalverfahren von mir anf
' ü Sorafättigste tägl ^ frisch be¬

reitet , ist ein ausgezeichnetes , leicht verdauliche « Nähr - und

Genußmittel für Biustleidende , Magenkranke und Rrcon -

valescenten . Derselbe wird auf Wunsch in ' « Hau « gesandt ,

sowie auch glasweise in meinem Ladengeschäfte verabreicht .

A . Berling , geprüfter Apotheker ,

20771 Drogerie , große Bargstratze 1 < .

<9irMtw6 vCverv ; i etc .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Berkaufs - Bermtttelung von Immobilie « jeder Art . 8

Bermiethung von Willen , Wohnungen u . GeschaftSlokalen .

la Qualität KalSfleisch & M . - .60 Mk ,

„ KalbSfrieaudean ä „ 1 .20 „

Schinken (roh und abgekocht ) , täglich frisch abgekochte «

Solberfleisch , sowie alle Wnrstsorleu empfiehlt

Maophstz
in bester Geschäftslage bei Stadt (32 Rüchen ) zu ccrfmlt NM

Unterhändler verbeten . Nah . Exped . d . Bl . tifff “

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter - M } ’ ■ 0*

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Rerothal 6 11 '

Banterrai « zu verkaufen . Näh . Nlbr - chtstratzes43,P. M

Ein gut gebaute « und gut renttrende , Hau - mit ^ 7/kl ° ja °
barem Colonial Geschäft in guter , schöner toter

Kef - Off unter „ HanS mit ‘

Geschäft " an tue Exped . d . Bl . erbeten . Weiten i
-- « «

H( m el

- Seite sfr

»itln
’s/

tu die Ex ]
irnlM

iiiiiLiu6ei
iiit ledig«

. WM jjL
'

Personen , die sich aubiete « » Up

Scbng
’
s Stellen - Bnrean

Eine ang . Verkäuferin , welche 3 9 '^ te
,

tbätiq war und im Besitze gu -er Ze . gmsse ist , such '
g$ p Mw

Ges . Offerten unter B . 6 bitte in der Exped . meverzm

. . . ..... , „ _______ ___ _______ ___ iiijwger
Metzgerei rc . mit Erfolg betrieben utd iß » i»■ " ' —

dBaufgute
M1 bi! 41

I * Süss - ! ! silter ,
von reinem , feinstem Geschmack , Pfund Mk . 1 .20 täglich
frisch . 22785

Franz Klank , Bahnhofstrasse 12 .

Ich wohne jetzt Nerostraße 30 .

Ein EckhauS mit flottgehendem Calouial - Geschj
auch zum Betriebe einer Metzgerei sehr geeignet , m
würdig zu verkaufen . Gef . Offerten unter B . 95 mm - -
die Exped . d . Bl . entgegen . 230 m «, 6aui

Ein HauS mit Laden , Tborfahrt , Werkstätte Lagerraum
g - oßem Hof ist zu verkaufen . Näh . Exped .

'
223

Ein Haus ( Eckhaus ) in guter Lage , in welchem Coloai ,
Geschäft , Metzgerei rc . mit Erfolg betrieben M
kann preiSNürdig zu verkaufen . Ges . Offerten « <
A . 90 an die Sxyed . d . Bl . erbeten . 281

Commanditär
mit 50,000 Mk . , welche zur erste « Stelle auf m floW

Betr . bifindl . Etabl eingetr . werd ( doppelte « ichM

5 ° /o Garant . und 3 °/e vom Steiogew . . gesucht. M -

active Bethell . nicht auSgeschl . Interessenten «st
,

unter Ad . J . SO an die Exped .

2000 bis 8 ( to0 Mark geg . n hohe Ämsen und

beit z « leihe » gesucht . Offerten unter W . W 5(
Exped . d . Bl . erbeten . t . . . ™ itine

Httvothek - uCaPitalieu zu 4 , 4 -/ . ,und5
°/<> werdens

nachgewiesen durch Heb . Henbel , L berberg

Villa zum Alleinbewohnen mit schönem Garten in deiH
der Trinkhalle zu verkaufen durch Clir . Falker , i

Burgftrcße 7 . U
Ei « herrliches Uchlostgut bei München , grobe , i® „ . . .

schaftl . Gebäude , prachtvolle Bulage « , schömtz , bl *

1500 Morgen guter Ländereien in bester Cultmsat

Milchwirthlchaft , Brennerei , werihvolle SBopt , W

soll wegen besond . Familiengründe mit vollst . 3* Ww

billig verkauft tteihtn . ( Gnstige Gelegenheit .) «
Jos . Imand . Schiitzenhosstraße 11 ,

’1!' « a>

iSqkl MI $
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1 lauer Junge kann die Bäckerei erlernen bei
Philipp Minor , Bayr -bofstratze 18 . 21042

ordentlicher Junge kann das Backrrgewerbe er »
ll . Burgstraße 4 . 23059

L . hrU « « gesucht von F . W . Henkel , Brod - und Fein «
bääeret , Dc -moachthal 2 . 19355

Kirchgasse 8 kann ein träft . Juns - die Bäckerei erlernen . 21902

net hIß ■ K | yjuie yccqajs ] ii »iua ) inneri , selnvurgerucye

95 nb
™ Köchwnen , Zimmermädchen , Kammerjungfern ,

2* m , yawMtetmnen jeder Branche , Medchen für allein ,

irrmii -WMener und Kutscher empfiehlt
Bureau „ Germania "

, Häsnergasse 5 . 22880

djoger Rädchen aus guter Familie sucht Stells , am

. , , , .
Ei » junge « HaaSdnrsche

sofort gesucht bei Will » . Müller , Blrichsiraße 8 . 22069
Em tüchtiger Hauebnrfche wüd gesucht . Anmelde » zwischen

12 und 1 Uhr kleine Burgstraße 2 . 22986

ml Mtm süf lv 1U»C f ' m ' u rng1 iu ) !PiiM , wiro oer

ShJ1 ? Mannfactu ^ Geschäftin Bad
«3 * 5* « « SOAire « « esscht . Näheres

Ki £Lr ' « 16 <‘ klicli iK Wiesbaden . 23009

~

S ?.
r « ein Posamentker . MefchSft ein Mädchen

'
ünd ein

"
»

Lehrling gesucht bei F . E . Httbotter , Goldgasse 2a . 22451

Geübte Vfltfircriiiticn n . Drückerimeu
finden dauernde und lohnende Beschäftigung bei

( Seorg Pfaff ,
Etaniol - und Metallkapsel . Fabrik ,

, Dotztzeimerstratze 4Sc . 14650
« m tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich koche » kann ,wird gesucht Langgasse 5 . 22884

Em junge » , willige » Mädchen gesucht Stein -
gösse 7 tm Bäckerladen . 22908

.
Ein junge » , braves Mädchen , in aller Hausarbeit tüchtig ,

m eine kleine , stille Haushaltung gesucht . Nur solche mit guten
Zeugn . wollen sich melden von 10 - 12 Uhr Vorm . R . E . 23015

Ein ordentl ' ch- s Mädchen , das zu Hause schlafen kann , wird
sofon gesucht Röderallee 30 , Parterre . 23028

© ine Kinderfrau sofort gesucht . Räh . Exped . 23127
Ein brave » Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann und

Ha * Sorbett mit übernimmt , wird auf gleich gesucht . Nähere »
Rheinstraße 42 . 23123

Sin oi deutliches , brave » Dienstmädchen für alle Arbeiten
sofort gesucht AdolphSallee 6 , Hinterhaus . 23046

Ein tüchtiges Mädchen für selbstständige » Koch ?» und
Hausarbeit gesucht große Burgstraße 7 , 1 . Etage links . 23137

Dicnstsnchcnde Mädchen Äy £ * Ä »
durch Frau Scbug , Echnlgafse 4 , Hinterhaus . 15415

Em mit Comptoir - Arbeiten vertrauter junger Mann mit guter
Handschrift wird bei bescheidenen Ansprüchen per sofort gesucht .
Offerten mit Zeugniß - Abschriften sub L . 100 au die Exp . 22985

Photographie .

Em tüchtiger Negativ - u « d Pofitiv -Retonchenr für
ein A ' stg s fktnes Atelier gesucht . Offerten erbeten an die
Exped . d . Bl . sub M . P . jb . 21231

Einige tüchtige Aeguisiteure
für eine sehr feine deutsche Feuer - BerfichernngS -
Gesellichaft unter günstigen Bedingungen gesucht .
Adressen erb . unter E . V . MZrtß an die Grped . 2 .1721

WT Maler und Tüncher
gesucht . A . Oehme , Rheinstraße 87 . 22513

aeiucht bei 23046
Wilh . Schatz , Rerostraße 28 .

Zwei tüchtige Glafer , Stahmenmacher , sowie ein
tüchlger Anschläger finde » dauernde Beschäftigung bei
hohem Lohn . ( Man . - Ro . 8338 ) 12

W . Seiler in Frankfurt a . R . , M ^iiavplatz 13 .
Em tüchtiger , in j der Beziehung zuverlässiger Kutscher ,

welcher a ^ ch Feldarbeit versteh ! und sich derselben unterzieht ,
wird gesucht Gedrenter Artillerist oder Caoallenst erhält de »
Vorzug . Fritz Niederhiteuser , Hof AdrmSthal . 22983

Lehrling in ein Tuchge chäjl ge -ucht . Ä . Webergasse 29 . 20504

Lehrling ges . Messingdreherei E . Metz , Adler straße 29 . 22699
Mn kr äfiißer Küferlehrling sof . gesucht Adlerstraße 33 . 22407
Lapegiterlehrling gesucht von

„ , ____
Schröder , Welllidstraße 6 . 21569

® m draver Junge kann die Metzgerei erlernen
MiKtzM

'
TounuSstraße 13 . 21390

fläSig., williges Mädchen von auSwärt » , welche » einer
Änchchaltung in Allem allein vor stehen kann , sucht auf
Mki such später Stelle und wird hauptsächlich auf gute
tataj selben . Näh . Rerostraße 25 im Laden . 23039

iöwiiii KMS Mädch n vom Lands sacht Stellung , am liebsten
HBi » ober in kl . Haushalt . R . Sedanstraße 1 . 229,6

WaW ®ie lbjährifles Mädchen aus achtbarer Familie
s. 3 «k W We Stelle . Räh . Herrngarteustraße 18 ,
.)

«««et Ito » , I . 23159
-üße 1. iMätcheu mit guvn Zeugnissen , welche » bürgerlich

ich » !mwalle Hausarbet gründlich versteht , sucht aus
Wh . Adolphiallee 7 , Part . 23095

oeM Meiseuai empfiehlt Bur . au „ Germania " . 22880
j? Wjujjtt Mann , 16 Jahre alt mit vorzügl . schöner Haab -

r giit|ü| iy 8,ten Zeugnissen , sucht Stelle aas einem Bureau .
11! Wta unter JK . P 180 an die Exped . erbeten . 22895

Personen , die gesucht werden :
*** ■

„ y *
.

de deax enfants qui vont ä Fecole ,
grtdte

"" ' « üe n » e bunne supdrieure bitn experi -

ien dch 6t recommandäe . S ’adresser ä 11 « «

&
e™ ann > Liebigstr . 16 , Francfort */Ä . 23080

m berkänferin gesucht .
s

»

A
Solonlt — >- » HR — _____ ,
gen B*

'
* ® i“ Kindern . Auf hohen Lohn wird weniger gesehen ,

>lten "ts « ! M Behandlung . Nähere » Adlerstraße 57 MittrgS
22309

s Ättchltmi . S Akö ? £yei ! wi b m <iut -8tvs - mss
" J 5S * Pavnertn ge ncht . Näh . Explb . 23081

- 'Erklimm miö 1 Lchimildchcn
Coufection fsfosr gefa ^ r .

JU Friedrich - Flotlio ,
EtiMw. « ,Echwalbacherst « ohe 8S , Paer 22747

fieiM « m
c ? ro ? ^ ‘’t *n ' i ^ wie ein Pehrmädche »

M2L? ,
*̂ tC8fit ° 6e 5 22907

ai,ä " ost . Familie in ein nies .
Waarenqesch . ges . R . E . 18000

w Lehrmädchen :
Minv

^ Modewaaren - IL - schäft per sofort gesucht . -
w

22145 ’

flott ' *11’ Itüchtige Brrtänferin mit Snrachkeum .
-cheü - I x

"
7 llir em feines We .ßwaaren - Leschäft geiuchi .

E . 1 « d -- ' >xn d h . Bl . 23135

0 . 128fr
- — '■»iTitote * Früuleln an * angeseh . Familie ,

uLter Schulbildung , bekannt m . d . Buch -

Li Cnw « . musikalisch , im Mähen u . allen häusL
' D‘onte \ ,

“
ten sehr gewandt , sucht passende Stel -

« io ein . Geschäfte od . ein . Familie ; auch

wirde sie gerne als Reisebegleiter In u . event .
Id floiii uHg 's Ausland gehen , tief . Off . sub A . K . 20
rt5 $ itn> in die Exped . d . Bl . 227 ;. 8

rtänbiiRniildtcfi ;.’, welches perfect Weißzeugnähen kann , empfiehlt
)0O Kt . wjjtauftet dem Hause . Räh . Oranienstr . 25 , Hth . I . 23103
; halb « ! k« led'ge Petson sucht Beschäftigung im Waschen und

auser,M . Lehrstraße la , Parterre . 20972
” 'IM uuttH ., atbeitfame Fcau s. Monatstelle . Näh Exv . 22631

z« sMonat - odet Aushilfst . R . Oranienstr 17 , Hch 23118

tiimilil -, nnabh . F au s. Monatst . R . Nerostr . 42 , Part . 23070
uMMsr Gute Herrsch tstsköchinnen , feinbürgerliche
JV Köchinnen , Zimmermädchen , Kammerjungfern ,

230
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Tapeten
von Len billigsten 6i8 zu den hochfeinste « Sachen .

Billigste Preise .Grösste Auswahl

Franz AlflT , Sattler .22272

17171

Stumb Nachfolger21507 17686

■f

Gas - Kochapparate ,

Petroleum - fiLochapparate *

neuester und bester Construcüon . empfiehlt
8867 Ij . D . Jang , Langqasse 9 .

Sämmtliche Gsräthe für Garte « und

Billigste Preise ! Solide Bedieuvog ! |
Hesse & Hupfel «

norm . Justin ZintgraS
S & 4 Bahtchofstraße 8

Bierpressionen t

mit den neuesten Verbefseräugen , mit Luftdru !

neuester Construcrion , sowie Apparate t

Kotrlensäure liefere unterGarantie . T . W
^ jt

flüssiger Kohlensäure sind an leder Werp « >

° nl - gbar und übernehme ^ ch^ aS « nl
^ ^ ^

deielben . w • * *•» " ■* « ---

Wevergaffe 54 find alle dkten Holz -

« öbel , Bette « und Spiegel , sowu - elegante

bMg zu verkaufen und zu vermrrthen,auch lli

Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard »

M Rheinbäder .

Bade - Anstalt „ Stumb Ufaclifolger66 ,

Biebrich a . Rh .

Erste Abfahrt dicht am Zollamt .

Zeige den verehrten Bewohnern Wiesbadens ergebenfi die

Erbfsuuug meiner Bade - Anstalt an . Großes Schwimmbad
für Freischwimmer . Flotte Bedienung ! Den Eltern zur

Nachricht , daß durch vorzügliche Schwimmlehrer , sowie durch
Drahtseile und Turngeräthe im Freibade dm Badenden beste

Sicherheit geboten ist . Polizeilich begutachtet ! Auch dar

Damen » Schwimmbad habe ich zur Pflege der Gesundheit
mit Turngeräthe » versehen . Eine Schwimmlehrerin ertheut
den Schwimmunterricht .

Um geneigten Zuspruch bittend Achtungsvoll

22 Michelsberg 22 .

Alle Arten « asten - und Polster - Möbel , vollständige
Betten , Tische , Stühle , Spiegel , Teppiche « . s . w .

Grosse Auswahl . — Billige Preise . 195

Krankenwagen mit unö ohne Gummrretsen &u verkaufen

und zu vermiethen Tannnsftrahe 2L 21352

Zur Saison empfehlen :

Eiserne Balkon - und Garten - B
in großartiger Auswahl ,

eiserne Lande « — Pavillons — Zelte — Zeltbk
Patent - Roll - Schntzwäude .

Raseumähmaschine » ,
Beeteiufa ssnugeu ,
Blumentische ,
Treppenleitern ,
eiserne Bettstellen

61/2 Mk . an ,
Waschtische mit $ oqü

und Emaille - Garnitur ,
eiserne FlaschevschM
Maugelmaschiuni

40 Mk . an ,
Wringmaschine « mit.®

Gummiwalzen ,

Eicheilholz Pflanzcü
von 0,25 6 ’8 1 M ' ter DurchM

verzinktes Drahtgewede für i

zäunungen , Hühnerhöie , Voliere « 5.

verzinkten Stahl - Stachelzaiucki

Feinste englische und deu

Bicycles . Trieyd"
ßicyclettes ,

Kinder - Bi - und Tricyel «

sowie Zubehörthem
Assortirtes Lager .

Reparatur - Werk s t »t1

für Fahrräder .

Billigste Preise .

— Lehrunterricht gratis .

Patent - Sportschuhe mit Gummisohlen ui

Ventilationseinlage .

Franz Thormann , Wiesbaden

Schiersteiner - Chausee 2 .

Wilhelm Gerhardt ,
40 Kirchgasse 40 .

( „ Zum rothen Haus
" ) .

Eine große Anzahl Reste und zurückgesetzte Sachen unter

dem Fabrikpreise . ____________________
8700

Gardine « - Wascherei .

Gardinen und Rouleaux werden nnter vorstchtiger Be¬

handln « « wie « e « gewaschen , creme und dcru gefärbt und

gespannt bei C . Benter , Louisenplatz 7 .

Auch können Bestellungen bei Herrn Baudnitzky , Lang -

gösse 30 abgegeben werden . 14027

Mottenvertilgnngs - Rustalt .

Motten ^ Wavze « , Holzwürmer und jegliche -

klngrziefer wird ohne Umarbeitung innerhalb zwölf stunden

« « ter Garantie des Erfolges und ohne jegliche «

Geruch z « hinterlasse « in Möbeln , Kleidern , Pelzwerk rc .

ficher getödtet von C . Benter , Tapfrer , Lsuisenplatz 7 .

NB . Wenn die Sachen Mittags adgeholt werden , können ste
den anderen Morgen wieder im Gebrauche sein . 14028

Patent - Rohrplatten - Kofter
in allen Größen vorräthig , sowie vorschriftsmäßige Gonp4 -

Rohrplatte « » Koffer für combinirbare Rundreise - BilleiS ,
50 bis 60 ° /» Gewichtsesparniß , so auch vo -schriftsmäßige
Schiffs -Koffer , die verschiedenen Herren - und Dameu -

Koffer in Leder und Li « de « holz in bekannter Güte empfiehlt
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Der Circus ist gegen alle WitterungSeivflüffe geschützt wird durch electrischeS L cht erleuchtet und faßt ca . 3200 Personen .

fllttwoch den 6 . Juni , Donnerstag den 7 . Juui und Freitag den 8 . Juni :lü

Bsr - und Mückwärts - Pieouetre «

auf ungesatteltem Pferde von Herrn Richard Drexler .

von den Herren Gebr . Scroggs . Delbosq , Lobe , Conrad ,
Tom Felix , Pasqual , Leonhard , Bibb , Charles Willy

und August dem Dummen .

genannt : „ Die Tochter der Luft “
,

inihren außergewöhnlichen Leistungen auf dem Tevvbondrabt .

Unwiderruflich nur 4 Tage .

Bon Dienstag den 5 . Juni bis einschließlich Freitag ven 8 . Juni 1888 .

Circus Hagenbeck

W Oie Stahl - Pyramide «

große gymnastische Produc , ion von dem berühmte »

Scroges - Trio .

Die hohe schule ,
geritteu auf dem Trakehner Rapv - Hengst „ Blac - Eagle “

fion Miß Regina .

um oberen Ende der Bheinstrasse , Ecke der Ringstrasse .

Dienstag Sen S . Juni er . Abends 8 Uhr :

Grosse EröffiTnungs - Vorstellung .

Auftreten fämmtticher Speeialitäten , sowie des gelammten Künstler -

Personales , Reite « und Borführeu bester Schul - und Freiheits - Pferde ,

■ fc Unter Anderem :

Preise der Plätze :
* «mmetietet « pe ersitz 8 M ? . , 1 . Platz S Mk . , 2 . Platz 1 Mk . , 3 . Platz (erhöhter Stehplatz ) SO Pfg .
« Zu den RachmittagS - Vorstellungen zahlen Kmd -r unter 12 Jahren auf allm Plätzen halbe Pieise .
« erkauf von nummerirtem Sper ^ itz und 1 . Platz für jede Vorstellung von 11 — 1 Uhr Mittags an der Circus . Laste .

Die Kasse ist von Nachmittag ? 3 Uhr ab unünteibrochen geöffnet .

— Circus » Eröffnung Nachmittags 3 ' /» Uhr nnb Abends 7 Uhr .

In jeder Vorstellung :

Vortornng der 8 Wnnder - Elepbanten .

genannt : Die indischen Recruten ,

( Non plus ultra ) durch d - n berühmter Amerikaner - äftr George .

W
*

4 Lirtauer Schecken ,
"

WU
julammen in Freiheit dressirt und vorgeführt von

W . Drexler (Regisseur ) .

AAfrrrtrn der

OrSginal - Reiisor - Traippe ,
W « i> aus 8 Peisonen , in ihren großartigen , unerreicht
Wmden Leistungen als Patte ^rc - Gymnasttter und classische

Gn .' ppenda -steller .
Zum ersten Male D - ntsMand »

MK

I Auftreten der verühmren Sieitetm

KT ( zum ersten Male i » Deurschlaud ) "
W

!" tnt it großartigen Leistungen aut ungesatteltem Pf . rde .

Das Schulpffläd 99Assath * %
bischer Vollblut - Hengst aus dem Kgl . Württcmbergischen

'
^

K ' ßöt . oeritten von W . Drexler ( Regisseur ^

2 Der Jsckey vsn Epssm , ■ Zu
daroestelli von W " . Victor Kcdini

________
Evolutio « D « auf traveud m Pferse

von der berühmten Reiterin Frl . Emma .

- ___ um 4 Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends .
_______________________

__ Neben dem Circus in dem eizenS dazu eingerichteten Zelt :

HF “

Aassielluffig der Elephanten ,

e . darunter ein Zwerg - Elephant , 1 Meter hoch .

—
tet 2v Pf .

__________
Täglich geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Dunkelwerden .

__________
Minder 10 Pf .

Schluß einer jeden Vorstellung stehen in der Rtzeinstraße an der Acull rie - Caserne eine genügende Anzahl
Pserdebahnwagen zur gefälligen Benutzung bereit .
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Fahrstuhl , kaufen J ^hnstraß ? ! ^ ? ' *“
1594-

0

0

n

0

0

Reflectanten bitte sich zu meloen . 22881

J . Bapp » Goldgasse 2 .23111

19606 22 Meh - l - b - rg « 2 .

0

0

1 .32 .

1 . 20 .

1 .60 .

1 .61 .
1 .54 .

1 .65 .

160
1 .54 .

1 .43 .
1 .49 .

in nur feinen Qualitäten von Mk . 1 .01 bis Mk . 1 .54

pro Pfund in Packeten von 1 Pfund an .

Reingeschmack , echte Naturfarbe , sowie richtige
Qualitätsbezeichnung garantirt

Gesuche :

BflT Ein ältere » Ehepaar sucht in nächster Nähe dv
Cnranlagen eine Wohnung von c « . 6 bis 7 Ximmtrn
Bel Etage oder Hoch -Parterre , Küche m derselbe
Etage . Gefällige Offerten unter G . D . 49 an d e Erve »
d . Bl . erbeten . 23073

Die Kiederwalinfer

Mehl - und Brod - Fabrik

liefert von jetzt ab täglich reines

Korubrod uad gemischtes
Weizeubrod als 1 . Oualitöt and

sucht Niederlagen resst Verkäufer .

Vanille - Bloek4 !hocolade
, » r . Pst . 85 Pf .

io bekannter Güte empfiehlt

Gustav v . Jan Wwe . ,

ifajj
»* t!
'Sitte

WH »!

„ Mill

a Brate
0 ®« Kl
M
Wil jtd

®Wn ,
5» shjj,

Jtofee

M and)

S wt °
Al . ,

N 3ani
. »ttaifti

L °

I . Qualität Kalbfleisch
empfiehlt H . llondel , Metzgergasse 35 . 23157

Per 1 . Lettcher e .
eine Wohnung von « — 7 geräumig ? « Zimmern
mit allem Zubehör i « angenehmer rage ge¬
sucht . Auerbieiuvgeu mit P eisaugabe « nter
W . Ko . 459 a » die Exped . d . Bl . erdeten . 18414

Frische Sendung

van Houten
’

8 Cacao .

Bei Meh abvabme Preis - Ermäßigung . Für Wieder -

Verkäufer Fabrikpreise .

Emmericher Waaren - Expedition ,

Filiale Wiesbaden ,

Soldgasse 6 , Ecke d Grabenstrasse u . Metzgergasse ,

empfiehlt als Specialität in patentirter Röstanlage
mit Dampfbetrieb gerösteten Kaffee in Packeten

von */i Pfund an :

No . 100 Feinhellbraun Menado -Mischung Mk . 1 .87 .

Reichhaltiges Lager in € hina - Thee . Bourbon -

Vanille , holl . Caeaopnlvei *
, Chocolade ,

Holl . Käse , Cigarren und Tabak .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .
22143

IS

Mtzs

Mt
ßtznnda

SZjM
MM

Miada
III» rm

sfuiestt
fiibttfl
Mei

Saalg
greeii
jiioem

Saalg
Moi ,

Mait
Gersti

W
Zirm
Wwi
miiben
Hüt

8ß» »i »

Villa

Wi

tarn60

HWra
Wx
hu fein

ab« eil

Mw
ww ,

Pexfil
Ährte .
Hin n

Gesucht auf 1 . October eine Wohnung , Bet - E age , mit 4 Zin,
mern und Zubehör in der unteren Rh . in - Friedrich - und Louise«,

straße oder in deren Näh » tm Preise von 800 — 1000 Uns
Gef . Offerten unter W . Z . 4 an die Expev . erbeten . 23121

Angebote :

1 Adelhaidstraste 86 , Bel - Mage , find zwei dei,
möbltrte Zimmer zu vermieths « . A

Adelhaidstraße 50 ein große - Zimmer nebst Balkonc

ruhige M echer zu vsrmiethen . IN

Adolphsallee 49 , Näh . in ? Baubvreau nebenan M

Adolphstraste 6 , Part . , gut möbl . Zimm -r zu verm . 2A

BahnlsofstrasMO 8
schönes Logis , 3 — 4 Zimmer mit Küche rc . billig zu veim . 22161

Die Billa Biebricherftratze 4b ,

enthaltend 12 Zimmer mit Badezimmer , schöne Man aroeir , jWttr
Garten , gesunde , staubfreie Lage , ist sofort zu vermiethm cbte

zu verkaufen . Näh . daselbst von 10 — 12 Uhr Bormittags ui

4 — 6 Uhr Nachmittags oder Oranienstraße 15 , 1 . St . 2028!

Elifabethenstratze 23

ist daS abgeschlossene , gut möblirte Hochparterre , 3 Zimm
einger . Küche , Keller und Mansarde josort zu verm . 230al

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Woyrwng zu «v

miethen ; auch werden die Zrmmer getrennt abgegeben . 1»

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte ßw «

( auch einz ln ) zu vermiethen .
Jahnstratze 2 , 1 Tr . h . , g niöbl . Zimmer bill . zu um . Iw »

Kapellenstrasse67, ' Äe,Ä » . v
vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Brd , Veranda , SaüenlaM

Käme , Keller rc . Räh . daselbst 2 Toppen hoch .

Karlstraste Ä , 2 . Mag - , el * g < « t möblirte - W - b»

und Echlaszi » kmer zu vermrethe » .

Kirchgasse 2a , Bet . Etage , find 3 schön möbl . Zimmer Ml
oder getheilt per Mai zu vermiethen . Nah . daselbst tm «

Kirchgasse 2a ist ein schöner , große » Frontspitz -ZM "
,

Ivgleich möbtirt zu vermachen . Näh . daser st "

Langgaffe 19 , i . Et , 2 ZimZ
mit oder ohne Pension zn vermieth « . ‘

Louisenstrasse 33 zu vermietven

'

Mauergasse 3/5 ist eine freundliche Wohnung ,
1 Küche und Kellerabtheilung , sof . oder 1 . Juni zu verm . -

Villa Rerothal 39

ist die neu hergerichtete Bel - Etage , 5 Zrmmer , Küche , » *

stube rc . an ruhige M >ether sofort zu verunethen .

sehen von 1 bis 3 Uhr Nachmittags .

107 Menado - ( Karlsbader ) -Mischung
112 Feingelber Java - Mocca - Miachung .
118 Grünlicher Java do . . .
124 Feinblan Java do . . .
136 Feinhoch gelber Java - do . . .
139 Feing . Java - ( Wiener ) - Mischnng

142 Blankgelber Java - do . . .
145 Feinblau Surinamart - do . .
151 Gutgelber Java - ( Holländische ) -

Mischnng ........

157 Kleine Bohnen mit Bruch -Mischung



Expedition : Langgasse No . 27 . Seite 81
$ 0. 128

VAnfiw/hi * mit sehr schönen , müdlirten Zimmern
” TaunuSftrage 23 , 2 . St . 22844

iftn

fie .
ater
8414

Zwei ineinandergehende , unwöblirte Zimmer zu vermiethen
Wörthstraße 22 . Näh . im Laden . 22864

Schön möbl . Zimmer zu Derrn Steingasse 3 , 2 Tr . l . 23161

Schön möbl . Zimmer auf gleich zu Denn . Bleichste . 9,1 . 22979
Ein fein möblirte - Wohn - und Schlafzimmer zu Dermiethen

Langgasse 10 , 1 . Etage . 22351
Möbl . Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 12 , IN . (14805
Ein unmöbl . Zimmer (Bel - Ltage ) zu Dm . Bleichstraße 21 . 20726
Ein freund ! . , unmöbl . Zimmer zu verm . Adlerstraße 10,1 . r . 22574

Zwei sehr schöne , heizbare , ineinandergehende Giebelzimmer
sind möblirt oder unmöblirt an durchaus solide , stille Be¬
wohner abzugeben . Auf Wunsch auch getrennt . Näheres
Emserstraße 9 , 1 Stiege . 12308

Ein möblirtes Zimmer (hübsch und neu ) billig zu Dermiethen
Walramstraße 5 , 2 Tr . hoch rechts . 20652

Ein schön möblirtes Zimmer billig zu Dermiethen . Näh . Kirch¬
gasse 34 im Laden . 20493

4 3 ®
Louisw
i «

23121

i dty
A

(tone
1»

IUM

. IM
22181

22161

46 ,

ien »itt

igi md

. 2028!

he di¬
mer »,
selbe »
Erbeb
23078

8iim
23051

zu w

. 1»

ZillM«
21255

. 15695

l. Pch
an i«

mla -bi,
7224

14907

er M
16530

immtl
15312

immer
21422

RtBIW«
17194

iBobf

14216

Vortrag des Herrn Oberbürgermeisters v - Miquel
über

den Entwurf znm neuen deutschen Civilgesetzbuch ,

gehalte » am 27 . Mai 1888 im kleinen Saal deS Saalbaues

zu Frankfurt a . M .

TMWMWWMMSOMWWWWWWWWWWWWUWWMWWWWWWWWWWWWW

| Laden mit Wotaflg
I zu vermiethen . Näheres Wilhelm -

| straße 44 . 12947
Villa obere Kapellenstraße 62 zu Dermiethen oder zu
Ullii verkaufen . Näh . Lehrstraße 33 , 2 St . h . 10172
ÄMffju BmstKdterstratze 26 5 Mm . vom CurhauS , ist eine
ÜIHW eLfi . Wohnung von 6 — 7 oder 4 — 5 gr . Zimmern ,

Ad !M ?r , 2 gr . B .4ko . -s und Garten zu veimiethen . 19781
Au W Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im P -eise

m M Mk . ist sofort zu veimiithea . Näh . Exped . 14444

HWniwohn . , 2 Z . , Küche , K ller z . Dm . Göthestr . l , II . 13760

kW . Floutspitzwohnung , 4 R , zu Dm . Moritzftr . 50 . 9820
im !! ii möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Mansarde ,

Är iiiijilne Znnnier mit oder ohne Pension Weilftraße 18 ,
Npaitem , zu vermiethn . 22139

freigelegeus mövlirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu verm . Ge ! « bergllratze •* » , Part . 22027

Mute Zimmer zu Dermiethen Mo itzftr . 3 Bel - Stage . 21581
SG » möblirte Zimmer zu verm . W - dergasse 44 , 2 St . 22826

Kleinere und größere möblirte Zimmer zu
PJF vermiethe « Landhaus Ems - rstraste 19 22863
M 8 große Zemmer mit großer Berauda , Küche und

M » Zubehör per sofort mobhtt oder « « möblirt zu
^ mihen . Das Ha « S liegt mitten in einem schattigen

Rah Emserftraste 19 . 21882
WWblirte Zimm r zu Dermiethen . Zu erfragen im Laden

v «d°hofftraße 8 . 22462
M «iiiicte Zimmer mit separat - m Eingang auf etmge

ÄfflMeju vermeihm Karlstraße 3 , 2 © hegen . 22126
öw koji , Zimmer billig z « vermiethe « Helevert »

1 . « tage . 19631

„ ,Ne > hübsch möblirte Zimmer zum 15 . Juni zu Der «
Rüh . Rhernstraße 42 . 23124

eh.« Ae.
t ^ age ist ein großes , schön möblirtes ,

4 Ei . Zimmer auf gleich zu verm . Räh . Exped . 17738
und ein kleines möbl . Zimmer mit Kost sind per

|
* M” vermiethen Röderstraße 13 , 1 St . 16825

bs . möbiwte Zimmer zu vermiethen Dotzhnmec -

i,
” ‘

7 ' Parterre . 20661

giju Wbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833

It M mmet KU Dermiethen Schillerplatz 4 , 111 . 18022

Inj Ä ”" ” er 18 Mk . p . Mon . zu vm . Langgasje 13 , III . 18990

tan .
Eü > sein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu

^ Eih. Adolphftraße 8 , Parterre . 19738

U k Parhrrezimmer mit separ . Eingang zu vermiethen .

A b̂ nstraße 2 , Eckladen . 22484
gramer zu vm . Hirschgroben 12 , II l . 9517

h 1 ätrnmsr (separater Eingang ) zu vermiechrn .
« erostraßr 10 , Hinterhaus . 22180

-lUstraße 1 ist ein LogrS auf gleich zu Derrn .
81 ■ 07 2 . Et . bei Hort , sind 2 schöne , frist

OllÜlitn iHÖpf “ h unmöbl . Zimmer zu Derrn . !

»Einbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen ( Parterre
"

« «immer . Bel - Aage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu Dermiethen .

M im Souterrain . 10160

« »inbadnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit ober Pension

in oerntietöen. Näh . im Souterrain . 23054

« i -iiüraße 57 , Bel - Etage , gut möbl . Zimmer zu Denn . 9333

« drrstraße 18 , Parterre (Alleeseite ) , ist ein möblirtes
"

«immer an eine Dame zu Dermiethen . 23075

ö « nl/ «/iecQ Ofl ist der 2 . und 3 . Stock mit je 4 Ztm -

OadlyeOeu fcO tnetn und Zubehör ^ sowie die

jkttmspitze mit 2 Zimmer « und Zubehör auf 1 . Juli

in umiethen . 15057

OQ ist im Mittelbau eine Wohnung von
& . O 3 Zimmern und Zubehör , sowie ein

®atblo«i2 auf 1 . Juli zu vermiethen . 15056

§iaiäajfe 30,1 St ., ein schön möbl . Zimmer zu Derrn . 22867

tchirksteinerweg 15 bei Kowald 2 Zimmer zu Der « . 22159

Mladitliaiisstrasse la bestehend aus 8 großen
Zirmenr und Zubehör ( 1 Wiege hoch ) , sowie eine

WchMg. best . aus 2 Zimmerau . Zubehör ( Parterre ) ,
uf den i . Juli d Js . zu Dermiethen . Näherer daselbst

1 ttlege hoch links oder Enslgaffe 28 . 16323

8j» olbacherftrabe 43 schön möbl . Zimmer zu Derrn . 22241

Zum ersten Male in der deutschen Geschichte , so hob Redner
an , sei der Bersuch gemacht worden , ein einheitliches deutsches Gesetz¬
buch in deutscher Sprache zu verfassen . Die Commission , welche
sich dieser Aufgabe unterzogen , habe den Entwurf , wie belannt ,
nunmehr vorgelegt und er hoffe , daß derselbe in nicht allzu langer
Zeit von den gesetzgebenden Körperschaften angenommen und in

Kraft treten werde .
Unserer Zeit sei es Vorbehalten gewesen , an die Schaffung

eines einheitlichen bürgerlichen Gesetzbuches heranzutreten , die früheren
Zeiten hätten nicht einmal einen Versuch dazu gemacht . Redner

beleuchtet sodann die großen Schwierigkeiten , welche sich der

Schaffung eines solchen einheitlichen Rechts entgegenstellten und

gedenkt dabei der großen Verdienste des verstorbenen bayrischen
Ministers v . Fäustle um das Zustandekommen des nun vorliegenden
Werkes . Nachdem die Competenz in der Verfassung anerkannt
worden sei , seien die deutschen Regierungen eifrig an ' s Werk ge¬
gangen . Man habe eine Commission niedergesetzt , an beten Spitze
der damalige Präsident des Reichs . Oberhandelsgerichts , Wirklicher
Geheime Rath Dr . Pape , stand und welcher als Mitglieder ange¬
hörten die Herren : Kaiserlicher Appellationsgerichtsrath , jetziger
ReichSgerichtSrath Derscheid , großherzoglich badischer Ministertal «

" T
,

Möblirtes Zimmer
22127 Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 42 , Part . 22050

Friedrichstraße 37 ist ein geräumiger Lade « nebst Zubehör
sofort zu vermiechm . Näh . bei dem HauSergenthümer ,
Schreiner meister Karl Blümer , oder bei Rechtsanwalt
Hehn er , Kirchgasse 38 . 266

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Feldstraße 10,1 Tr . l . 23047
Ei ' Arbeiter kann Kost und L g s erb . Walramst aße 23 . 22585

Pension Bheinstrasse 3
fern möblirte billiae nvttw .er . Balkons . Garten . 22146

128

ll bq .
15947
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Nirgends jeien die Gewohnheiten zäher als im Civilrechi u)
bei den Biännern , die das Cwilrccht handhaben . Eine ach
Resignation auf liebgewordene Gewohnheiten und Ideen sei »
nöthlg , aber er hoffe , daß dies um so leichter werde , als die jtta
Mangel in rechtlicher Beziehung zu sehr in die Augen ipnn$iil
feien . Auch im Reichstage werde es der größten Resignatmd ,
Einzelnen wie der Parteien bedürfen , damit das Gesetz zu Z!«
komme . Hier handele es sich aber nicht um eine Parleifrage , s» ,
um die Schaffung eines einheitlichen Rechtes für alle dich
Bürger und gerade dieses große Ziel lasse ihn das Beste sp
Eine en dloe - Amiahme des Entwurfs sei weder zu ermatten ,
zu empfehlen . Es werde eine Commission eingesetzt werden ri
zur Prüfung des Entwurfs , aber immer wieder sei dm -

erinnern und zu bedenken , daß man es in dem vorliegenden &
mit einem Kind zu thun habe , das sehr schwierig aufzuzchln
und deshalb um so mehr der Liebe und des Wohlwollens teilt

Redner verweist dann auf England , in welchem eine &lr>

cirung nicht mehr möglich sei . Bei uns sei es giütfii ^ et üütiji

noch anders und es musje auch anders sein , weil wir nochfaul

fertigen Staat hätten .
Dringend zu wünschen sei, daß das neue deutsche MW

möglichst schnell zum Abschluß gelange , schon deshalb , weil in

geietzgeberffcher Hinsicht ein Stillstand eingetreten sei . Wo manii

dcuttchen Reich im Laufe der Jahre GeietzcLlücken verspttil N

habe man unter Hinweis auf das in Aussicht stehende allgtii
deutsche Civilrechi von der Neuschaffung eines Gesetzes avgeß
Ein nationales Rechlsbewußtsem sei der größte und beste Litt «

nationalen Staates . Es dürfe uns nicht so gehen , wie jc

Gelehrten , der an seiner Arbeit stets besserte und besserte ,

schließlich alt wurde und seine Arbeit in den Papierkorb n» * -

Diescs Gesetz dürfe nicht in dm Papierkorb wandern !

Die Kritik bitte er noch , nicht in allgemeinen Tadel |ij f

ergehen , sondern positive Berbesscrungs - und AbänderungsvolWs
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rach Dr . Gebhard , königl . preußischer Geheime Ober - Justizrath
Johow , königlich württembergischer Oberlribunals - Biceprüsident
Dr . von Kübel , königlich preußischer Geheime Ober - Justizrath
und Vortragende Rath im Justizministerium Dr . Kurlbaum II . ,
königlich preußischer Appellationsgerichtsrath Geheime Justizrath
Dr . Planch , königlich bayerischer ordentlicher Professor der Rechte
Dr . von Roth , königlich bayerischer Ministerialrath , jetziger Ober -

landesgerichts - Prüsident Dr . von Schmitt , königlich sächsischer Ober¬

landesgerichts - Präsident , Wirklicher Geheime Rath Dr . von Weber ,
und königlich sächsischer . Geheime Rath und ordentlicher Professor
der Rechte Dr . von Windscheid . Das letztgenannte Mitglied
sei mit Rücksicht auf seine Berufsgeschäfte aus der Commission aus¬

getreten , zwei andere Mitglieder seien verstorben . Die Commission

übertrug nun die Ausarbeitung der einzelnen Theile des Gesetz¬
buches

‘
— dasselbe zerfällt in die folgenden fünf Hauptlheile :

1 . allgemeiner Theil , 2 . Recht der Schuldverhältnisse , 3 . Sachen¬

recht , 4 . Familienrecht und 5 . Erbrecht — an einzelne Redaktoren ,
hielt aber selbst fortgesetzt Sitzungen ab , um mit dm Redaktoren

in Counex zu bleiben und dadurch zu ermöglichen , daß die Beschlüsse
in Uebereinstimmung mit der Commission gefaßt wurden . Im Jahre
1881 war das Gesetzbuch in feinen einzelnen Theilen fertig und es

handelte sich nun darum , diese einzelnen Theile - u einem einheit¬

lichen Ganzen zu vereinigen . Zu diesem Zwecke wurde eine Sub -

commisston eingesetzt , der es gelang , das Werk bis zum Ende

vorigen Jahres so
"

weit zu fördern , daß es der Kritik vorgelegt
werben konnte .

Die glückliche Zusammensetzung der Commission berechtige dazu ,
dem Werke ein gutes Prognostikon zu stellen . Natürlich umfaße das

neue deutsche bürgerliche Gesetzbuch nicht alle Rechte , sondern nur

gen wesentlichsten Theil derselben . Er erinnere nur an das Berg¬
recht , Jagd -, Waffer - und Aerarrecht . Ein Theil dieser Rechte sei
int Abstcrben begriffen , und es habe daher nicht verlohnt , diese zu

codifiziren , ein anderer Theil fei noch zu wenig geklärt gewesen , um

sie jetzt schon in das neue Gesetzeswerk aufzunehmen . Dauernd

indeß würden die letzterwähnten wohl nicht ausgeschlossen werden

können . — Auf Grund des römischen Rechts , dessen Einführung
durch die universalistische Kaiseridee und die universalistische römische

Kirche gefördert worden , sei das jetzt vorliegende Werk bearbeitet

und durchberathen worden , und er glaube schon darum , daß die

allgemeine Stimme dem neuen deutschen Civilgesetzbuch gesichert sei .
ES sei nicht Aufgabe der Commission gewesen , ein neues Recht zu

erfinden , sondern
'

das Vorhandene in deutsche Sprache zu bringen ,
Abgestorbenes auszuscheiden , für das bestehende gemeine Recht einen

klaren Ausdruck zu finden .
Wenn man die Bedeutung des Werkes recht begreifen wolle ,

müsse man einen Blick auf die bestehenden Rechtsverhältnisse werfen .

Da habe man eine kleine Musterkarte . Nicht nur , daß heute noch

deutsches und römisches Recht vielfach nebeneinander liefen , da sei
auch das Landrecht , der Code Napoleon , die Partikular - Codificationen
und daneben eine ungezählte Menge von Landesrechten . Diese
Partikular - und Lokalrcchte seien die ewige Krankheit , von der

Goethe spreche . Wir lebten — er möchte sagen — in einer Zeit
der Rechtsverdunkelung , die sich beispielsweise beim Eherecht int

krassesten Lichte zeige . Die Eheleute wüßten vielfach gar nicht ,
unter welchem Recht sie lebten . Solche Zustände erforderten aus

dringenden practischen Gründen der Abhülfe .
Das Recht habe aber nicht nur eine materielle , sondern auch

eine ideale Bedeutung ; die Einheit des Rechts komme gleich nach
der Einheit der Sprache . Redner legt dann eingehend dar , in

welcher Beziehung das neue Civilgesetzbuch zum Reichs - , Land - und

Gewohnheitsrecht steht und kommt dabei zu dem Resultat , daß das

Reichsrecht nur unwesentlich durch das neue Gesetzeswerk berührt
werde , daß hingegen das gesummte Partikularrecht , soweit es durch
das neue Gesetz codifizirt sei , in Wegfall komme und daß das

Gewohnheitsrecht fortan keine Rechtsquelle mehr sein könne und als

solche auSscheide .
Wenn er nun einen kritischen Blick auf das Gesetzbuch werfe ,

so müsse er bekennen , daß es , abgesehen von einer hier und da

vorkommenden Schwere des Ausdrucks und einzelnen vor der Kritik

nicht Stand haltenden Stellen , eine vorzügliche Grundlage für die

Schaffung eines definitiven Gesetzbuches bilde . In der Sprache sei
es durchaus einfach , an die Begriffe des gewöhnlichen Lebens und

Verstandes sich anschließend , mit einem Wort : gemeinverständlich .

zu machen . . r
Die deutsche Rechtsauffassung habe bei dem vorliegenden»

wurf eine ganz ausgiebige Berücksichtigung gefunden , er Dffl®

nur auf das Sachenrecht , die Paragraphen über die Mw

Gewalt ic . Von dem Standpunkt des römischen Rechts , iw

die Familie gleichfalls als Staat im Staate erscheinen I«& 1

völlig abgegangen worden . Der Staat müsse em Recht Haden, 4

Kinder und Frauen zu schützen , gegenüber einem

unwürdig fei , die väterliche Gewalt auszuüben . Auch die w

der Frauen feien ausgedehnt worden und er hoffe, daß M
_

Germanisten sich mit dem neuen Gesetzbuch versonnen würden .

Dürfe auch das Partikularrecht im Allgemeinen nicht m d OTlt

Betracht kommen , jo werde doch andererseits auf folge Wi

rechte , die durch besondere Verhältnisse geboten « R '

sicherlich gebührend Rücksicht genommen werden . IIPT

Bei diesem Gesetzeswerk , so schloß Redner , möge man 1

daß man das große Ganze verstehen und demselveii Mei ^
°
ehff j

schaumigen unterzuordnen gelernt habe . In doppelt « .

werde das neue Civilgesetzbuch alsdann ein Segen für die

! Entwicklung sein . (Frkitr . Ztg .) jj ,

Der allgemeine Theil des Werkes werde wohl _
wenigsten verstanden werden , aber wenn er wissen wolle Z ?
beerbe , falls er ohne Hinterlassung eines Testaments
unter welchen Rechtsverhältnissen er lebe , wenn et sich Lb ’

ir.T Mwvi
f° kbnne ein verständiger Lcue sich zuverlässig genügende L
verfchaffen . Es fei em durchdachtes , logisch - consequentes ? derver
D >e Fassung desselben sei eine glückliche , was nicht ausschlich , >
bei der Prusung noch Einzelnes verbessert werde ? Als eiÄ » (
Borchen für die Sache müsse er es bezeichnen , daß nunmehr ,

" 2 W -n
der Jurist gearbeitet , auch andere Urtheile zu Tage träten A - ^ 7T
besondere die Manner des practischen Lebens ihre Meinung «Lfa
könnten . Ob nun ein Ausschuß des Bundesraths oder ein & Doonne
der früheren Commission in Verbindung mit Männern L
practischen Lebens zur Prüfung des Entwurfs eingesetzt werde imi
er nicht , jedenfalls aber müsse nunmehr die techmsch. jurWch,tz «
vor der materiell - gesetzgeberischen einen Moment zurücktreien w
das Werk von lektercm Standpunkt betrachtet werden . Keine Mi
dürfe indeß vergessen , daß einzelne Punkte und subjective Jr
schaumigen vor dem großen Gedanken der Einheitlichkeit des biim
ttchen Rechts zurückticten müssen .
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22,121 21

6010 43

®epot der Brauereien der Brüdergemeine . 23218

it beweis!»
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4135

435

79
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96

305
6342
4278
1866

22,852 40

731 19

01
13
29
25
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An Werth - Papieren ( Mk . 17,000
4 ° /o Preuß . ConsolS ) . . . 17 000 —

Ab G ühabm der Herren MarcuS
Berlö L Co

Geg - n 1 . April 1887 :
Au Maaren rc

Die Au - gabe » dagegen :
1 ) Laden (Feuerung , GaS , Repara¬

turen rc .) .......
2 ) Waarenbezüge
3 ) Arbeitslöhne
4 ) Gehälter
5 ) Suppen - Anstalt (Löhne , Brenn¬

material , E gänzung und Repa¬
ratur oon Geräthtn rc .) . .

6 ) Lebensmittel
7 ) Verwaltungskosten
8 ) Für die Armenpflege
9 ) Linsen

pro 1887/8 » .

Die Eiuuahmerr in diesem Jahre waren folgende :
1 ) Zinsen . . .
2 ) Laden - Cinnahme
3i Suppen - Avstalt . . . . . . .
4 -) Feste Jahres - Beiträge . . .
5 ) Einmalige Gabn
6 ) Außerordentliche Einnahmen . . . . .
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N Bayerische, Nicdcrmeiidiger Biere,1

Miu - ralwaffer , JohauuiS -
NHr* Mpsiehlr

680 —

13 391 20
2280 60
2376 86

400 —
1028 20

20,156 86

Rechnungs - Ablage
deS

„
Wiesbadener Frauen - Vereins "
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410 —

J ?5
- ? 0

18,713 30
Hieraus ergibt sich eine Mehr . Einnahme von . . 1443 56

enben 8h tielnricSs Faust , Wellritzflraße 33 ,
er öermtii' 1 ~

3 . Frisch eingeiroffen : 23272

R . Mrahmbutter per Psd . Mk . 1,15 .« ttter Bieneuhoui « „ „ „ — ,75 .
CW « per Glück 10 und 12 Pfg .
^ Schaab , Ecke der Markt - u . Gmbenstraße .

Wie aus dieser Aufstellung ersichtlich , zzablte der Verein in
diesem Jahre an Arb itSlökmen Mk . 4278 .29 und an Unter -
stützungen in Baar Mk . 410 . Ja der Suppen - Anstalt deS
Vereins wurden 37,759 Portionen Suppe ausg ^geben . Die
geringere Anzchl der Portionen gegen frühere Sabre erklärt
sich dadurch , daß die Suppen - Anstalt längere Zeit (Juli
Aup .ust und September ) geschlossen war und daß neuerdirgs
keine Suvpe mehr umsonst verabreicht wi - d .

Das Vermögen des Vereins stellte sich am 1 . April 1888
Wie folgt : jtf H

An Msaren rc 5852 40

20,835 68

1285 53

Der Rechner des Vereins :
Dr . Ferd . Berli , Stadtvorsteher .

Geprüft und richtig befunden .
Wiesbaden , den 26 . Mai 1888 . Der Revisor :

2 £3
___________________________ ( gez ) Bernhardt .

Cigarreu - Jmport .

Für ein älteres Havana - JmportbauS in Hamburg wird ein
repräsentationsfähiger Herr als Vertreter gesucht , welcher
die nölhigen Bekanntschaften auch in den distinguirien Kreisen
der Vri atkundschast zu bieten vermag . Gest . Offerten snb
B . O . 4074 durch Haasenatein & Vogler , Ht . ru »
dura , erbeten .

_________________

* '
243

« in noc ^ fa | t neue « Sd »nt,macher - Ha » dwerk - ze » a rü
verkaufen Manergaffe 11 , I , 23291

Ekiie Malta - Kartoffel «
,

Matjes - Härillge
Äscher Seuduu « 23263

*

' '

?i .

ffe J . C . Keipar ,

Kirchgass -

Bekarrntmachuug .

« Moch de » 6 . Juni d . I . Mittags 12 Uhr soll

t,bae «0Ml . Kirchengemeinde dahier gehörige - Grundstück
»er verlängertcu Fraukeustraste , No . 1729 des Lager -

vm non 6 Ar 33 Qu .- Mtn . Flächeninhalt in dem Rathhause
Ml -b 6 , Zimmer 55 , öffentlich auSgebote » werden .

Klb -b-n 2 . Joni 1888 . Die Büraermeifferei .

^ nrhaus zu Wiesbaden .

Donnnerstag den 7 . Juni , Nachmittags 4 ühr beginnend
( bei günstiger Witterung ) :

Grosses Gartenfest .

Doppel - Concert . — Drei Musik - Corps .

Mit Curcaoella. — Capelle ,
des 80 . Inf .- Regiments . — Trompeter -

Corps des Nass . Feld -Art . - Regiments No . 27 .

^Neptun - Lauf des Mr . Frankloff ,
welcher in verschiedenen Costümen , als :

ßjlIseherSoldat,Gentleman,Neapol . Fischer und Rudersportsman
uf einem Fasse filier die Wasserfläche des

grossen Weihers laufen wird .
ErsteTour: ca . 5 Uhr Nachmittags . (Costüm : Englischer Soldat .)
ZweiteTom*: ca . 9 ühr Abends . (Costüm : Gentleman , Neapel .

Fischer , Rudersportsman .)
Letztere Tour bei bengalischer Beleuchtung .

üm 8 Uhr beginnend :

Doppel - Ooncert
ta Capelle des 80 . Inf . - Regiments und des stüdtisclien

Ceir - Orchesters .

Mit Eintritt der Dunkelheit :
Brone Illumination des Carparkes mit Gas Sternen ,

farbigen Glas - und Papierlampions etc .
E/tctriich e Beleuchtung des Concertplatzes .

Grosses Feuerwerk ,
wzgeführtvon dem kgl . Hof -Kunstfeuerwerker Herrn W . Hecker .

Beleuchtung der Cascaden vor dem Curhause .
Eintrittspreis : 1 Mark pro Person .

Karton-Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .
™the Saline am Curhause zeigt an , dass die Ver -

Wtag beotimmt statifindetz bei nmrilnstisrer Witte -
HWenuni 4 und 8 ühr Con c er te der städtischen Curcapelle im

.
E und wird in diesem Falle das Gartenfest auf den

Tag verschoben . Bereits gelöste Billets behalten“ Gültigkeit . Der Cur - Director : F . Hey ’ 1.
utiter Zug nach Castel -Mainz - Frankfurt : 10 Uhr 20 Min .

- . et ^"5 in den Rheingau : 10 Uhr 2 Min .

An Werthpapieren , wie oben . . 1 . .000 —

23,010 43
Ab Guthaben der Herren MarcuS

Berlö L Co 2174 75

Mithin ergibt sich eine Vermögens - Zunahme von .
Wiesbaden , den 30 . April 1888 .
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1 Goldfische in allen Farben , Salamander , ungarische
Sprosser , gelbe «Spötter , Schwarzplättchen , Mönche , Distel «

finken , Zeisige , Hänflinge , Harzer Kanarien rc ., irische

Ameiseneier Manritinsplatz 4 . 23299

232 2

<rf

Todes - Anzeige
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilrq t« blß'N!

von dem Tode unseres geliebten Galten , Vaters , Lohüj, «B tzUli
Bruders , Schwagers und Onkels , Johann Pappen tt Mm

Wiesbaden , den 1 . Juni 1888 . 1,8 . an di

Vic

MW »

Voll

®itt tenoi

idB ' te

VIi

WUh

Wicsb . Rhein - & Taoims - Clnh
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht ,

unsere Mitglieder von dem Hinscheiden unseres

Clubgenossen des Herrn Rentners Fritz

Engel geziemend in Kenntniß zu setzen . Die Beerdigung
findet heute Sonntag den 3 . Zuni Vormittag » 10 Uhr
vom Trauerhause , Adelhaidstraße 42 . au » statt

76 Der Vorstand .

Eine perfekte Kleidermacherin mit Masch ne übernimmt

Arbeit in und außer dem 5 nie 9886 . Lcmaaasie 3 . 2 St . 22999

Sm Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Beinr . Daukhoff , Ehegatte ,

Sonnenberg .
Adam Borner , Feldschütz , SBotn,

Wiesbaden .

Danksagung .

Für die zahlreiche Betdeilignug and Sj
herrlichnng bei de » Begräbnisse unfette i«

fiorbenen Freundes

Fritz Reichert
sage » wir allen Denjenigen , welche dazu

getragen haben , unseren aufrichtigsten Dank .

23340 Viele Freunde des Verstorbenen ^

Deutscher & österreichischer Alpenverein
( Section Wiesbaden ) .

Unser Veinsmitglied Herrn Rentner Fritz Engel
ist am 31 . Mai gestorben . Die Beeidigung findet Sonntag
den 3 . Juni Vormittags 10 Uhr vom Trauer hause , Adelhaid «

straße 42 , aus statt .

Wir bitten , unserem verehrten Mttgliede die letzte Cbre

zu erweisen . Der Vorstand . 23199

Sargmagazin
von

II . l * ötÄ , Dotzheimerstraße 24 ,

empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall zu
den billigsten Preisen . 13534

Särge Sargmagazin Tarlare
in allen Größen von für jede » Alter

und A . Lamberti . und 9919

sehr billige Preise . Nerostraße 22 . billige Preise .

Danksagung .

Allen Denen , welche an de « Verluste unserer 9'^ ?
Kinde » so innigst Theil nahmen , sow ' e für die M

Blumenspenden unseren tiefgefühltesten Dank .

22906 Karl Hoffinger und iraw

BI
Wst

iiaiitn ti

taute, M

»M , 1

| ,6 . 100
"

lichen

M >, Z
Miln *1 !

1 Westei

Verwandten , Freunden und Bekannten fittmil w,
schmerzliche Nachricht , daß e » Gott dem Allmächtig -
fallen hat , meine liebe Frau , unsere gute Mutter , Tochür |* R-
Schwiegertochter , Schwester , Schwägerin und fi C ‘

Philippine Dankoff , geb . Börner , im Alin tml
29 Jahren nach langem , schwerem Leiden zu sich zu tufeii

Die Beerdigung findet heute Sonntag NachMa ,
3 Uhr in Sonnenberg statt .

Das Franteia ( tomie ) au » der Sonnen »

WWM bergerstraße , gekleidet : schwarzer Hut und

grauer Mantel , welche » am Samstag den 26 . Mai Vormittags
gegen 11 Uhr sich in dem Hause der Castellstraße nach eirem

Fräulein erkundigte , wird von der AuSkunstS - Person höflichst
gebeten , ihre werthe Adresie unter Chiffre B . T . 50 haupl -

Pvstlagernd einsenden zu wollen . 23254

Danksagung .

Für die herzliche Tbeilnahme bei dem un » so schwer
betroffenen Verluste unseres geliebten Gatten und Vater » ,
Jacob Weigle , sage ich allen Freunden und Bekannten ,
dem „ Sathol . Gesellen - Verein "

, sowie dem „ Kathol .

Kirchen - Cbor " für den ergreifenden Grabgefanq , dem

. Schützen - Verein " und ganz besonders seinen College »

de » . Biirger - SchützeN ' CocpS "
, sowie für die überaus

zahlreiche Blumenspende meinen innigsten Dank .

Im Namen der kauernden Hinterbliebenen :
32920 Anton Weigle .

Ai
tau

Bure
Wteln

Gesc

"
MH ,

Wlle Art Flickarbeiten , sowie Sänmerei und Step »

perei wird angenommen , pünktlich und billigst besorgt .

Räh . Römerberg 14 . Seitenbau , 1 Stieqe . 23278

__ ___________________ No , Uz

Todes - Anzeige . |

Danksagung .

Für die vielen Beweise innigster Theilna^ me «

herben Verluste , welcher uns betroffen , spreche«

mit Allen unseren herrlichsten Dank au » . . . .

Im Namen der Hmterbliebr " »

22718 C . Schwarz .

Die trauernden Hinterbliebenem
Lonise Pappert .
Julins Tranbert .
Therese Tranbert , geb . Pappert .

( Die Beerdigung findet Montag den 4 . Juni btachmtz
3 Uhr vom Leichenhause auS statt . Mi

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahrne m im

schweren Verluste unsrer nun in Gott iitipnben M

und Mutter . Anna Marie Schmerr , sowie für dü

zahlreichen Mumenfpenden und da » Grabgeleite , sagen»«

unseren herzlichsten , innigsten Dank .
D .e trauernden Hintnblicknen :

22773 Ang . Schmerr ,
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I Baeante Stelle
Sinerenommirte , seit langen Zehren in Wiesbaden

Ms größerer Ausbreitung ihres StadtgeschäfteS in

j,G . 100 beliebe man an die Exved . zu richten .iennt : 23088

e,

Batn ,

tthnln ,

L 8. m dir Exped . d . Bl . 20470
n en :

Eine junge , reinliche F
Stunden Arbeit . Näh . AI

79

Aortfetzrmg nxl btt 3 üBeUoge .)

28247

( Fortfetzrmg an « der 3 Beilage . )
Personen , die sich anbiete « :

>ert

chmtz
ffli

d Kj
:es r

richer -, Anstreicher - und Lackirarbeite « aller Art ,
ton -, Zimmer - und Küchenweihe « nebst gründlicher ,
* kr Berttlgnng der Wanze « fertigt billigst
1 Westerburg , untere Weber gasse 4 , Mittelbau . 23256

g' ürtM

e « ich»

Frau

t an ta

tt SÄ
ie für bii

fagaiBii

tf entn:

Alfred von Gontta
,

_ Mehrer des Zitherspiels ,

JMKMg : WZ
"

Sferostrasse 11a .
"
7WU 22326

mit dj,
'

8L » is - Versidiernngs - ActieB - flesellsdiaft
M Wss größerer Ausbreitung ihres Stadtgeschäftes in

,, , wm einen tüchtigen und mit ausgebreiteten Beziehungen
« «

Mi «,,, Haupt - Agenten gegen hohe Provisionen . Bc -
Wtitagi welche ans gleicher Thätigkeit gute Erfolge aufzuweisen

M » , werben bevorzugt . Gef . Offerten unter Eb ' ffre

bei dr»

vir bitt '

eoe «!

izn bei'

Sani

enen .

Gründlichen Unterricht
in

Violine nnd Oavier
wrn . ertheilt
Wilhelm Mlchaelh , Musiklehrer ,

Feldstraße IS , I . 14671

Privatunterricht
in

Violine undOla vier .

Arthur Michaelis
,

Concertmeister ,
86 Mainzerstrasse 36 .

86 -<ÄT c ---- — — ------ — __ —

» X iib ' h
* Ou ^ 11 Hypotheke zum 1 . Juli auszuleiben .

N,Äa 23190
1 Mtott 80 . » OOt 60 . 000 , 75 .000 , 90,000 Mk . gegen

-
™

au8jU^ durch P . Fassbinder , Reugafie 22 . 23223 r

August Koch
, j

tetr für Liegenschaften u . Hypotheken . |
T ,

ureau : Taunuastrasse 10 , Parterre .
" ‘“'ttelung des An - und Verkaufs von Wohn - und I

Wchäftshäusern , Villen , Baustellen etc .

hO * Hotelköchinnen und Beiköchinnen empfiehlt dar
WWW -' Bureau „ Gsrmania "

, Häfnergafle 5 . 23317
Tine junge , selbstständige Köchin (Norddeutsche ) sucht auf

gleich oder später Stellung in einem nicht zu großen HerrschaftS -
hause . Gef . Offeeten unter h . 8 . 102 an die Expedition
dieses Blattes erbeten . 23319

HenschastSköchm ewpfichlt Bitter ’ » Bureau . 23313
Ein braves Mädchen , welcher etwas kochen kann und die

Haukarbe t gründlich vnstcht , sacht Stelle als Mädchen allein .
Näh . Dotzheimerfiraße 9 , 1 Stiege . 23166

bescheidenes Mädchen mit 2 jähr .
Z - ngniß sucht sofort Stelle als feines

Hans , Server - oder Zimmermädchen i « einem Hotel
durch Stern ’ * Bureau Nerostraße IQ 23177

Mu älteres Maschen f . sogt . Stelle . R . Sch chtstr . 5,1 . 23266
ein kräftiges Landmädch - « sucht sofort Stelle

als Hanö - oder Kindermädchen durch Stern ’ *
Bnrsan , Nsrostraße lü . 23178

Eine gef . « ch, « kämme sucht Stelle . Näh . Exped . 23 01
Eure alleinstehende Wittwe sucht in einem anständigen Hanse

^ selbstständigen Führung der Wirchschaft Stellung . Näh .
Gustan - Adolphstraße 8 , Parterre . 23281

Ein janges , reinliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen
oder Mädchen allein . Räh . Mrtzgergaffe 32 . 23333

Ei « anständiges , gebildete - Mädchen
( » « orddeutsche ) mit gute « Empseh -

.
"

„
l « uge « sucht sofort Stelle alS Ladnerin

in einer Conditorei , Büffetdame , feines HauS - und
Zimmermädchen in einem Hotel durch Stern ’ *
Bureau , Nerostraße 10 . 23238

Gin anständiges , einfaches Mädchen , gesetzte «
Alters , sucht Stelle als Berkänferin in einem
Metzger - oder Bäckerladen . Näh . Exped . 23282

Eine tüchtige Näherin sucht noch einige Kunden , per Tag
80 Pf . Näh . Hellmundstiaße 42 . 4 . Stock . 23226

Eine alleinstehende Frau wünicht Beschäftigung im W ,scheu
oder Häusl chen Arbeit . Räh . Saalgasse 32 , 2 Tr . 23270

, ,Zwü Mädchen suchen während der Abwesenheit ihrer Herr¬
schaft br » Herbst AuShülfestellen . Räh . b - i Fr . Schuchnrd ,
Helenenstraße 1 , RachmiitogS . 23260

E Fcsus . Besch . i . Wasch . » Putz . R . Hirschgraben24,III . 23231
ernt junge , reinliche Frau sucht für der Morgens einige

Stunden Arbest . Räh . Albrechtstraße 9 . DachlcgiS . 23228

_ Eine anständige , reinl . Frau wünscht Monat - oder AuSbilte -
stelle . Räh . Mitzrergafle 32 . 23331

Eine perf . Kochfrau empf . sich den geehrten Herrschaften ,
geht auch zur AuShülfe . Räh . Echulgaffe 1 , 2 Tr . l . 23274

. Zur gründlichm Erlernung der Kochens wird für ein
listiges Müden von 17 Jahren eine Stelle in guter Familie
oder Hotel hier oder auswärts gesucht . Franco - Offerten sub
M . 10 postlagernd Wiesbaden erb ten . 23204

Ein Mädchen , welch s sich im feineren Kochen auSbilden will ,
sucht zum 15 . Juni passende Stelle . Räh . Exped . 23240

WM ^ .^ elkücht « , ganz perfect , sucht Stelle . Räh .
Blerchstraße 9 , Hinterhaus . 23197

Eine tüchlige Hotel - und RestaurationSköchiv sucht Stelle .
Räh . Bleichttraße 9 , Hinterhaus . 23198

Empfehle Köchinnen jeder Branche , Allein - Mädchen , feinere
Zimmermädchen , Kangferir , Haushälterinnen , Verkäuferinnen ,
Erziehen » , Gesellschaftelin und Repräsentantin . Bnrea «
„ Vctoria "

, Webergasse 37 , 1 . Et . 23304

( | stießen » empfohlener Ober - Seeuudauer wünscht jün -
Eohlit m Schillern Privat Unterricht zu ertheilen , eventuell

tppert , M 8«6l«ng Unterkunft in einer Familie . Offerten unter

« t « im Ansbeffer « der Wasche verfeetes und im
Kleider macken geübtes Mädchen sucht noch einige
Kunde « . Nah . Walkmühlstraße 10 , Wartenh . 23301

Eine perf <cie Stickerin empfiehlt sich den geehrten Herr -

t^ ^ Eff iul ELeißsticken in und außer dem Hause . Räh .
Kirchgasse 36 , Hmterh . , Parterre . Billige Preise . 22528
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Tüchtige Taillen -

Arbeiter oder - Arbeiterinnen ftbei J . Bacharach . 23183 dauernde Beschäftigung bei

»Victoria "
, Webergasie 37 , 1 . Et . 23304

(Fortirtzmrg an » der 3 . Beilage . »
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Weiht tt
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Bvreav , DelaSpöestraße 6 . 1 $ !

eitern G

„Verein
d. vl . ni

w Gesucht als
^Gepäckträgers

erfrage « auf der TauuuSbahn heute <81 *

zwischen 9 uud IO Uhr Vormittags . •

Ein träft . Arbeiter im Kohlengefchäft Kirchgasse 35 gesE
Ein lediger Knecht wird gesucht Schwelbacherstrabe 2U

Junger Hausbursche ’ür Bäckerei gesucht .

Hausbmfche sucht Winter meyer , Häsnecgasse 15 »

Ei « Laufbursche gesuch
Geisbergstraße 2 . . . 1

2 Schweizer sucht Eichhorn , Schwalbacherstr . w >

firiinhQrn ’
c Bureau , Echulgafse 5 im Laden ,

Ul tlllUÖI y o placirt täglich gutempfobl . Hotel - und

HerrschaftSpersonal aller Brauchen . 23335
Ein braver Mädchen , welcher auch mit der Bedienung von

Fremden vertraut ist , sofott gesucht Röderallee 26 , Patt . 23327
Ein starker , will . Mädchen sof . gesucht Kirchgasse 26 . 23314

Hausmädchen
, U - WL

tigrn Sintrit gesucht durch
Bitter ’» Bureau , Tauuußstraste 45 . 23313

Braver Mädchen für Hausarbeit gesucht Dotzh ime <«

straß ; 17 , Vorderhaus Parterre . 23186
Gewandte Zimmermädchen sucht Bitter ’» Bureau . 23313
Ein braveS , tüchtiges Mädchen auf - Land in einen Gasthof

gesucht . Räh . Hermannstraße 7 , Parterre . 23207
Ein ordentliches , reinliches Mädchen wird zu » 7 . Juni ge¬

sucht große Burgstraße 14 . 23181
Ein Mädchen auf gleich gesucht Häfnergasfe 19 . 23185

Tüchlige Arbeiterinnen für Costiime
sofort gesucht Schwalbacherstraße 47,1 . Et . 23269

Ein braves Mädchen kann das Kieidermachen und - tu .

schneiden gründlich erlernen Kirchgasse 27 , Ht - hS . . 1 St . 23294

Eine tüchtige Näher » « wird auf sofort gesucht
Geisbergstraße 18 , 1 Treppe . 23320

Gesucht Ladenmädchen , Restaurationsköchinnen , Haus - und

Köchenmädchen d . Wintermeyer , Häfmrgosse 15 . 23337

Lehrmädchen auS anst . Familie in ein Weiß - und Wollwaaren -

Geschäft g ' gea Vergütung g °sucht . Näh . Webergasse 31 . $ 3200
( Sine tüchtige Waschfrau gesucht

■ Wr Walramstraße 20 , Parterre . 23276
Ein anständige » Mädchen , welche - zu Hause schlafen kann ,

gesucht Rheinstraße 25 im Seitenbau , Parterre . 23297

Gesucht sogleich gute Köchi » , die auch etwa - Hausarbeit
Übernimmt . Anmeldungen mit guten Zeugnissen Adolphs «

aller 9 2 . Stock , zwischen 3 und 6 Uhr . 23284

Gesucht 1 Hotelköchin , 2 feinbürgerl . Köchinnen , 2 Zimmer -
und 3 Äüchenmädchen , 2 junge Kellner und 1 Kupferputzer
durch Dörner ’

» Bureau , Metzge ^gasse 14 . 2 ^280

Jüngere Restaurationsköchin sucht Bitter ’» Bureau . 23313

Gesucht ein Fräulein zur Stütze der Hausfrau nach aus¬
wärts , hoher Gehalt , ein Allein - Mädchen für zwei Damen ,
eine tüchtige Köchin für feines Geschäftshaus . B rea «

Mehrere tüchlige , gewandte Mädchen al » solche all . in em -

pst hlt Grünberg
’» Bureau , Schulgasse 5 . Lrden . 23334

Em junges Mäoctzen sucht sofort Stelle al » Mädchen allein .

Näh . Lanhgasse 5 , 2 Deppen . 23286

BMMMBgwn Zwei gewandte , anständige Kellnerinnen

HpRlF empfiehlt da »

Bureau „ Germania "
, Hälnergasse 5 . 23317

Mädchen als allein tttS ' *

Bitter ’» Bureau , TaunuSftraße 45 . 23313

Ein ehrliches Mädchen , das proper ist und alle Hausarbeit

versteht , sucht auf gleich Stellung . Näh . Emserstrabe 19,1 . 23300

Ein zuverl . Kanfmauu sucht Beschäftigung in Buchhaltung
und Correspondenz . Räh . Karlstraße 3 . 1 . Stock . 23283

Ein intellig . ,s . Mann , tücht . Masseur , sucht Stelle

al » Krankenpfleger , Diener ob . Gesellschafter , hier ob . auswärts .
G - f . Off . unter W . G . 22 an die Exped . d . Bl . 23187

Persoue « , die gesucht werde » r

Ein junge » Mädchen aus guter Familie findet unter günstigen
Bedingungen Lehrstelle in einem seinen Geschäft . Offerten
unter fl . B . 5 an die Exped . d . Bl . erbeten . 23171

Tüchtige Rock -

Arbeiterinnen finden dauernde Beschäftigung

Wttftn
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Gesucht ein Oberkellner ( unverhriralhth
WWIr Weibzeugb schlietzerin , ein kräftiger H mM :

3 feinbürgerliche Koch nnen , ein Diener und 3 Kächenck
durch da » Bureau „ Germania "

, Häfnergasfe 5 . L

Ein im Treppenbau ersabr . Zimmermann findet dw'

Beschäftigung bei A . Rock . Aarstroße 2b . ä

Tüchtige Tapezirergehülfe « gesucht Rönerberg 28. £

I
Gesucht ein zuverlässiger junger M nn zum Aurfch«

eine » Herrn . Offerten unter U . S . A . befördert «'

Exped . d . Bl .

Ein Mädchen , welche » gut kochen kann , alle Hausnb it t cke 8Be
steht und gute Zeugnisse besitzt , gesucht Rheinstr . öl , P . zzy! Lr ffie

Ein guttmpfohlkne » Mädchen süc Hausarbeit und firmt , U -rkl ir
bedienung gesucht Taunusstrabe 49 , 1 St . rechts . 231'9 WwM

Ein bürgerliches , junge » Mädchen auf gleich gesucht fei
berg 80 im Bäckerladen . z«

Ein j . , fl - iß . Mädchen wird ges . Weierg ^sse 37 , Laten A
v

Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen , welche » W
kann , wird gesucht Bierstadterstcaße 26 . 23?

Ein kräftiges Mädchen gesucht Hellmundstraße 58 . U
E >n Mädchen gesucht Wellritzstratze 30 , Hinterh . 238?
Ei « tüchtiges , ordentliches Mädchen sofort aefil

II . Kirchgaffe 1 , 2 . Stock links . « i Mr M

Gesucht : 1 Fräulein als Stütze der Hausfrau , welche« f: M Cfr

die Küche versteht , 1 besseres Kindermädchen , welche ich«,
Kindern war , 1 f . inbürgerltche Köchin , 2 tüchtige Micher A

allein durch A . Eichhorn ’ » Bur ., Schwalbacherstr . 55.2$ W fi
Ein Mädchen vom Lande gesucht Bcebrichstraße 17 . Ä

Gesuche :
M

Ein junger Kaufmann , Wittwer , sucht ein möblirteSö

Franco - Offetteu mit Preis sub B . 88 postl . Wietbad u ein,

Eine Wohnung von 7 Zimmern mbst Äfi

zu mäßigem Preis gesucht . Offerten unter J Arbeit

an die Expedition d . Bl . erbeten . ^ . „ i! ?
Eine Dame sucht gegen De . gütnug M

Gartenplatz nahe der Albrechtstraße .
"

Albrechtstraße 41 , 2 . Etage . 9 niinmetf r -

Eine Dame mittleren Alter » , die,für sich 2J

Zubehör beansprucht , wünscht mit einer ri
Wol nung zu theilen . Osfetten mrt näheren Beding t Oi

W . 7 an die Exped . d . Bl . erbeten . . .
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Per 1 . Oktober gesucht
timWohnung von 5 — 6 Zimmern nebst Mansardm ,
Ükllerrc., auch wäre em Garten oder großer Hof erwünscht .

Cffnten mit Preisangabe unter A . B . 84 an die

jxpld . d . Bl . erbeten . 23208

Ein schönes , geräumiges BereiuSlocal mit sepa -

ttte * Etngana ver sofort gesucht . Offerte « unter
Jereinslocal

“ bittet mau umgehend iu der ExP - d .
d. vl . mederzulege « . 220

Angebote :

Aus dem Aunjlleben unserer Stadt .

Orgel - Concert .

W . Das erste dieser alljährlich von Herrn Organist Adolf Walds
veranstalteten Concerte fand vorgestern Abend in der protestantischen
Hauptkirche statt . Ein besonderes Interesse wurde demselben schon dadurch
verliehen , daß dasselbe durch zwei musikalische Kräfte unterstützt tourbt, ,
welchen wir in dem öffentlichen Kunstlcben unserer Stadt noch nicht
begegnet sind : Frau Lizzie Sondermann ( Sopran ) von hier und
Herrn Concertmeister Ludwig Ebert ( Violoncellist ) aus Köln . Der
Eindruck , welchen der Gesang der Frau Sondermann vorgestern in der
Kirche hervorrief , war ein entschieden vortheilhafter , zu Gunsten der Dame
sprechender : die Stimme derselben , obgleich in ihrer Ausbildung noch eine
gewisse Unfertigkeit nicht verleugnend , ist wohlklingend und sympathisch ;
der Vortrag verräth durchaus musikalisches Verständniß , besonders aber
zeichnet er sich durch große Wärme der Enipfindung aus . Eine leise
Neigung etwas zu tief zu singen , machte sich einige Male bemerkbar ; auch
hat Frau Sondermann die Gewohnheit , hin und wieder den Ton kurz
abzubrechen , ohne daß ein ersichtlicher Grund dafür vorhanden wäre ,
wodurch dem Eindruck des sonst durchaus sympathischen Vortrags einiger¬
maßen Abbruch geschieht . Erschwert wurde der Sängerin ihre Aufgabe
entschieden durch das Accompagncment . Daß Herr Wald die Orgel »

bcgleituiig möglichst mannigfaltig und interessant gestalten wollte und daher
einen großen Reichthum an Klangfarben durch seine Registriruug in ' »
Treffen führte , ist an und für sich entschieden anzucrkennen , diese Rcgisirirung
war jedoch stellenweise zu unvermittelt und zu stark gegenüber dem Organe
der Sängerin . Frau Sondermann sang „ Büßlied " von Beethoven , „ Ent »
sagung

" von Mendelssohn , und „ Ave Maria “ von Hauptmann . In der

„ Entsagung
" kamen Organ und Vortrag der Dame am glänzendsten zur

Geltung . Herr Ludwig Ebert , welcher seit einiger Zeit hier wohnt , zeigte
sich, soweit sein vorgestriges Programm einen Maßstab bieten konnte , als
ein Violoncellist von gediegener Schule . Der Ton , welchen er seinem
Instrumente entlockt , ist sehr hübsch , wenn auch nicht groß zu nennen ,
die Intonation tadellos rein , der Vortrag durchaus musikalisch und frei
von aller Sentimentalität . Herr Ebert spielte ein Adagio von Haydn , sowie
„ Andante religioso

“ von Fitzenhagen und schließlich eine „ Sarabande " von
Bach , mit welcher letzteren Eomposition der .Künstler den nachhaltigsten
Eindruck machte . Was nun das Programm des Concertgebers , Hcrm
Wald anbetrifft , so intcrcssirte als Novität vor allen Dingen eine aus
drei Sätzen bestehende Sonate in G - moll von Th . Forchhammer , durch
frische Erfindung , wirksamen Orgelsatz und durch den Gegensatz , welchen
die einzelnen Theile zu eiuander bilden . Sehr hübsch hob sich der
getragene , stimmungsvolle Mittelsatz von dem lebendig gehaltenen ersten ,
sowie von dem durch seine interessante Factur fesselnden dritten Satze ab .
Von den beiden kleineren Stücken , „ Romanze

" von Rheinberger , sowie
„ Ave Maria “ von Arcadelt , ist das erste zwar ansprechend , hat aber
durchaus nichts Romanzenartiges ; das „ Ave Maria “

, eine Eomposition
aus dem 16 . Jahrhundert , wirkt in der Liszt

'schen Bearbeitung außer¬
ordentlich pikant , wenn auch nicht behauptet werden kann , daß diese
Bearbeitung gerade auf der Orgel von besonders glücklicher Wirkung ift .'

Mit der G - dnr - Fuge von Seb . Bach wurde das Conccrt eröffnet , und LiSzt
'S

brillante , die Orgel einigermaßen profanirende Fantasie über B . A . C . H .,
curioser Weise „ Fuge "

genannt , eine Eomposition , welche sich nicht nur in

des

Zither - Vereins .

toZ . vvm i . eins un zu v '
rmlGyen . Pteis

Bevorzugt wild ein einzelner Ehepaar oder

Äf £ 6tr - RSH . Exped . 23303
M ' ineS Hauses , bestehend aus 6 Zimmern nebst

ji . . i" ivit zu vermiethen .
' ttceeg . Seelgen , Bürgermeister . 23192
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4ne Wobnnug von 3 bis 4 Zimmern nebst Zubehör und

1 $ 93 -
'

Welkstätte , wmn möglich mit Stallung für ein Pferd ,

d U2 W,n der Erpedition d . Bl . 23295
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g 28. S
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llursch«

irbtri ii
231s

üdlttstraße 10 ist eine kleine Wohnung zu verm . 23339
Alustratze 40 ein schön möbl . Tachstübchtn zu vm . 23311
Shl - chthauSstraße 1b 2 Zimmer und Küche nebst Zubehör

Ititttm . Rüh . bei A . Brann , Moritzstraße 13 . 23309
bchvtllbacherstraße 82 , Hochparterre , Alleeseite , 2 möbhne

Na mit einem oder zwei Betten , event . mit Garten «
Mng zu vermielhen . 23265

Kilrwstratze 23 1 Tr . h , gut möbl . Zimmer zu v . 23322
Rilrihitraße 22 , 2 St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 23168
jffleteieg , möbi . Zimmer , zusamme « oder getheilt ,

w Eingang , freie Aussicht , sehr vreiSwürdiq g «
v-mietheu Albrechtftraste 4 $ , 2 Etage . 23179

W « öblirtes Zimmer zu vermiethen Adler -
Aaße 2 » , 1 St . links . 2324 $

flut möbl . Parterrezimmer zu verm . Wellritzstr . 5 . 23239
"

.M möblirte » Zimmer mit ober ohne Pension zu v ?>«
mchtn . Näh . Karlstratze 30

"
23219

T ?' Mündlich möblirteS Zimmer zu velmütyrn Rhsin -
A Ecke der Kirchgasse 1 . 2 . Etage links . 23242

,
Zimmer , beste Lage , für ruhige » Herr »

st dermrethe « . Näh . Exped . 22959
Zimmer zu verm . M tzgergasse 27 , 2 St . 23321

? i . . Zimmercheu zu vermiethe » Frauke » .
Well , Dachl . 23330

Mi , leeres Zimmer zu vermielhen Kellerstraße 5 . 23245

c $ e' uiöblirte Mansarde zu vermiethen Wal -
12 , 2 . Etage . 23285

" Watbe mit Bett zu vermiethen Spiezelgasse 8 . 23271

„ »« M j . . . Mansarde mit Wasserte tung za vermiethen bei

PW q
8 Hanger , Frankenstraße 15 . 23174

* * « iett in der Luuggaffs
Näh . Exped . 23167

’
t

„. . . oifli ,
^ /rkstatt zu vermiethen Nömerberq 16 . 23170

mben zS Üj tl -l LogiS Hellmundstrane 52 , 3 Tr . 23188

& ÄuaVi “ 9,11

10 \ t § e,h . Schlafstelle Helenenstr . 7 , Bdh . Frtsp . 23195
an der Gönnender gerftcaße ist ein

wW fceunbiiA
'9 Von 3 Zimmern mit Zubehör ( Südseite ) m t*

M ^ artensitz , vom 1 . Jnli an zu vermiethen . Pi eis

ßim« tt ‘
Ajtmer H ,

© jme1 « t i .

Mit dem 15t . Juni beginnt ein neuer Cursus zur
vollständigen Erlernung des Zither -

spiels . — Alle näheren Bedingungen sind bei dem

„ Präsidenten des Vereins , Herrn W . Frohn ,
X Häfnergasse 9 , einzusehen und nimmt derselbe An .
X Meldungen bis zum 10 . Juni entgegen .

X 112 Der Vorstand .B l - flon m . Zimmer in gnter , frequenter Lage gesucht .
i Lallüll Näh . Weltner ’ s Bur ., DelaSpöestr . 6 . 23222

)rt wird ein Lude » mit Zubehör8
a Für eine IWÖUytrHI auf 1 . October zu miethen fle »

ItjL Offerten unter ffl . M . 907 an die Expcd . 23275

« L Vereinsloeal gesucht .
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* Stell

— vergib ihm seine Sünden !
au »« ! w

der hiesigen Gesellschaft (Frau v . A n ) , eine prächtige , imposante

Stellungen und Altersstufen nebst ci ; m bellenden Hündchen . Wo soll «
da zu tadeln anfangen , wo aufhören ? Ein umgekehrter , negativer Knm ,
dieser Professor aus Cronberg ! Die Kinder , es sind so gegen 20 ober ti
mehr , scheinen alle einer Familie anzugehöreu : sie haben nämlich alleti
gleichen Pavians - und Schöpsengesichter ! Diese hölzernen Hände ti
Füße — so groß wie die von baumlangen Holzhackern l Diese fc
zeichnungen l Dieses Colorit ! Aber Herr Professor ! Sollte das Mch
eine Tuschkastenübung ihres jüngsten Sohnes sein ? ! Oder sollte ha
Friedenberg vielleicht in Neu - Rupp in , nicht in Cronberg wohnen ui
ein Angestellter der dortigen Firma C . A . Kühn ( Bilderbogen ) [du!
Man sehe sich nur den Seinen , bellenden Hund an ! Welch ein Monstm'

Wo gibt es solche Hunde ? Vielleicht im Mond — in Cronberg ft
in Neu -Ruppm sicher nicht ! Und das wird ausgestellt ! Noch dazu i»t
Stadt , die den größten Kindermaler hervorgebracht hat ! Heiliger „Kiml

Erscheinung , dar und erfreut durch vornehme Auffassung und feine Aus¬
führung . Man sieht , ohne das Urbild zu kennen , daß es ähnlich fein
muß . Hervorragend sind dar blaue Atlarlleid und der Fächer , speziell der
letztere , gemalt .

moderner , sondern durchaus weltlicher Atmosphäre bewegt , brachte das¬

selbe zum Abschlüsse . Daß Herr Wald sich wieder als gründlicher Kenner

seines Instruments , sowie als hervorragender Techniker zeigte , versteht

sich bei dem Rufe , welchen derselbe als Orgelspieler genießt , ganz von

selbst . In der Bach ' schen Fuge , ganz besonders aber in dem Liszt
' schen

Werke erwies sich der Coneertgeber wiederum als Meister virtuoser Orgel -

Technik . Das Coneert schien besser besucht , als viele früheren ; dennoch

zeigte die Kirche bedenkliche Lücken . Zu wünschen Bliebe es , wenn diese

Veranstaltungen , welche uns die Kenntniß einer so interessanten Literatur

vermitteln , von Seiten des Publikums mehr Entgegenkommen fänden .

M » .
«J

Wlch
gitdtt.P "

Neue Bilder im Merkel ' schen Kuustsalo » .

H . Neuhaus aus München (z. Z . in Brüssel ) kann wohl zu

>en besten Vertretern der neuen , realistischen , oder wenn man will , natura¬

listischen Schule gezählt werden , die auch ploino -air -Malerei oder Impressionis¬

mus genannt wird , trotzdem der eigentliche Impressionismus , ein Kind Frank¬

reichs , ursprünglich eine malerische Orgie von Farbenklexen bedeutet . In

Deutschland ist man nie so weit gegangen . Man begnügte sich bei uns in

ganz vernünftiger Weise damit , die Dinge nicht mehr in der üblichen

Atelierbeleuchtung und effeetvollen Abtönung zu malen , sondern sie so , wie

sie sich in der freien Natur dem Auge zeigen , darzustellen — von Licht und

Luft umflossen , ohne die schweren , braunen Töne , die man ehemals liebte .

Allerdings ist man in den entgegengesetzten Fehler verfallen , gar zu viel

grau -blaue oder graue Töne , wie sie das helle Tageslicht erzeugt , zu ver¬

wenden . Uhde , eines der Häupter der Naturalisten , schwelgt förmlich
darin — ich erinnere nur an fein berühmtes „ Lasset die Kindlein

zu mir kommen !" Auch in der Stoffwahl vergreifen sich die Herren

Naturalisten sehr ost . Man kann eben nicht Alles malen , wie man nicht
Alles dichten kann . Aber wir wollen allerdings das , was des Dichtens
und Malens überhaupt werth ist , wahr sehen . Und darum hat die

naturalistisch - realistische Bewegung , die jetzt in der Literatur wie in der

blldenden Kunst in ihrem ersten Daseinsrausch noch so weit über das

Ziel schießt , ihre Berechtigung , und eine neue moderne Kurvst , deren

erste Blüthen wir in einzelnen bedeutenden Werken schon vor um sichen ,
wächst langsam heran . Zu diesen Betrachtungen wird man vor dem

Neuhaus ' schen Bilde : „ Andacht am Marienplatze zu München "

unwillkürlich gedrängt . Das überlebensgroße BUd stellt einen Theil der

Mariensänle mit der Umfassungsballustrade , den Laternen , dem Rasen k
dar ; dahinter öffnet sich perspectivisch die Kaufingergasse mit ihrem Menschen¬
gewühl , alle » umflossen vom zerstreuten , grauen Tageslicht . Im Vorder¬

grund ein knieendes Mädchen , ein betender Mann in Arbeiterkleidung ,
ein Seiner Junge mit einer Bierflasche re . k Diese Personen sind von
einer stupenden Lebenswahrheit . Besonders , wenn man sich etwas zurück¬
stellt , treten sie so plastisch heraus , daß man ihnen die Hand reichen
möchte . Licht , Luft und Perspective sind herrlich ! Aber ob das alles
werth ist , so groß und mit so viel Kunst gemalt zu werden , ist eine andere

Frage , die ich mir in der Eile zu beantworten nicht getraue . Die kommen¬
den Jahqehnte werden durch ihre Kunstentwicklung Antwort darauf geben .

Einen vollständig diametralen Gegensatz dazu bildet das Bild
Alb . Rieger ' s (Wien ) : „ Die Ruinen von Karthago " . Das ist
die reinste , unwahrste Romantik , das ist gemalter „ Eichendorff "

,
„Tieck "

, „ Brentano " ! Die Trümmer Karthago » — Mondschein —

grüne » Licht , alle » grün — ein Krieger , wahrscheinlich Marius , in
die großartigen Reste des Amphitheaters , der Burg re. starrend ! Rieger ' s

Auge hat entschieden eine eigenartige Construetion : er sieht alle » grün ,
und seine besten Silber , denen eine gewisse Großartigkeit und Poesie nicht
abzusprechen sind , kranken daran .

Ganz anders , flott und wahr gemalt , ohne doch in Naturalismus zu
schwelgen , ist C . Rumpf ' » (Frankfurt a . M .) : „ Kaiserparade zu
Homburg

" . Da » Bild ist wohl nur die Setnere Ausführung und eine
Art Vorstudie — Skizze wäre zu wenig — für ein größeres Gemälde .
Die Portraitähnlichkeit de » verstorbenen Kaisers , der Prinzen und Generäle
der Suite , die ein Regiment mit fürstlichem Chef an sich vorbeiziehen lassen ,
ist trotz der verhältnißmäßigen Kleinheit der Figuren eine große . Sehr
hübsch ist der wolkenbedeckte Himmel gemalt . Auch die Einförmigkeit der
marschirenden Truppen ist geschickt überwunden .

Von dem Wiesbadener Portraitmaler Travers ist ein lebens¬
großes Portrait ( Kniestück ) sehr erwähnenswerth . Es stellt eine Dame
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Gelbschrankpapieren . Die Glücksgöttin , eine sehr unbelleidete Dame , schü® ointitn bii

dieselben über ihn aus . E : “ - -

Ein ganz verfehltes Bild , bei dem man eher an einen in seinen Mch la
“

stunden malenden Dllettanten als an einen Professor denkt , ist Fried » , « Metin
berg ' » ( Professor in Cronberg ) umfangreiche » Genrestück : , $ i« Itwmitbe
beiden Ringkämpfer . " Auf einem Dorfplatz balgen sich zwei Buiq « ^ " »ch <

umringt von einer zuschauenden Schaar Kinder in den vetschiebm-n
‘ "

P . v . Ravenstein ( Karlsruhe ) , mit dem man nicht immer ei» ,
standen sein kann , ist diesmal durch eine Landschaft mit ® enre=Ghat»bt
betitelt : „ Am Strande !"

, sehr gut vertreten . ES ist ein Lands « träte
scheinlich ein bayerischer , in den das Bauernweib oder -Mädchen duz tJ .» •» -

seine Wäsche besorgt hat , spähend hinausblickt . Prächtig sind dem Main
Licht , Luft und Wasser geglückt : jener eigene Duft , der auf den Gebir« .
feen ruht , ruht auch auf ihnen . Das Ganze athmet einen aemästimn. w ®
Realismus .

W
M -i bu

Hoefch (München ) hat ein Seine » Genrebildchen : „Da , Mittag, ^ ii
fchläfchen

"
, ausgestellt , da » zwar in den Details fehl sein, aber aut ii Dr. H-

ein wenig in der geleckten , alten Manier der früheren Düflelborfet au» 6* kr, $

geführt ift Ein alter Herr , der opulent wohnt und ebenso gespeisibat Ä .

Deulfches Weich .
* Vom Kaiser . Die Fahrt nach Potsdam ist dem Kaist

sehr gut bekommen . Die vor seiner Abreise von Charloiteiiduij
erfolgte ärztliche Berathung ergab ein recht befriedigendes W
über daS Befinden des Kaisers und es erschien den Aerzten uh»

denklich , die Abreise des Kaisers zur festgesetzten Zeit zu empi*

Der Kaiser war , wie von verschiedenen Seiten mitgetheilt ■

beim Verlassen Charlottenburgs in sehr ernster Stimmung . «

Trennung von Charlottenburg , wo er einen so schweren KranW

anfall überwunden hat , ist ihm , wie er mehreren Personen fr

Umgebung gegenüber bemerkt haben soll , nicht leicht geworden. »

ist übrigens bekannt , daß die Residenz im ehemaligen Neuen Pu¬

bei Potsdam , jetzt Schloß Friedrichskron , dem Kaiser neu *

Lieblingsaufenthalt war . Man darf hoffen , daß bei dem gW
Stande seines jetzigen Befindens der Kaiser in seiner neuen M » .

Kräftigung finden wird . Zwischen Schloß Friedrichskron und »•

amtlichen Stellen in Berlin ist ein eigener Kurierdienst emgem

worden . . t
Die Abfahrt selbst verlief folgendermaßen : Bereits tu bet E

Morgenstunde war der Kronprinz in Charlottenbura gewesen,
nach dem Befinden des Kaisers zu erkundigen ; begleitet von

glänzenden Gefolge von Offizieren , zu denen General v . Rauch , bm >

baut Graf v . Schlieffen und Andere gehörten , war er bann nad) J

geritten , um nach kurzer Zeit zurückzukehren ; jetzt hatte der Kwnp

Generalsuniform mit der des Seebataillons vertauscht ; er veg

sogleich an Bord der „Alexandra
"

, wo er in lungern Gesprächen

Kapitän , dem Steuermann und den Matrosen , bte m ihren weiß b(f
geränderten Blusen geschäftig hin - und bereuten , bis , zur An! I'

Kaiser » verweilte . Kurz vor 10 Uhr hatte sich da « erbprinzM
Paar vom Kaiser verabschiedet und bald darauf ntten bte » n »

&
Victoria unb Sophie zum Schloßportal hinaus , um,bte Heberneoc ra

Schloß Friedrichskron , von Hofdamen und Stallmeistern begleitet , z » i
E6

auszuführen . Um ' / . II Uhr verschwand die Kaiserstaubarn
Kuppel des Charlottenburger Schlosses und wurde nachi dem *

((
gebracht . Der Kaiser hatte das Schloß verlassen . In seinem
machte der Monarch zunächst eine kleine Rundfahrt durch de

,

Kbann die Allee dicht am Spree -Ufer entlang . Süttnt ' tn . ,(jnB
er ertönende Hoch - und Hnrrahrufe begleiteten ,

den , » all «

Fahrt zum Dampfer . Der hohe Herr trug Mtlttarumform , oe

des Militärmantels war hoch aufgeschlagen , das Haupt w»
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* Der Gustav - Adolf - Derein hat in Kaiser Friedrich einen
neuen erlauchten Proteetor erhalten . Der Kaiser spricht in dem betr . Erlaß
an den Kultusminister auS , daß er stets der regen Thätigkeit des Vereins
mit Interesse gefolgt sei . Wenn der Verein auch ferner , tote der Kaiser
wünsche , feine Ausgabe darin erkenne , die Ansbreitnng des Evangeliums
auf Grund des Wortes Gottes zn fördern nnd als einigendes Band , tote
Friedrich Wilhelm IV . es hoffend ausgesprochen , die verschiedenen Rich -
tungen der deutsch-evangelischen Kirche zu umschließen , so werde solchen
Bestrebungen Gottes Segen nicht fehlen . Der Kaiser betrachtet die Theil -
nahme seiner Vorgänger tn der Krone Preußens für den Verein als ein
heüiges Vermachtmß .

* Der Afrika - Reisende Lieutenant Tappende « ist in der Nacht
zum 1. ßuni auf einem Wormann ' schen Dampfer aus Kamerun in Ham¬
burg eingetroffen .
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Ausland .
* Oesterreich -Ungarn . In Wien und Pest halt man

die Rede Tisza
' s mit den Erklärungen des Ministers Gablet in der

französischen Deputirtenkammer für erledigt . Bezüglich der französi¬
schen Stimmen , welche das Wohlwollen Frankreichs gegen Ungarn
betonen , herrscht hier Verwunderung , da hier nur bekannt ist , daß
die Vertreter Frankreichs am Balkan ringsum überall den Lebens -
intereffen Ungarns entgegenarbeiten , als seien sie panslawistische
Agenten . — Verordnungen der Finanzminister in Wien und Pest
erhöhen die Cigarrenpreise um nahezu 20 pCt . für die billigeren ,
volksthiimlichsten Sorten , wodurch die Staatseinnahmen um an¬
nähernd 10 Millionen Gulden jährlich steigen dürften . Im Publikum
herrscht jedoch lebhafte Aufregung .

* Frankreich . In den Pariser republikanischen Blättern
wird Goblet einstimmig belobt ; etliche royalistische Blätter finden
seine Rede noch zu matt . Der orleanistische „ Soleil "

beklagt
Frankreichs innere Verhältniffe , fügt aber stolz hinzu , Bismarck
dürfe nicht auf die inneren politischen Zerwürfnisse Frankreichs
rechnen , wenn er das Werk von 1870 etwas vervollständigen
wollte ; sobald es zum Kriege käme , würden sich alle Franzosen
um die Regierung , gleichviel was sie sei , schaaren . — Infolge der
deutschen Paßmaßregeln hat die Pariser Handelskammer die
Handelskammern der Departements durch Rundschreiben aufgefordert ,
den Handels - und Gewerbestand zu veranlassen , keine Reisenden
mehr nach Deutschland auszuschicken und die von Deutschland ein¬
gehenden Angebote abzulehnen . — Goblet hat von Waddington
die Nachricht erhalten , England werde nächstens Frankreich in
Betreff des Zollaufschlags aus Wein in Flaschen volle Genug -
thuung geben .

Der
'
Senat nahm in erster Lesung den Gesetzentwurf über die Wicder -

antoerbnng der Unteroffiziere an . — Die Kammer hat den Gesetzentwurf ,
wonach das Rechnungsjahr mit dem 1 . Juni statt mit dem 1 . Januar
beginnen soll , nach beschlossener Dringlichkeit mit 287 gegen 228 Stimmen
angenommen . Der Finanzminister hat also gesiegt . Die Wahl Bonlanger 'S
im Nord - Departement wurde ohne Erörterung für gültig erklärt .

* Italien . Der Papst hat gelegenllich des am Freitag ab¬
gehaltenen Consistoriums eine heftige Sprache geführt gegen das
neue italienische Strafgesetzbuch , hauptsächlich gegen die Artikel be¬
treffs der Mißbräuche seitens des CleruS , welche er einen neuerlichen
Angriff auf die Freiheit der Kirche und ein unerlaubtes , anti¬
religiöses , sowie wegen ihres Geistes , ihrer Principien verdammungs¬
würdiges Werk nennt . Der Papst beklagte lebhaft diesen Angriff
auf die Kirche und unterzog die hauptsächlichsten Artikel des Straf¬
gesetzbuches einer Prüfung vom wissenschaftlichen und religiösen
Standpunkt aus .

* Rufiland . Aus dem Gouvernement Kiew wird dem » Daily
Telegraph " gemeldet , daß fortwährend blutige Kämpfe zwischen
russischen Truppen und Bauemschaaren , die vom Hunger getrieben
plündernd umherziehen , Vorkommen . Die Verantwortung für diese
Meldung muß selbstverständlich dem englischen Blatte überlassen
werden . Als ein verhängnißvoller Zufall muß es aber , bemerkt
hierzu die „ Kreuzzeitung "

, betrachtet werden , daß mit dieser Mel¬
dung die weitere zusammentrifft , Graf Jgnatiew habe sich zu längerem
Aufenthalt nach Kiew begeben . Die „ Pol . Corr .

" erhält letztere
Meldung aus Petersburg mit der Beifügung , daß diese Reise mit
dem Wirkungskreise des Grafen Jgnatiew als Präsidenten des
slavischen WohlthätigkeitS - Vereins und mit der Thätigkeit des
letzteren auf der Balkan - Halbinsel in Verbindung gebracht werde .
Die Vermuthung , daß zwischen beiden Meldungen ein Zusammen¬
hang besteht , drängt sich da fast von selbst auf .

' Die Unterschriften Kaiser Friedrichs . Kaiser Friedrich hat
ß lijott, als er sein Zustand und die Aerzte nach der letzten schweren
MiAmenmg seiner Leidens nur irgend erlaubten , den RegieriingS -
Men roitber gewidmet und bis jetzt überhaupt alle wichtigen Unter «
Men selbst vollzogen . Wie der Hamburger Correfpondent mittheilt ,
chl jedesber Patente zu den Standes - und Rangerhöhungen in den höheren
Mn , welcheam 7. Mai in großer Zahl veröffentlicht wurden , trotz der
UMsichbabeider damals noch nicht so wie heute wieder gekräftigte hohe
Kile wferlegen mußte , die Unterschrift Kaiser Friedrichs . Daß auch
»eiM der Hochzeit des Prinzen Heinrich geschlossene Ehecontract unter
taltoMrifttn den eigenhändigen Namenszug enthält , versteht sich von
W DieUrkunde ist prächtig in Sammet gebunden und besteht aus
rin SiMhlPergamentblättcr mit kunstvoller Schrift in farbiger Alis -

seidenen Schnüren hängen in silbernen Kapseln die großen

aber
Bertragschließeiiden . Anläßlich der neulichen Parade der drei

Kjimnter im Charlottenburger Park hat der Kaiser dem Kron -
MM MINZettel folgenden Inhalts überreicht : „ Sehr zufrieden , große
W .Wrich I . R .

" Der Kronprinz soll dar kleine , für ihn und
tat Sti|« ehrenvolle Schriftstück seinem Brigade - Adjutanten mit dem
« itirta »erreicht haben , daß er es zum Andenken aufbewahren möge .

Malierin Victoria hat die Reise in das Ueberschwemmungs -
Mit btt Nogat definitiv aufgegeben . Nachträglich wird bekannt ,
Hbit Kaiserin auf ihrer Reise in das Elbe - Üeberschwemmungs -
0tt dm Bürgermeister von Lüneburg nach den dortigen consessio -
«Mahiiltmssen befragte und dann nach erhaltener befriedigender
Mäiunfterllärte : „ Das antisemitische Treiben ist mir und meinem
" P in der Seele zuwider . "

Kaiserin Augusta empfing in Baden - Baden am Donnerstag
« Wch her großherzoglichen und erbgroßherzoglichen Herrschaften .

M » «hrten Abends nach Karlsruhe zurück . Das gute Aussehen
® ” Frische des Erbgroßherzogs erregen allgemein hohe Freude .

u
' ®

1,
*”1 König von Württemberg ist die schwere acute Er -

"Men Winter her erfreulich geheilt und hat keine krank -
Jur blc Athmungsorgane hinterlassen Die jahrelang

!imöer “nbnun0en b,er Lungen haben durch die letzte Krankheit
!”mtS ™ erun ° . erfahren , ebenso sind die zur Erscheinung ge -

rangen in der Action des Herzens gewichen , sodaß der
u zufriedenstellend ist , obgleich die seit Jahren inner «
M 2 "Wtems bestehenden Veränderungen nicht verschwunden
iq ^ E.^ rveusvftem immer noch angegriffen ist , ist cs deshalb

fernhält
$ nö $ ® $ ° ltU110 auferlegt und von allen

Der „ Kreuzztg .
"

zufolge
baä über die Verlängerung der Legislatur -

, die Publikation aber nachträglich untersagt .

kk Si Fisches . Aus Ludwigshafen , 1 . Juni , meldet

to
' Lä9 ;

: ® le ganze Polizeimannschaft , Gensdarmerie und
Einwohner befinden sich soeben auf der Suche nach” « christen.

«yil biÄ n?Ä " ^ ramte Dietz , dessen Ehefrau und der Färbermeister
*» r -fc-

^ '" rrsuchnngshaft .

wS9Mn9öttat ^ u,c *^ für Handwerker . Der Reichs -

•Don Oertzen äußerte dieser Tage nach der Berliner
La eint <n Sortrage , den er zu Parchim hielt , Folgendes :
fa , M Regierung erfahren , daß schon Schritte gethan
Niiiwni . '

n ^ ^ en ReichStagssession eine Gesetzesvorlage

Äsüh
toen *9ftenS für einige Gewerbe den Befähigungs -

U8 « ^
lS8

.U M bei kleinen Landungsbrücke verließ der Kaiser den Wagen ,•5L sich mit Unterstützung eines Dieners erhoben hatte , und betrat
tata , ötiftigen Schritten die, .Alexandra "

. Unmittelbar folgte die KaiserinI« ’ ivch- Ja gztinzessin Margarethe , sofort begaben sich die hohen Herr -
bailotbtn Stein ben blumengeschmückten Glaspavillon , wo der Kaiser in seinem
em Main S W Platz nahm . Die Kaiserstandarte stieg am kleinen Mastbaum
; J Kapitän gab das Zeichen zur Abfahrt und bie „ Alexandra "

begann
JS tato 0 » g-rauschlos ihre Fahrt . Jetzt durchbrach das tausendköpfige
lemabigtm WL dn dichte Schutzmannskette , um dem Dampfer zu folgen . Mit

t , Metin und der Pnnzessm Margarethe befand sich auch der
littagi . Lrim im Pavillon bei dem Kaiser ; Mackenzie , Dr . Wegner
aber an* «iDr

’
ßowH standen auf dem Deck . Noch lange begleiteten die

. . .
°
7 der Menge den Kaiser auf seiner Fahrt . Kurz vor 1 Uhr landete

, tetampfer bei Sonnenschein an der festlich geschmückten Glienicker Brücke
ffpeist bat, LMjbam ; Straße und Häuser hatten Flaggen - und Blumenschmuck
) anbei« « m Bei Sanssouci bildeten . Schüler ein Spalier . An der Brücke
ate schön* Artetenbie Erbprinzessin von Meiningen und die Prinzessinnen Victoria ,'

kBit>mb Margarethe , die zu Pferde gekommen waren , den Kaiser . Da »
Mm , bas in weiter Entfernung gehalten wurde , begrüßte das Kaiser -
■ mit lautem Jubel . Der Kaiser , der sehr wohl aussah , erstieg mit
» Metin und dem Kronprinzen leicht die Landungsstelle und fuhr
Mi , mit ber Kaiserin im offenen Wagen an der russischen Colonie vorbei
ftj , nachSchloß Friedrichskron .
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während welcher dre Thiere ihre gewöhnlichen Kunststücke machte« ,
Käfig geblieben war , ging er wieder hinans und wurde von seinen fgj#
lustigen Landsleuten mit brausendem Jubel begrüßt .

Ich kenn ' ein Wort , es hat drei Stücke ,
Das theil ' ich in drei Thcile ein ,

Und wünsch '
, es mög ' von Deinem Glucke

Das Ende doch das erste sein .

Das zweite — nur Artikel — brauchet
Man anders auch , wenn nian ' s so mutz .

Wer in das dritte untertauchet .
Der taucht in einen mächt '

gcn Fluß .

Das Ganze zeigt in jenen Landen ,
Wo es zu Haus '

, ein kläglich Bild :
Wo stolze Pracht und Größe schwanden ,

Bleibt nur der Name ruhmerfullt .

Und will man Dich verfänglich fragen : „
Was wird den Franken einst zu Tyett ?

Sollst Du die Stzlbcu einzeln sagen .
So will 's des Deutschen Nuhm und Heu .

Auflösung des Näthsels in No . 123 : Nachtschatten .

Kaiser von Oesterreich , denn er besitzt vier Hänser ; der zweite iitü
König von Preußen , ivelcher zwei Hänser , Herrenhaus und Abgeordw
haus , besitzt ; ebenso die Kömgin von England mit zwei Häusern : d
der König von Bayern und der von Italien , der nur niehr zwei Säte
besitzt ; sodann folgt der König von Sachsen mit nur einer Kammer ; W
der Kaiser von Rußland , welcher gar nur ein Cabinet hat ; hicnch
Sultan , der sich nnr mehr eines Divans erfreut , daun der Fürß :
Monaco , der noch eilte Bank sein Eigen nennt , und schließlich der Pc.
welchem nur mehr ein Stuhl übrig blieb . — Schwere Zeit d
Weinhändler kommt ganz bestürzt nach Hause und wirft sich mustlei:
einen Lehnstuhl . „ Ich bin ruinirt !" stöhnt er vor sich hin . - Ai
nur geschehen

"
, fragt ihn feine Fran voll Unruhe , „ hat die Mm

— „Ach, viel schlimmer als das . Denke Dir nur , das Rothholzdnsi
theuerer !" — Gemüthliches aus Sachsen . Ein tat ar
Schildwache . Der General geht vorüber , uub da der Posta toi

'
M

keine Notiz nimmt , stellt er sich vor ihn hin und sieht ihn tafle an. A

fällt dem Necruten ein , was er zu thnn hat , er ruft aus : „ Ei Heer,
jemersch , Herr Gen ' ral , beiuah ' hält ' ich Sie nich etianiit
— Rrrrausl " — Bedenkliche Aussicht . Lehrer : „Du Will
wieder Aepfel in Müller ' s Garten gestohlen . Das ist nun schmM
dritte Mal , daß ich derartige Klagen vernehme . Max , Max , ich to
wir treffen uns noch einmal im Znchthause ." — Großer

„ Wohin , Baron ? " — „ Friseur ! Haare schneiden !" - „Haare fuib jag
genug .

" — „ Allerdings , aber man will doch nicht immer unbeWi
' rumbnmmeln . " — Die junge Hausfrau . Fräulein Mm

seit gestern Frau Marie . Die erste Küchenfrage tritt an sie heran . .

Arthur hat ihr von seiner Vorliebe für Krebse gesprochen nnd sie w -

am ersten Mittage mit seinem Leibgericht anfwarten . Sie laßt nm

Köchin kommen und disponirt also : „ Johanne , gehen See auf den »

nnd holen Sie eine Mandel lebender großer Oderkrebse . Aber fi*

Sie sich recht schöne rothe heraus ! "

* Ein originelles Testament hat , wie die „Pet . Wed." g,»weise melden , der kürzlich in Petersburg verstorbene , sehr reifte (2
mann S . hinterlassen . Derselbe hat sein ganzes Vermögen feiner h™
erst 24 jährigen Wittwe unter der Bedingung vermacht , daß sie einen M
blinden Kaufmann heirathc , welcher sein ganzes Verniögen verlebt 11
längere Zeit in dem S .' schen Hause gewohnt hat . Der blinde Greß i
mit dieser Verfügung ebeso wenig zufrieden , wie die ihm aufoctroirte Bitti»;
welche die Giltigkeit des Testaments gerichtlich anficht , weil der Testet, ~ -
dasselbe ihrer Ansicht nach in unzurechnungsfähigem Zustande verfaßt M " tt' f

* Eine aufregende Scene spielte sich in der Wombwelkst,, htrgtbl
Menagerie in Cardiff ab . Ein Gafthansbesitzer Namens WilishirepH M-dt N
nämlich eine hohe Wette eingegangen , daß er in den Löwenkäsiji trete? nitiaafl 1
wolle . Tausende von Personen besuchten deshalb die Menagerie 3»

'
a,„,,L

festgesetzten Zeit stieg Wiltshire wirklich , begleitet von dem Bandigei «
“

den Käfig , in welchem sich sieben Löwen befanden und benahm sichL .
des furchtbaren Geheuls äußerst furchtlos . Nachdem er einige MiM . Wb -bk

* Bulgarien . Fürst Ferdinand ist mißgestimmt aus Kasan !,k

wieder in Sofia eingetroffen . Die Differenzen im Cabinet konnten

auch während seiner Abwesenheit nicht behoben werden . Stambulow

hält sich immer noch in Tirnowa zurückgezogen , um dem Gange

der Dinge in seiner getreuen Geburtsstadt zu folgen . Das Urtheil

im Processe gegen Popow , welches bereits 10 Tage aus zweiter

und letzter Instanz dem Fürsten unterbreitet ist , harrt noch immer

der Unterschrift durch den Fürsten . Derselbe weigert sich aber vor¬

läufig , unterstützt von Natschewitsch , es zu vollziehen . Sollte dlese

Weigerung ausrecht erhalten werden , so werden die Minister Stam¬

bulow und Mutkurow bestimmt demissioniren . Welche Consequenzen
der Sturz Stambulow

' s aber für den Fürsten nach sich ziehen kann

ist demjenigen , welcher die Entwickelung der bulgarischen Verhält -

niffe verfolgt , klar . Man glaubt daher , Fürst Ferdinand werde

schließlich doch nachgeben und so eine Krisis vermeiden , die ihm

selbst nur verhängnißvoll werden könnte .
* Afrika . Zu der kürzlich mitqetheilten „ Times " - Nachricht über

das mulhmaßliche Schicksal des Afrika - Forschers Stanley wird

der „ Allgemeinen Zeitung
" aus Brüssel geschrieben :

Alle Afrika -Kenner stimmen darin überein , daß ein Grund zi , Befiirch -

limgett für Stanley ' s Schicksal nicht vorliege . Der bekannte Sürrtfaretfenbe
0r . Junker , welcher vor einigen Tagen in Brüssel weilte und vom Könige
Leopold II . auf Schloß Lacken empfangen wurde , äußerte sich dahtn , daß
dem giinstigen Ergebniß des kühnen Zuges mit Zuversicht emgegengesehen
werden dürfe . Diese Stimmung gewinnt auch durch die nunmehr fest -

Kebende Tlumache die Oberhand , daß Stanken weit mehr im Dienste der

eben mit souveräner Gewalt aiisgestatteten bntischen Ostafrika -Gesellschaft ,
als zur Befreiniig Emin Paschas anszoa . Unter solchen Umständen , ist es

mehr als wahrscheinlich , daß Stanley , m Innern Afrikas fene wichtige
Handelsstraße sucht , welche die Befitzungen der englischen Ostafnka -Gesell -

fchaft mit dem Congo -Staate verbinden soll nnd eines Tages an der

ostafrikailischen Küste auftauchen wird .

Kandel , Industrie , Statistik .

* $ le Pariser Ausstellung von 1889 — von einer Welt -Ans -

ftettung kann schon lange nicht mehr die Rede sein — hat auch von Seiten
des offieiellen Spaniens den Absagebrief bekommen . Im Senat zu Madrid
erwiderte Minister Moret auf die Interpellation Botella , daß das Budget
nicht die erforderlichen Mittel für die ofsteielle Bekheiligttng Spaniens an
der Pariser Ausstellung gewähre , die Negierung werde aber die Privat¬
betheiligung thunlichst begünstigen .

Sport .
* Belm internationalen Radwettfahren in Wien gewannen

erste Preise , darunter Meisterschaft von Oesterreich , Göbel ans Mainz
und Stein aus Frankfurt . Göbel war für seine glänzenden Leistungen
der Gegenstand mehrfacher Ovationen .

* Rennen des Rheinischen RennvereinS . Der Nennungsschluß
für das Landgrafen -Rennen (Preis 5000 Mk .) für Zweijährige und für
das Wäldchensrennen (Preis 6000 Mk .) für Dreijährige im Herbst¬
meeting des Rheinischen Rennvereins findet am 12 . Juni statt .

Uermischtes .
* Die Halle

' sche Salzwirker - Brüderschaft erhält auf Grund
der ihr angeblich von Karl dem Großen für ihre Tapferkeit ertheilten
Privilegien bei dem Regierungsantritte eine ! neuen Landesfürsten als
Geschenk ein gezäumtes und gesatteltes Pferd aus dem königlichen Marstalle
und eine Fahne . Tie darauf bezügliche Urkunde ist bereits an das Hof¬
marschallamt nach Berlin abgegangen . Sobald die Geschenke

'
.n Halle

eingetroffeu sind , wird der übliche Umzug um den Gutjahrbrunnen ver¬
anstaltet werden , wobei der Brüderschaftsälteste das geschenkte Pferd
besteigen muß . Nach dem Umzuge wird das Pferd versteigert und aus dem
Erlös ein fdbem . r Pokal angeschafft .

♦ Eine werthvolle Taschenuhr — sie kostet ungefähr 20,000 Mk .
— ist bei einem Uhrmacher in Berlin zu sehen . Diese Uhr stellt d '

.e
denkbar größte Leistung von Uhrmacherarbeit dar . Mit dem einen Auf¬
ziehknopf werden die zahlreichen mit einander verbundenen Werke der Uhr
zu gleicher Zeit aufgezogen . Die Uhr zeigt zwei Ortszeiten , schlägt von
selbst die volle und Viertelstunde mit Abstellung , repefirt die Minute , hat
springende Secnnde mit zwei Zeigern und doppeltem Anhalt , ferner einen
immerwährenden Kalender , der auch das Schaltjahr richtig zeigt , gibt die
Jahreszahl , Monat , Tag , Datum und den Mondwechsel an , weist die
Fünstel -Secunde und die sogenannte schleichende Secunde auf und hat
endlich auch ein Thermow . ter . Dabei ist die Uhr von nicht außerge¬
wöhnlicher Größe .

* Die grost « Glocke des Wiener StefanSthnrmS ist feit dem
Slbleben des Papstes Pius IX . nicht mehr gelautet worden , ihr eherner
Klang ertönte nicht mehr feit jener Zeit . Es wurde nun kürzlich eine
Revision aller Glockenstühle Wiens durchgeführt und bei diesem Anlässe
engeorbnet , daß die Glocke vom „ alten Steffel

" in Hinkunft nur mehr
mit Zustimmung der Dombauleitung geläutet werden darf , da bei dein
jedesmaligen Lauten derselben eine Schwingung der Thurmspitze bis auf
20 Ceutimeter erfolgt . Diese große Glocke wurde 1711 aus den im Jahre
1683 eroberten türkische» Kanonen gegossen .

* Die pe - taufte Milch . Man schreibt ans Paris : DieMf
"

___ _der ersten hiesigen Kirchen machten feit einiger Zeit die unana
'enefaÄ 685885

deckung , daß das geweihte Wasser , welches an den @ingänaen K,
Frommen bereit stand , auf unerklärliche Weise zu verschwinden
Endlich ging ein Pfarrer zu Gericht , man sandte Deteetives i t bi? ®
und diese überzeugten sich bald zu ihrem Erstaunen , daß zahlreifte M ?
lieferanten vom Lande sich mit ihren Kübeln in das Gotteshaus IM »
fromm das Kreuzeszeichen machten und bann die Milch mit btm B
wasser tüchtig verdünnten . Zur Polizei gebracht , erflärteu die guten 2
einstimmig , sie hatten geglaubt , es wäre weniger sündhaft , M,lft mit »,
weitstem Wasser zu verfälschen ."

'
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Berdmgrmg .
Ditlnftrtiflung uifb Sieferinj von 2 Stück schwarzen Pferde »

M 2 schwarzen Büschen zum AMecken auf Kopsgesfille
I« dit B -Hannunq d s Leichenwagens 2 . (Stoffe soll vergeben
Bittre, Termin Damftag den r » . J « ei er VormitragS
10 Uhr im Rathhauie , Zimmer No , 41 . Bedingungen rc .
liijenbafelbft zur Einsicht aus .

NiÄedm , den 30 . Mai '
888 . Das Ttadtb ^ narnt .

Oeffeutticher Verkauf .

M littet vom @ 15 » und Wasserwerk benutzte ehemalige
Luhgiir soll zum Abbruch an den Meistbietenden verkauft
* Die öffentliche Verkaufsverhandlung ist auf Mittwoch

6 . Juni er . Vormittags 14 Uhr auf dem Stadt -

tatinte, Zimmer No . 41 , anberaumt , woselbst bi » zur ange «

chmi Zeit bte bezüglichen Angebote postfrei , verschlossen und

s entsprechender Aufschrift versehen einzureichen siao . Die

jM -n Bedingungen liegen während der Vormittagsstunden
rtttaenatintem Zimmer zur Einsicht ans .

giejboben . den 31 . Mai 1888 . Das Gtadtbanaurt .
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Keiper , Webergasse 34 .

fa Eüschrankchea und zwei Gesset
iiln ) abzugeben . Rah . RicslaSstraße 5 , 2 St . 23211
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___________ _______________________
iÄ3 Bervinguvg .

öttfoH Ne Anfertigung und Lieferung eine » Leichenwagens 2 . Classe
mtaeniS « rgebeu werdm . Offerten mit Zeich . uugen und Preis »

iltshire W Wie sind bis Samstag de « 1) . Jani er . Vor -

läsisi trete gitlaflS il Uk »r ouf dem Stadtbauamte , Zimmer Ro . 41 ,
[S!

™ - 3? W « a , woselbst auch die Beringungen eingtschen werden

IM D " ÜB!1'

je ÄS Wbnden , den 30 Mai 1888 . Das Stadtbanamt .

Bud . Willers
, ^ Ä " b

N - ttgasse 4 , Seitenbau ,
rmpfi t )ft sich den geehrtm Herrschaften in allen in sein Fach
einschlageuden A beiten unter Zusicherung geschmackvoller Aus -

sürr > ng zu billigsten Preisen . 23229

Heinrich ITaizst , Wellritzftraße 33

Täglich Wefeoreues ä Portion 25 Psg . bei
23213 Couditor A . Käsebier , Saalgasse 3 .

Unentbehrliches Hausmittel .

. . . Herantz , Poft Schi ' dberg .
^ ' ^ ^ !ez Umversal - Reinigungs - Sal ! fo ziemlich verbraucht
X * lch Sie bit en rc . rc . Denn es ist für uns ein
« Michis Hausmjt l geworden . Vincenz Tonn .

W zo Jahren dmch tausendfache Anerkennungen rühm »
« dtaite , echte C . W . Bullrich ' s - Universal »

' " Issalz , als wirksamstes und billigste » £ »au £ «

taÄ ? °? " bitdung , Ausstößen , Krampf , Ver »

o,Nichw !lche und andere Magenbeschwerden ist in
von ' /« ,

' / » und Vi P ' d . echt und unversälickt
LEki Kd . He ^ gaodt in Wiesbaden .

_______
9787

dir rühmlichst bekannren

Mma Getreide - Preßhefe
«

T- blik der Gesellschaft für Brauerei , Spiritus « und

b » J«
a, !on vormals G . Sinner in Grünwiukel

b f . totrtat.
1 stets Lager in frischester Waare die Nieder -

'°I"r W eibadm und Umgegend
Moritz Fausel , Wiesbaden ,--- -- kleine Wurastraste 4 .

Feuerwehr .
N Nmschastm folgender Abtheilungen : Leiter - Ad -

W ««gH , Führer : Herren Schau « und Thurn , Saug -
skch«-Lbthetlnng 11 , Führer : Herren Neugebauer

Met mann , N t »er Eblhciiuug H , Führer : Herren
L vtihl und Schmidt , werden zu einer Hebung in Uniform

AJ den 4 Jaai cs . Nachmittags « Udr
"
tzi Heer W » geladen . .Bit ô tte genüg ende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird

V ; , . ~ Der Brand Vice ctor .
JMcbett , 1 , Juni 1888 .______ Scheurer .

Stramin -
,

Leinen -
, Fries - und Smyrna-

Stickereien
,

Leder - , Silk - nnd Plüsch - Arbeiten , alle Materialien
für Handarbeiten in bester Qualität empfiehlt

Conrad Kecker ,
23209 Eanggasse 58 , am Kranzplatz .

Haarbürsten .

Jeder Mensch , der gewöhnt ist , sich das Haar anständig
zu frisiren , muss äusser dem Kamm auch eine gute Haar¬
bürste haben . Wer solche jetzt gut und billig kaufen
will , empfehle dieselben schon von 1 Mk . an . Ganze Garnitur ,
als : Kleider - , Kopf - und Hntbürste 10 Mk . bei

We Sülzbaeh , ftlrstl . Hoffriseur ,

Das Vcrsorsiillgshaus für nlft Leute
empfing durch Frau Pfarrer Ad . Aul er W w e . ein Legat von
4bv Mk . von dm verstorbenen Frls . E . und M . Vitriarius ,
was mit herzlichstem Danke bescheinigt wird .
225

____________ _ ____
Der Verwaltnnggrath ,

Öl tte , welche noch an den verstorbenen Herrn SamtätSrath
.

Dr . F . Hartmann Zahlungen zu leisten haben ,
oder welche Forderungen an den Rochtcß desselben zu haben
elauben , werden aufgefordert , inn - rhach 14 Tagen die »
Friedrichstraße 85 anzumelden .

Wösbrdm . den 1 . Juni 1888 . ________________ 230

Bei Rad . Bechtold & Comp . , Wiesbaden , erschien :

RassaniMer Fahrplan ,
enthalt nd alle im Regierungsbezirk Wiesbaden veröffentlichten
E smbahn » und Damp schiff . Fahrpläne . Preis 10 Pf .

Dr »ch jed Buchband ' ung zu beziehen . 22990

Wirth
’
scher Transport - Anzeiger

zu haben bei der
°

23225 Biller - Kxpedition der Heft . LndwigsBahn .
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Deutscher Hof ,
Goldgasfe 2a . 23250

Prima Sachsenbäuser Aepfelwein .

Wirthschafts - Uebernahme .
Meinen Freunden und Bekannten nebst werthsn Nachbar¬

schaft zur gefälligen Kenntnß daß ich Echaktztstrahe 18

„ Zur Stadt Worms “ Vastwirtbschaft betreibe .

Empfehle guter Bier aus der Oberländer '
ichen Brauerei ,

Mittagstifch nebst div . Speise « incl . billigem Logis .

Zu gütigem Besuch labet ein
Heinrich Brummer , Gastwirth ,

23200
___________ ________

Schachtstraste 18 .

Ruhi ^ - r Garte « .

23249

DW
" 7 Tchwalbacherstratze 7 .

* | M

Heute und jeden folgenden Sonntag Nachm . von 4 Uhr a « :

Frei - Concert .

Ä , Schöne Aussicht , » .

Heute Sonntag : UM
'

Frei - Coueert
23253

_____________ ______
Achtungsvoll Fritz Üeller .

Restauration Jägerhaus ,
Schiersteinerweg 8 .

Hmtc : Grosses Frei - Concert .

K
* Italienische Nacht . 23210

Frisch eingetroffen :

Orange « , dünnschalig , per Stück 10 und 12 Pf .
Citrouen per Stück 8 , 9 und 10 Pf .

Hambnrger Bisentts per Pfd . 50 Pf .
Holsteiner Käse per Pfd . 45 Pf .
Tchweizerkäse , vollsastig . per Pfd . 95 Pf .
Holläuderkä ' e per Pfd . 85 Pf .

Limbarger Rahmkäse per Pfd . 40 Pf .

Feinste Gützrahmbatter , Centrifugenbereitung , täg¬
lich frisch eintreffrnd , auf Eis , ter Pfd . Mk . 1 .15 .

22047 J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Feinstes Erdbeer -

nnd Aprikoseu - Gelse
bei 22987

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 .

Neuen Astrachan - und Elb - Caviar
empfehlen in frischer Sendung

Scharnberger & Hetzel , vorm . Aug . Halfferich ,
23132 Babnbofstraste 8 .

Ia Holländer Maikas
eingetroffen bei

WJTnvirv Ecke der Adelhaidftraße
» dUUg , und « dolvhrallee .

Kartoffeln , I * gelbe ,

per Kumpf 24 Pf . , malterweise billiger , empfiehlt

22939 Perd . Alexl , Michelsberg 9 .

A

Killer,.

Jrrf , Kfi
M Fr.,

Ueber P . KneifeFs

' Dinglinger,.
Werg , >

AI
Mrj .Tho
n Fr.,

Haar . Tinctur . * -
Die meisten Menschen verlieren ihr Haar durch den schwichm « 1*

den , die Haarwurzeln zerstörenden Kopfschweiß ; diesen unM ,
"
Ti

lich zu mach ' n , die Kopfhaut zu reinigen und dem geschwächte AQT
Ha rboden die verlorene Entw ck lungS ' ähigkeit wieder zu geben
gibt es nichts so Vorzügliches wie dieses langjährig bewirk

'

ärztlich auf d >8 Wärmte empfohlene CoSmeticum Möge
--

jeder Haarleideude vertrauensvoll diese Ttnetur an ,
wenden , sie beseitigt sicher das Ausfallen , angehende und w«
noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden , selbst vorgeschijtiim
Kahlheit , wie die vorzüglichsten , auf strengt er Wahr heit teito K1 ?- S
dea Ziugnrsfe hochachtbarer Personen zweifellos erweisen . - *
Obige Tmct . ist in Flvc . zu 1 , 2 und 3 Mk . in Wiesbaden ja kfm ,
nur echt bei A . Cratz , Langgasse 29 ._______________ 84e|

"

Zahnpasta
von 18366

Ü . H . Oehmig - Weidlich
,

Zeitz ,
Parfümerie - Fabrik .

Bestes und vollkommenstes Mittel zur Erfrischung und fr

festigung des Zahnfleisches und zur Erhaltu g von öttlii

schönen Zähren . Ein Versuch mit dieser Pasta läßt die

lügt chkeit derselben sofort erkennen . Zu buben in Wiksbaden i'

Adalbert Gärtner , Wa ktstr . 13 , u d Willy Gräfe , SBeietg.Ä

Professor Br . Stabl ’
s Wäsche - Glan

D -S beste Mittel , um der Wach ' Glanz und Geschmeidig

ganz wie bei Reuwasche , zu verleihen ,

per 1 Fla che ...... 85 Pfg .

„ 12 Flaschen . . . 8 Mk SS „

Alleinige Riede läge für Wiesbaden in der

Seifen - Fabmk C . W . Poths ,

Lauggasfe i » .

Fernsprech - Awscblnss Io . Sl

Ififir Fussböden .

Patent » ® eifarben ,

binnen 6 Stunden mit lichtem Glanz trocknend •

grosser Dauerhaftigkeit ,
--- ■ / • Kilo = 40 Pfg . =

Willb Heinr . Blrck ,

23140 Ecke der Oran len - & Adelhaidstra « »

Das zn dem Hanse Webergasse 8 , vor -

« als „ Badhans zum Ster « "
, gehörige

» «

ist zu verkaufen . Die Wassermenge beträgt

28 Liter in der Minute oder 4 <»,82v Liter l

21 Etundev ; di - Temperatur 48 Grau

R ^ aumur . Näheres Baubnrea « ^
21336

stratze 42 . ____________ . __ __ -

Ffandlians
” 5ftrsc

1 IttliU 110 )110 . strengster Beischwlegenhett blll 'BA
sorgt durch Bureau K . Petry . Langgasse 39 .

zum Waschen und Bügel « wird

y f Ct) ^ und nutzer dem Hause angeiwm

schön und pünktlich besorgt Steingasse 25 1

Herrenkleider werden unter Garantie angefeitigt , 9£tr^
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 .

Blumenthal,
Klein, Kfm.,
äieuch, Fr.

b
'

u
Kfn>

Kiien
Nl 'bkb,«•ittiD. Kün

Mi Don

Ms ,

® Ä

lute, Ft ,

B
Proinen, K
Baumann. F

Ho
FirstLubo:
üiirschel,
t. Lennep,
Kramer, m
Pfeiffer, m.
Joachmovi

ich »
Eich, ffi,
Behmj, Ki

In
Ketsch,

'

Schöpf, Fr,
Korthmann,
Bättenhause
Kauffeld, Fr

len
Ml ,
Fiet, Kfm, r
« bi, Kf

Cöln
’■BiMfeii

’•Eriehfek

cchuhe,
?le™, Kfm
Ner . Kft
WKfa .,
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Essen .

Grüner Wald Weinei Ross :

Vogel
Er . ,

18366

Rettig , Erl ., Neunkirchen .

1118 ,

IM

im

md . 1

t llnM , s,, Frl , Gotha .

vor -

Leipzig .
New - York .

Zürich .
Berlin .

Richter ,
Kühn . Frl .,
Winkler , Fr .

New -York .
Holland .
Holland .
London .

Hamburg .
Karlsruhe .

Stettin .
Halle .

Berlin .

tragt
er i «

Brat
»eich '

21336

8886 .

Frankfurt .
Münchberg .

Dresden .
Kassel .
Kassel .

Berlin .
St . Jumei

Darmstadt .
Arnheim .

Erfurt .
Metz .

Berlin .
Rheineck .

London .
London .
London .
London .
London .

Stockton .
Stockton .

Halifax .
Halifax .
Halifax .
London .

Düsseldorf .
London .

Portsmouth .

Berlin .
Besigheim .

Wien .
Stuttgart .

Haag .
Köln .
Köln .

, W ien .

Hannover .
St Louis .

Kopenhagen .
Zerbst .

Simmern

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 2 . Juni 1888 . 1

Breslau .
Köln .

Hof :
Breslau .

Adelwitz .

Gera .
Gera .

Aschaffenburg .

New -York .
New -York .

Knight , Rentn .,
Knight , Fr .,
Rushbrooke , Fr .,
Steele ,
Steele , Fr . ,

Hotel
Busse , Kfm . m .
Witt , Fr .,
Thygesen , Er .,
Nindel , Fr .,
Anler , Kfm .,

Ketsch,
'

Schöpf, Fr. m. T,
Korthmann, Fr.,
Battenhausen,
luffeld, Frl ,

Langendem .
Halle .

Tönsberg .
Leipzig .

Weil ,
Klprplr
Klerck

’
Frl . m . Bed „

Nason , Frl .,

Vehne ,
Schönebeck ,

Reiwald , Kfm .,
Hartmann , Kfm .,
Müller , Kfm ,
Becker , m . Fr .,
Roelsch , Kfm . m .

Baumann , Rentn .,
Dünwald , Rentn .,

Krekel , Kfm .,
Podewelz ,

Schwerin .
Hamburg .

Darmstadt .

Poppe , Kfm .,
Kleiber , Kfm . m .

Weifender , Kfm .,
Brand , Fr .,
Müller ,
Altmann . Kfm .,
Bauer , Kfm .,

Hotel du

Wiler,
M fk°>'
Äendei, Kfm.>
Bolt, Fr.,

- Ditglinger, r rl ,
Wberg , Kfm.,

v . d . Weppen m . Farn . ,
Römerbad

Isaachsen ,
Hübel , Kfm .,

Howe :

Larkin , Frl . ,
Friend , Lady ,
Rowley , Fr .,
Pulmar ,
Witman , Frl ,
Gentili ,
Albert , Kfm . m . Ern .
Lynch , Fr .,
Fox , Ingen ., ___________
Köpke , Provinz . -Schul - Rath Dr .

Weisser Schwan :
Cohn , Berlin .
Maass , Aopotheher m . Sohn ,

Belgrad .
Hotel Spelmer ;

Wedekindt , Rentn ., Marienburg ,
Scholz , Offizier m . Fr ., Minden .

Taunus - Hotel :
Möller , Apotheker m . Farn .,

Dänemark .
Ankoyor , Rentn . m . Farn .,

Dänemark .
Adelt , Rentn , Dortmund .
Möller , Fr . Amtsricht . m . Tocht .,

■Wit, Kün.,

Buxton , Fr . m . Tcht , Surrey .
Sprecher , Fr . m . Tcht ., Hamburg ,
van Wessem , Zaandam .

Goldene » Hoss :

jWichM:
rwMd ,
iwächtW
u gebe»,
ewWtt ,
Möge

iwt en .
1UNd 6 «
ichrittm
beruh« ,
isen . -

äbabtt
84s

Auszug aus den Civilstands - Registern
- er Nachbarorte .

v . Veldere -Renpers , Fr . Baron m .
Bed , Holland .

Seymonz , London .
Brandt , m . Fr . , Dresden .

Sonnenbof :

Frhr . v . Reiswiz , Reg .- R . m . Fr . ,
Kassel .

Hotel St . Petersburg ' :
Blau , Fr . Rentn . m . Tocht . , Berlin .

Pfiilzer Hof :
Götz , Canzlei - Vorst ., Düsseldorf .

Hhein - llotel :

Aachen .
Schmidt , Rentn . m . Fr ., Irland .
Gartner , Fr Rentn . m . Tocht . ,

Mexiko ,
de Steiger , Fr . Rentn ., Clermont
Haas , Rentn . m . Fr . , Bukarest .

FirstLubomirski,
Hörschel, I
r. Lennep, Fr.,
Kramer, a Fam.,
Pfeiffer, m. Fam ,
Joachmoviu, Dr . med .,

Villa Margaretha :
Schneider , Fbkb ., Struth .
Henny , Fr ., Struth .

Langgasse 58 :
Bachmann , Fr . m . Tocht .,

Zwickau .

Meran .
Strassburg .

Frankfurt .
Montabaur .

Mühlhausen .
München .

Berlin .
■Hotel :

Meral - und Süßwasscrbader
sro » M jäussff v .

Goldene Hrsne :
Roth , Fr ., Darmstadt
Roth ; Frl ., Grossherzogi . Hofopern¬

sängerin , Darmstadt .
Löffmann , Prof ., Heidelberg .

Weisse Dilien :
Hofmann , Rechnungsrath m . Fam .,

Magdeburg
$ a * * auer Hof :

Coburg .
Fam .,

St . Gallen .
Mannheim .

Graz .
Bonn .
Bonn .
Bonn .

i Word ■

Central -Hotel
Ml ,
U«, M . m. Fr .,
ödaebi, Kfm,,

Hotel , ,Zuin
Dieck , Kfm . m . Fr, , Würzburg .
Rettig , Neunkirchen .

Vier Jahreszeiten :
Knapp , Fr . m . Sohn , Amerika ,
v . Herder , Frl ., Constanz .

Goldenes Kreuz :

m . Fr ., Schleswig .
Trinx , Rentn . m . Fr ., Hamburg .
Buschmann , Fbkb . m . Fr .,

Schönebeck .
v . Hess , Rittmeister , Köln .
Blackbourne , Rentn . m . Fr .,

London .
Gillispie , Fr . m . Bed ., Irland .

Privathotel
Stadt Wiesbaden :

Shmitt m . Fr ., Heidelberg .Korn m . Fr ., Magdeburg .
Branett m . Fr ., Amerika .

Hotel Weins :
Zabel , Kfm . m . Fr ., Hannover .
Stiehl , Fr . Major , Marienberg .

In Privathänsern :
Villa Carola :

hott « uuu , wuyuy . uuyici . — svcr ^ . uyiutjuci yrung Ztoum rtreos von
Aura , Bezirksamts Lohr in Bayern , wohnh . dahier , und Juliane Appel
von Dittlofsroda , Bezirksamts Hammelburg in Bayern , wohnh . dahier .—- Verehelicht . Am 27 . Mai : Ter Taglöhner Jacob Stock von Wirth -
Heim , Kreises Gelnhausen , wohnh . dahier , und Marie Wilhelmine Hornschu
von Ersen , Kreises Hofgeismar , bisher zu Wiesbaden wohnh . - Ge¬
storben . Am 24 . Mai : Georg Friedrich , S . des Taglöhners Friedrich
Hassenbach , alt 8 I . — Am 25 . Mai : Oscar August (unehelich ) .

Ich »arzer Doch :
Escb, Frl.. Wildbad .
jfetai Kfm., Paris .

Zwei Böcke :

Dotzheim . Geboren . Am 27 . Mai : Dem Zimmermann August
Schmalbach e. T ., N . Louise . — Am 29 . Mai : Dem Tüncher Carl Heinrich
Silbereiscn e. N . Emilie Caroline . — Verehelicht . Am 26

'
Mai '

Der Taglöhner Philipp Friedrich Ludwig Germann und Catharine Wil¬
helmine Enders , Beide dahier wohnh . - Gestorben . Am 25 Mai :
Philipp Reinhard , S . des Maurers Philipp Christian Rossel , alt 3 M .
— Am 26 . Mai : Der Maurer Georg Valentin Höhn , alt 80 I .

Tonnen berg und Rambach . Geboren . Am 22 . Mai : Dem
Steinhaucr Wilhelm Christian Fischer zu Rambach e. T ., N . Wilhelmine
Philippine Christiane Adolphine . - Am 23 . Mai : Dem Maurer Philipp
Heinrich Wilhelm Ott zu Rambach e. T „ N . Pauline Philippine Louise .

,
Dem Maurer Johann Heinrich Mehler zu Sonnenberg

t . S ., N Wilhelm,Chnsttan Ludwig . - Gestorben . Am 1 . Juni :
Margarethe Philippine , geb . Börner , Ehefrau des Gärtners Johann
Heinrich Dankoff zu Sonnenberg , alt 29 I . 3 M . 9 T .

Geboren . Am 24 . Mai : Dem Tüncher Friedrich Bach
e. S ., N . Theodor . — Am 29 . Mai : Dem Kaufmann Heinrich Wilhelm
Douquö e. T ., N . Elly Charlotte Margarethe Minna . — Am 30 . Mai :
Dem Landmann Carl Philipp Ludwig Senlberger e. T ., N . Pauline Luise
Katharine . — Aufgeboten . Der Schmied Heinrich Kilian und Luise
Philippine Margarethe Götz , Beide von hier . - Verehelicht . Der der -
wlttwcte Schuhmacher Auron Zimmermann und die Büglerin Caroline
Chrptuie Äteyrets . Beide von hier . — Der verwittwctc Spengler Heinrich
Resel von hier nnd Luise Marie Wilhelmine Elisabethe , gerichtlich geschiedene
Kißling von Wiesbaden , zuletzt dahier wohnh . - Gestorben . Am 30 . RW :
Katharine Stemmler , T . des verstorbenen Taglöhners Conrad Stemmler
dahrcr , alt 17 I .

Biebrich - Mosbach . Geboren . Am 22 . Mai : Dem Schreiner
Philipp Carl Heinrich Veste . T . — Am 25 . Mai : Dem Techniker Heinrich
August Eichenbrenner e. S . - Am 26 . Mai : Dem Fuhrmann Engelbert
Mihm e. T -,

- Am 28 . Mai : Dem Hilfsbremser Eduard Lerch e. T . —
Am 29 . Mai : Elisabethe ( unehelich ) . — Dem Taglöhner Georg Hartmann
e t - T . — Aufgeboten : Der Taglöhner Georg Bugcrt von Viernheim•

Großherzogthnm Hessen, wohnh . dahier , und Sophie Anna Wittemeyer
: Berlin , wohnh . dahier . — Der Taglöhner Franz Adam Krebs von

litebi, Weiershof .
Ws . Fri Crefeld .
tikke , F? m T v Crefeld .1 ' ln' Tocht ., Stettin .

> Äi,cl,e ’- « or :
•lote, Fr.,

’*

Spiegel :
Mittag , Kfm .. Borna ,
Petschler , Director , Gothenburg .
Klotz , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Mehrlaender , Kfm . m . Fr . ,
_ , , Dresden .
Goldschmidt m . Fr ., Berlin .
Dahlmann , Rademühle .
Harlinghausen , Kfm . m . Fr

Freiberg .
Hotel Victoria :

Richter , Basedow .
Kadow , Administrator m . Fr .,
„ , , Faulenrost .
Scheltema , Fr . m . 2 Töcht . ,

, Scheveuingen .
Tesdorpf , Consul , Lübeck .
Kuhl , St . Paul .
Kiessler , Fr . Rentn ., Solingen .

Ciilniicher Hof :*' *™ dd, L., Frl . Stiftsdame ,
Gotha .

Dortmund .
Birma .

. ______, Frankfurt .
Milne , Reg .- Baumster ., Kanten .
Reichemann m . Fam ., Lübeck .
Hormouth , Rentn . m . Fr .,

$Meihnhorti :

Schuhe
N , Kfm,
tote,j [/m
Mfo .,

Schramm, ßent
’

H
'

illttfl

21794

viril is

neu iw

jeiti .

ctrafft®

15678

und ät.
Arii «,

dir 8»
tsabeui '

ietgJ ,

Sta .

leibiflltii

Quellenhof :
Ulrich , Gutsbes , Hoym .
Hoeh ), Geisenheim .

Alleesaal :
i Mr t Thou-Dittmar , Reg .- Rath

a Fr., Strassburg .
Büren :

Blumenthal, Kfm , Glogau .
Klein, Kfm.. Elberleld .
Rieiith, Fr. Dr . m . Tochter ,

Hamburg .
Belle tuet

tannen, Kfm. m. Fr , Verviers .
Baumann, Fr,, Berlin .

Hotel Bloch :

„ . . . vom einfachsten bis zum elegantesten fertigt
rAötlinift Auguste Wilhelm . Auch können bä *
WbUllltt selbst anständige Mädchen dar Kleidermochen

jm Näh . Kellerstraße 7 , Parterre . 23189

new _____

j
**, Kfm

® ™1’ Erbach .

Adler :

toehe, Correspond , Karlsruhe .

Fr ,
Koecke , Pharmaceut ,
Schön , Kfm ,
Jahn , Kfm ,



* Die Baromeierangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Course .

Wechsel .

Nheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Morgens 10 ' /«

Nroi cow

von
von

Abfahrt von Wiesbaden :
5 » 738 8 - 8 1112 g 635

Ankunft in Wiesbaden : '

7 « 101 1245 434 820 91

Abfahrt von Limburg :
513 759 1053 231 « ss 75

Ankunft in Wiesbaden :
7 «4* 915 1119 1153 * 1232 249 48 *

554 654* 751 § 59** 920 1Q34
» Nur von Rüd -Shkim. • • Nur an Sonn »

und Frirrtagrn von Rllveihkim .

Sonntag
3 . Juni 1888 ,

Ankunft in Limburg -

75 * 929 948 117 455 j»
• Nur von Ritdtrnhoustv .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ' / « ( „ Hansa
" und „ Niederwald "

) ,
9 ' /« ( „ Deutscher Kaiser

" und „ Wilhelrn , Kaiser und König
"

) . 91/ «
( ^ Humboldt

" und itnh 19s/z 1lhr ( Sflhciii " iinh

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1
von 2 —4 Uhr .

Altcrtliums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags
11 — 1 nnd 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags

Abfahrt von Wiesbaden :
6 7 5 855 * 1032 1054 1257 * 145

215 * * 230 414 610 75 102 *
• Nur bil RüdeSheim . ♦♦ Nur an Sonn »

nnd Feiertagen bis RüdeSheim.

urt - Limburg .
A nkunft in Frankfurt (Fahret
633* 737 1Q30 119 2<* (5

6ts * 88 ** 8SS M3
* Nur von Höchst - Nu, «n 611»

und Feiertagen von Nitdernhauittl-

Abfahrt von Wiesbaden :

515* * 620f 711-f- 8 * * 829 * 8S0t
1044 * 1058f H41 12Hf 1250 * *
210 ** 233-f- 350+ 5 * * 515* 540f
6 >o* 6 <of ? 41f 713 * 722 ** * 819*
845 ** 910 1020f 11 ** *

• Nur bi» Biebrich . •* Nur bi» ilasttl .
Nur an Sonn * und Feiertagen di-

Castet , t Verbindung nach Soden .

Wiesbadener Tagblatt

No . 128 .

Raffattiffte Eiseudah « .
Taunusbahn .

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

Rhetn - Dampfschifffavrt .

Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft .

e «i

Mi
« Ouirta
MiissÄ

2 - 6 Uhr .
Bibliothek des Alterthums -Vereine . Geöffnet : Dienstags

von 2 — 4 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Maturhlstorleches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs

und Freitags von S —6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
HUnigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Ualserl . Kost (Rheinstrasse 19 , Schüuenhofstrasse 3 und Mittel -

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Crlechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : i Ankunft in Niedernhalls « :

6 824 858 1212 350 727 | (

Morgens 6 */i Uhr : ConcerL
Herkel ’ sche Kunst - Ausstellung - (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
® esnKlde - <ilaUerie des Nass . Kunstvereins ( im Museum ) .

und

Richtung Frank

Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) :
74 ßS 1055 1218 * 2 " 252 ***

48 * 610 718** 1026 * (Sonn -
tag » bi» Niedernhausen ).• Nur bi» höchst. »» Nur bi» Niedern¬

hausen . »»» Nur an Sonn - und Feier¬
tagen bi» Niedernhausen .

Fremden - Ftihrer .

KBnlgl . Schauspiele . Abends 61/ » Uhr : „ Marie , oder : Die
Regimentstochter “ .

Curhaue zu Wiesbaden . Nachmittags 4u . Abends8Uhr : Concert .
Koclibrunnen und Anlagen in der IWilhelmstmaie .

Ankunft in Wiesbaden :

640** 715** 730-1- 8 ' 7* 99 + 1016 *

1040 + uw 1222 ** 19f 147* *

23 t 251 + 317 ** 438f 459* 528f
556* 627* * 656* 730-)- 751* 826** *
848-J- g49* * * 1016 *|* 1145 -j-

• Nur von Biebrich. ♦* Nur von Castet.
Nur an So ' n« und Feiertagen vo«

Castet , t Verbindung von Soden .

Amsterdam 168 .75 - 70- 75 bi ■
London 20 .395 - 400 - 895 k
Pari , 80 .70 - 75 bz.
Wien 160 .80 bz.
Frankfurter Bank -Discomo ä
Rcichsbank -Disconto 3°/«.

Termine .

Montag den 4 . Juni , Mittag » 12 Uhr :

Grundstücke -Versteiaerung der Erben der verstorbenen Joseph Bertram

Eheleute von Wiesbaden , im Rathhausc zu Sonnenberg . (S . T . 125 .)
Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung von Manrergeräthen , auf dem Lagerplatz hinter dem Wenz ' schen
Eiskeller , Kellerstraße 15 . (S . heut . Bl . )

r UllU - XOUywiut , miiv uiveiiy / . v
> „ Friede

"
) , 10 ' / « und 12 ' /« Uhr ( „ Rhcin

^ und
ITrachenselS " ) bis Köln ; Nachmittag » 3 ' / « Uhr bis Cobleuz ;
Abends 6 ' /» Uhr bi » Bingen : Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
T . 12 "

1 Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwich . Omnibus von Wicsoaden nach Biebrich 8 ' /« und 8 ' /» Uhr
Morgens . Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

626 922 126 344 751 z» r

.» L

Frankfurt , den 1 . Juni 1888 .
Geld . r

Vereins -Nachrichten .

Semeröeschute zu WiesSadcn . Vorm . 8 - 12 Uhr : Gewerbl . Zeichenschule .
Aeamten -Kcretn . Vormittags : Rheinfahrt nad ) RüdeSheim .
Wiesö . Mein - & Taunns - Gluv . Vormittags : Dritte Haupttonr .
Schühen - Berein . Nachmittags : Schützenfest unter den Eichen und AuS »

schietzen einer Ehrenschcibe auf Stcmd .
Mänuergesang -Derein „ Honcordia " . Nachm . : Waldfest im „Bahnholz .
Klännergesang - Ierein,,Aänaerknff " . Nachm . : Ansflug n . Siiedcrwalluf .
Wiesbadener Sänger - tzlub . Nachmittags : Waldsest aus „ Sveierskovf .

Sännergesaug
-Werein „ Kikda " . Nachm . : Waldfest unter den Eichen .

ännergesang -Serein zn Wiersladt . Nachmittags : Waldfest .

Montag den 4 . Juni .

<chützen -Merein . Nachmittags : Ausschießen einer Ehrenscheibe auf Stand
urn - Derein . Abends 81/ » Uhr : Turnen der Männer -Abthcilung .

Wiesb . Turu -Geseffschast . Abends von 8 - 10 Uhr : Hebung der Fechtriege .
Kither - ßluv . Abends 8 ' /» Uhr : Probe .
- ither - Ierei « . Abends 8 ' /» Uhr : Probe .

Kahrten - Klane .

Hessische Ludwi - sbad « .

Richmng Wiesbaden - Niedernhausen .

Silw age « .

Abgang : Morgens 9 « nach Schmalbach und Zollhaus (PkM"

auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 6ju nach Schmalbach , tz

und Wehen . — Ankunft : Älorgens 8»o von Wchen ^ MoN

83o von Schmalbach , Abends 450 von Zollhaus und Sch« °̂

Meldebücher des Thierschutz -Vereins

liegen offen bei den Herren Tabakhändler Roth , Ecke der

Burgstraße , Uhrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kauftmnn Koch ,

Michclsbergs , und Buchhändler Schellenberg , Oramensttaß ■

Holl . Silbergeld Mk . - -
Dukaten . . . . 9 .45 —9 .50
20 Frcs .-Stücke „ 16 .10 - 16 . 13
Sovereigns . . „ 20 .30 - 20 .35
Imperiales . . „ 16 .66 - 16 .71
Dollars in Gold „ 4 .16 - 4 .20

®50
Auszug aus den Civilstands -Registern

der Stadt Wiesbaden . 1

Geboren . Am 25 . Mai : Dem Taglöhner Wilhelm L
Am 26 . Mai : Dem Schlossergchülfen Rico,aus Krist e. V .,

Johann . — Dem Werkmeister Martin Enzingmuller e. L -,

Margarethe . — Am 28 . Mai : Dem Lumpenhändler Franz 1 I
N . Johann .

Aufgeboten . Der Taglöhner Fram AntoniRoth
in Westfalen , wohnh . zu Hirschbcrg , und Margarethe Juli I

Hirschberg , wohnh . daselbst . . „mmM
Gestorben . Am 30 . Mai : Elisabeth,T . des Maur -r JJ

Deyer , alt 5 I . 11 M . 29 T . - Der Schuhmacher A, M

31 I , 3 M . 26 T . - Am 81 . Mai : SÄ Wart « « «Wgf » 1
19 T . - Der unverehelichte Metzgergehulfe Philipp

™

11 10 T .
aönigliches

1888 . L Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . IS
Barometer * (Millimeter ) . 757,0 757,7 759,5 758,1
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

11,9
6,6

19,5
3,2

13,9
4,9

14.8
49

Relative Feuchttgkeit (Proc .) 64 19 42 42

Windrichtung u . Windstärke
W .

schwach .
N .W .

mäßig .
N .W.

schwach.

Allgemeine Himmelsansicht . bewölkt . bewölkt . völl .hciter. •

Regenhöhe (Millimeter ) — — — —
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